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Aus verhängnisſchweren Tagen. 
Berlin, 21. März. In der vom Feldmarſchall Hindenburg 
zffentlichten Verteidigungsſchriit über die Flucht des früheren 
Wilhelm befand ſich auch eine Stelle, in der er den damaligen Reichs— 

uzler Prinz ilian Ban — charf kri iti N erte, 
dankung des 
Man erwarict , Ih, dal; Freunde 
ebenſo ſcharj ant vorten werden, die ſcho 
1. Oktober Berlin verlaſſen habe, 
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Maxim 
t gemacht 

izen Marimilian darauf 
iteilten, daB der Hatier amı 

ohne sich dariiber ut dent Stanzler 
zu beſprechen oder. ton überhaupt davon in Kenntnis geſetzt zu haben. 
Maximilian batte ihn gebeten, in Berlin zu bleiben, und ſpäter ihn er— 
tolglos autgetordert, zurücdzufehren, damit er jich telbit über den Eruft 
der Sage und die Zwedmähigfeit jeiner Mbdankung unterrichten Zöne, 
Dos „Tageblatt“ Tiigte dem hinzu, der damalige Kanzler fer ihon längere 
zeit überzen igt geweſen, da}; Nbdanfuna des Katiers und die Ent 
'agung des fi — auf den Thron unerläßlich PAR, und dab ınan 
rhofft hatte, dadurch Deutichland vor vollftändigem Zulammenbrud; | 
und Revoulution — Der Kaiſer aber habe ſolche Ratſchläge langt, eine ſolche ſtattgefunden hat. 
iberhaupt nicht er wollen, fondern er Bu th nad dem green |? Der Anwalt erklärte, daß die, 
Saubtauartier, em andere Duft ehte. und er überieate ſich Schnapsbrenner ſofort den Betrieb! 
ſeine Abdankun— age, ipät m ar, am dem Thron vielleicht | Wieder aufnehmen Lönneı, trog bes | 
had nad für einen Mad ten. Bee bes Präfibenten, falls das 
— für verfaſ— 

Kaiſerhu Tungs — ertlärt werbe. Wenn in 

— vier der dreizehn Staaten die 
Stimmgeber der Prohibition zuſtim— 
men, ſo bricht der Plan der Betam⸗ 
pfung der nationalen Prohibition 
zuſammen, da dann drei Viertel 
ıller Staaten fi dafür erklärt hät— 
ten. Der Plan f [at dem der Brauer. 
| Die Legiälatur von Maine hat den 
‚21. März. (Savas-Depeichen.) Die deutihe Delegation iit Vorfchlag, alle Getränfe von über 
unverridjteier Zade wieder don Pojen nad. Berlin adgereiit; und die einem halben Prozent Alkohol gehalt 
Ylltierten-Abgelandtichaft, welche mit erſterer über Fragen der polniſch⸗für berauſchend zu erklären, verſcho⸗ 
deutſchen Grenze unterhandelte, iſt nach Warſchau zurückgekehrt, nachdem Bislang war in dem Prohi- 
die Deutichen fi) gemeigert hatten, die Bedingungen unterzeichnen, | bittenefte :at der Verkauf von Geträn: 
auf melde man steh Ihon fogut wie geeiniat hatten. | fen mit bi® zu brei Prozent Altohol: 
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stopenbagen, März. Eine Zeitung in St. Petersburg, welche 


der Bolſchewiti⸗Regie erung hält, bringt eine lange Liſte von Perſonen, 
der © rebolution hingerihtet worden 
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2 Cents 
Matroſen weigern ſich! Eine neue — — 
| New Norf, 21. März. Die Füh⸗ 
9 rer aller radikalen Richtungen, der 
neuen amerikaniſchen Arbeiter— 
Steigende Schwierigkeiten feiten Der Ablieferung je Nrbeiter 
New Yort, Zeattle und anderen! 
Städten gebildet worden iit, der! 
= Nichtparteitichen Liga, die im Mit- | 
tel- und Nordweiten aroge Stärke) 
et 2 2 222 R .. K l yo | 
Schweizer Heim für Kailer Karl. cm 3.3. MW, der Cor 
'ztaliften md der „Salonfozia | 
ı Iiiten“ find nad bier zur Grün— 
(Geltefert don der „Aifociierten reife” und den „United Breb Uffoctottons”.) dung einer neuen großen po litiſchen 
4 * 
Berlin, 21. März. (lleber Kopenhagen.) Die deutſchen Dampfer | Kartei eingeladen worden, 
nm 18. März ansfahren follten, im Einklang mit dees Brüifeler we | Amiterdam, 21. März. Eine De-| 
fonmen zwiichen der deuticden und der Alliierten-Nahrungsfommtiton, |peiche aus Frankfurt a. M. meldet, | 
weiches die vorlänfine Auslieferung der dentihen Handelsflotte in ſich daß ein ameritanifcher Soldat Iehte, 
ichlieht, find bis jekt nicht imjtande neweien, Hamburg zı verlafien, da | Montaanadht in einem Kleinen Städt- 
Rericiedene Zeitungen protejtieren negen dieien Beihluk nnd jagen, | tötete. 
er ache ner vor einer „Heinen fommmniitiichen Grnppe” ans und werde | Ein deuticher Grenziwächter er=, 
von andern Matroienvereinigungen itarf mihbilligt. Die Hamburger |fuchte ziwei amerifanifche Soldaten | 
Sektion der Transportarbeiter hat einen Proteit gegen den Beihluk um Vorzeiqung ihrer Päffe und be⸗ 
Paris, Donnerstag, den 20. März. Die deutſchen Dampfer „Cleve— vorzeigen konnten, zur Umkehr. Dar⸗ 
land“, „Patriea“ uud „Kay Finiſterre“, welche den Ver. Staaten über- auf zog einer der Amerikaner einen | 
neben werden jsllen, jind von Dentichland nadı britiihen Häfen abge- | Revolver, erichoß den deutſchenGrenz⸗ 
fahrne. Damit begann die Bewegung betreffs des Indienſtſtellens der wachte 
ſer ſich nochmals um, feuerte wieder 
* = 2 und tötete zufällig feinen Kameraden | 
Die eriten Nahrungsmittel für Dentichland, Mnmentununn: | 
Abfonmen, werden von England fommen. Stahipreis etwas geringer. 
Samburg, 20, März. Im einer geitrigen Masienveriamntlung bon 
eelenten aller Gattungen wurde folgender Beſchluß angenommen: | durchweg zehn bis fünfzehn Pro— 
Zweige zent ſind auf Grund der Beſpre— 
— 24 * * mer .y * en J Hoh de 
weigert ſich, an der Ablieferung deutſcher Handelsſchiffe teilzunehmen, Dar a a zen ——— 
— „ a gr . sta —* ati 8* IA 
welche von den Alliierten verlangt wurden; ımd fie erklärt es für die) 
Brliht alier Seeleute und rbeiter, auf ſolchen I Sept worden, aufer denen auf Eiien 
auszuführen.“ ſerz. die bleiben, bis die Frachtſätze 
werden In dieſem 
* —— N lten Jahre dürfte keine 
dafür beſtehe, daß Dentſchland irgendwelche Nahrungsmittel errhalten wie Prei— 
— te a |berabfegung itattfinden, ante E. 8. | 
würde, ausgenommen die Anfangsabliefernung. J — — 
a. ” » 3 ey = 2 ®; g > | ar as er PEN „a — 
Bern, 21. März. Deutſchländiſche Blätter melden: Die weite Cifen Die] 
Wntionelverfammlung der Soldaten- nnd Arbeiterräte in D Löhne nicht berabaeient| 
rden, außer 
* e . — K Nor me diesbe— 
Auf der Konferenz ſollen der Wiederanfbau Dentſchlands gen, wo buod) Da eine diesbe 
* Bo zügliche Vereinbarun getroffen 
Anteilnahme der Arbeiter- und Soldatenräte daran, ſowie die —* ae 
* — a worden iſt. 
ſiernng des dentſchen wirtſchaftlichen Lebens beraten werden. 
Genf, 21. März. Der Schweizer Bundesrat hat das Geſuch des Waſhington, 21. März. Auf! 
Oeſterrreich -Ungarn, in der Schweiz ſeinen Veranlaſſung von Bundesſenator 
Wohnſits aufſchlagen zu därfen, günſtig beſchieden. Phelan unterſucht das Staatsamt 
Das Heincd wird unnmenr vam Devartement einen angeblichen Wlan emes jada 
Beziehungen berenten, | 1 
ca , Land an = Mindung des Mali- 
oe ö ne 0 07280 — forniſchen Meerbuſens in —8 
wärtigen Balfonr bezüglich des Wunſches Kaiſer Karls ausgeforſcht wor- merito zu Auñfiedlimgs wecken zu 
den mit dem Ergebnis, daß ſie keinen Einwand gegen Gewährung des erwerben und Tauſende von Jaba— 
Erfnchens erhoben. 
Berichte aus Venchatel beinnen, dat Grfaiierin Zita dort infoanite | Laniihen Granzbezirt zu bring 
| &os Angeles, 21. März. 
, |Mpril mird in El Eentro, Kalifor: 
m. » v — * — — .. » 
April geht s wieder los ein Kongreß des im Südweſten 
a or ‘ : . — des Landes 
Raiel, 21. März. Eine Berliner Depeiche meldet, daf die Spartater | -* bez us aötkuhen erben Maas 
> — M 3 e uUAlltau 
in der — Nenkäln Flugblätter verbreiteten, worin ſie verfündeten, — ims durch Die Der. 
daß der Generalſtreik für ganz Deutſchland, welcher urſprünglich auf Staaten anftrebt. 
Wollen Prohibitionszuſatß als verfaſ— 
| funaswibrig anicchten. — Tie Bolia: | 
per: abitimmung in dreischn Staaten. 
Kaiſers New York, 21. März. Der Aus 
weil er die Ab⸗— Ver. Staaten, welcher die ganze 
are nn | Shnapeinbuftrie im Lande vertritt, 
Hamc. | nat nach Befprechung der Sachlage 
Anwalt Lenny Mayer von Chi 
ſcago beauftragt. ſobald der Friedens- 
vertrag unterzeichnet worden iſt, das 
Strieasprohibtionsgeleg auf ſeine 
Verfaſſungsm übigfeit ‚bin ‚anzugeei 
Bunbesverfa fung, — in dei 13) 
Staaten, wo über Maknahmen der | 
|@efehgesung eine Woltsabitimmung | 
Iftattfinden muß, 


partei, welde fcdhon in Chicago, | 
* 
deutſcher Handelsſchiffe. 
entwickelt, der J. W. W. der So— 
„Bürgermeiſter von Melle“ und „Bürgermeiſter Schroeder“, welche ſchon Amerifaner tötet Drei! 
dorsine Matroien beichloiien, die Bedienung der Schiffe zu verweigern! |chen von Hellen-Naflfau 3 Perfonen | 
erhoben. |orderte fie, weil fie diejelben nicht 
mächter und floh. $m Laufen wandte | 
deuiſchen Handelsflotte und Alliiertenkontrolle. 
Waſhington, 21. März. Um 
„Die heutige Maſſenverſammlung von Seeleuten aller 
Stahlinduſtrie die Preiſe herabge— 
Die Reſolution wnrde damit begründet, daß keine Gewährleiſtung vermindert 
weitere Preis 
Dentſchland | ” werden 
wird anfangs April abaehaiter. einzelnen Zwei 
Das japaniiche Geipenjt in Mexiko. 
chemalinen Aniiers Karl von O 
Iitichen Snndifats, 800,000 Ieres 
Die Alliierten find Fürzlich durdr den britiichen Minitter des Anze | 
Ipnern neh jenem merifantijamert- 
einaetrnffen fei nnd in einen Rrivatinnie wohne. 
ir I . 
>; umnien, > 
rfänait gebildeten Ver- 
den 26. März anberanmt mar, auf den 8. ipril verichoben worden je.| Shnapspreaner melden id. 
'fchuß der Schnopsbrenner in den 
ſeinen 
fen, ſowie den 
falls ein gewiſſer 
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>, März. ie Huldigungsadreſio. 
ſüngſten Geburtstages des vormaligen Kaiſers Wilhelm in 
'cgt murde, erbiclt 456,912 Iinterjchriften, 


wird, Bänden achunden, 
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— Der NMusitand ber Elevelander 
| Gewanpmacher tft vorüber; fie haben 
die 44ſtündige Arbeitswoche und An— 
ber ing ihrer Gemerfichaft burd= 
\ 
| 
| 


+ 
PER 


die wegen Verbindung mit 
ſein Sollen. 

Unter tbiien unerklärlicherweiſe 
akolewa, Präſidentin des Komits, welches mit Hinrichtungen zu tun 
hatte; ſie ſoll in dieſer Eigenſchaft für tauſende von Hinrichtungen ver— 
Wworti ch geweſen ſein. 


Paris — RKonſtantinopel. 

Paris, 21. März. Ueber einen nenen Kurierzug von Paris nad) | 
Südoſteuropa, als Erſatz des berühmten, Orieutexpreß“, wird im Verlaufe | 
dieſer Woche von den Vertretern Englands, Belgiens, der Schweiz, Xta- | 
liens, Serbiens, Rumäniens, Griechenlands und Frankreichs unter Vor: | 
is don Albert Chaveille, des franzöfiihen Miniiters für öffentliche Ar | 
beiten, beraten werden. 

Die nene Konte wird dur den Simplonpak und über Mailand, 
Senedin, Trieit, Maram nnd Belarad verlaufen. 
Onfareit und Konitantinopel verlännert merden. 
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geſetzt. 

— Glenbora Epanz, reiche Aktio: | 
närin der Urlinaton Mills Co., tlt| 
eine der Noftenfteherinnen in dein 
Ausftand ber Tertilarbeiter in Lam: 
‚tence, Mcil.; Tie erklärt ber letzteren 
Forderung der 48ftündiger Arbeit: 
Ze bei bisherigem Lohn für ge: 
recht 


aud) Madame Sternberg: | 
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Ultima ratio, Voriges 

Jahr hab' ich im Faſching alles ver⸗ 

ſetzt, heuer verkauf' ich die Pfand— 

Später wird fie nad |zettcl, und 's nächſte Jahr werd' 
ih halt doch heiraten mürfien.” 


Chicago, Freitag, den 21 


| sivar im 


| das, 


| rie ige 


| ſorgfältig 
während des 


werunmdet 


Guſtav Enmann, Nr.413. 
Grippe gen 
jüngere Gattin, die Witwe war, als 


er fie 
| Männern ihre Sunit 


ihr einen Streit vom Zaune, _ und 
| machte 


Abendpos 


Comm ttoc on Public 


Amerilaner bei der Heberfabrt über die Moſel. 


Daderewsfi warnt vor Deutichland! 
Warihan, Dienjtan, den 18. März. (Veripätet.) „Dextichland tft 
Weiten geichlagen, aber nodı nicht im TC iten ; und wenn jein 
Ziel im Often vereitelt werden jolle, und hier Friede herriden joll, jo 
müſſen toir ein itarfes Rolen haben!” So erflarte der Premierminiiter 
Ignaz Paderewski. 

„Die Wichtigkeit eines ſtarken und geeinigten Polens für den Frie 
Europas kann gar nicht überhoben werden,“ ſagte er weiter. 
euſtchland führte den Krieg nicht für Ehre und Ideale, ſondern für 
Märkte und Rohmaterial. Der Krieg iſt noch nicht gewonnen. 

Dieſelben Leute, welche den — Krieg organiſierten, zählen auf 
die Reorganiſierung Rußlands in ihrem eigenen Intereſſe. Gelingt ihnen 
ſo werden einen endloſen Vorrot von Arbeitskraft und Roh— 
material haben. Außer dem Weizen werden iſe Baumwolle aus Tur 
keſtan —* en, Oel und große Holzvorräte aus den Wäldern Rußlands, 
ohlen- und Eiſenlager, ganz zu ſchweigen von Gold, 
und anderen Mineralien. Mit dieſen Verſtärkungen würde 


de 


en 
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Man denfe ach an die Wirfung auf Ameritas 
Deutschland die wohlferle Arbeit Ruflands 
fenfen wiirde! 
im Mittbewerb treten. Mas Deutichland int Wege Steht, 
reih oder England — dem die ſind zu weit weg 
Polen — und dazu brauchen wir unbedingt auch Danzig und die Weichſel! 
Nur ſo kann Polen — was von je ſein Brauch war Ziviliſation 
gegen die Horden Aſieus beſchützen!“ 


Unſere Verluſte im Luftkriege. 


IR 4 ” ap» Na: 
binaton, 21. Mary. Das 


bochbezahlte Mrbeit, wenn 


it nicht Frank 


die 


al striegsdepartement machte Haufe 
zuſammengeſtellte Verluftliſte der amerikaniſchen 
Krieges bekannt; ſie lautete, wie folgt: Vei Kämpfen büß- 
ten im Ganzen 171 ihr Leben ein, gefangengenommen wurden 135 nd 
vermißt werden 73 und durch Unfälle büßten 42 ihr 
t aus 35 ummichlicht Dies die Zeit, 
Amerikane Luſtkrieg eintraten, und die 
Verluſte ſtellten ſich wie nachſtehend: Im März 1918 zwei, im April 
keine; im Mai ſiebenundzwanzig; im Juni neunundzwanzig: Juli 
fünfundſechzig; im Auguſt zweiundachtzig; im 
undzwanzig und im November bis zum elften 
vierzig. 
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Leben, und verſchiedenen Gründen. 
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ſeitdem die ſelbſtöndig in den 


im 


des Monats, dreiund— 


Das grünäugige Ungeheuer. end zur weden. Als 

——— begehrend an die Schlafz immertür 
pochte, fiel noch ein Schuß. Jetzt 
wurde die Polizei benacrichtiat. 
Seraeant Wmi. Driver von 


Gus Enman knallte die Fran nieder nd 
erſchoß ſich ſelbſt. 
szmeiſler 
Ledzie 
etiva 14 Tagen bot Der 
as, zeigte er Spuen tranfs Halt ud Starr, 
hafter Kiferfuct. Gr lebte in dem! 
Wahre, dab feine um zehn Kabre 


Seit der , 5öfahrige 
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Abe., vor Schlaſzimmertür. 
mit einer Kugel 
Kopf, Gus Enmann. Er hatte ſich 
mit einer wohlgezielten Kugel der ir— 
v biichen Gerechtiafeit entzogen. 

heiratete, anderen, Tungeren 
ſchenke. Faſt 
täglich machte er der armen Frau 
häßliche Auch heute früh, 
turz nach Mitternacht, brach er mit 


wurde in 
dem Montroſe Ave. 


Frau Enmann 
——— nach 


—— morgen geſtorben. Die Keichen be— 
finden 

Nr. 3419 N. Clark Str. wo auch d 
Koroner ſeines Amtes walten toirb. 


Yıi 


ihr wegen ihrer vermeintli 

chen Untreue die heftigiten Worwiürfe. 
Raſend vor Wut zog er ſchließlich — 
es war inzwiſchen halb deei Uhr ae 

worden — einen Revolver und jagte 
ihr zwei Kugeln in den Leib. Durch 
die Schüſſe wurde ſeine ſechzehn 
Lenze zählende Stieftochter Lucile 
Phelan aus dem Schlafe geſchreckt. 
Als ſie ſchreckensbleich ins Zimmer 
geſtürzt kam, ſah ſie noch, wie die 
Mutter zuſammenbrach und ber 
Stiefvater den rauchenden Revolver 
in der Hand, in ſein Schlafzimmer 
flüchetete und ſich einſchloß. Lucile 
beeilte ſich, ihren im erſten Stock 
wohnhaften Ontel Charles Towns- 


— u. 


Ballſaaldebut. Herr 
Tänzerin, die er engagiert 
„Tanzen wir linksum oder 
um?“ „Rundum, meine 


„Als Stierkämpfer 
auf den Masfenball?“ 
ja, ich fürchte, CS werden 
meine Gläubiger da fett.“ 


bat): 
rechts 
ih!“ 
gehen Zie 
„Nun 
alle! 


Bon boffmumngs 
Künstler M 
erbeten ind, , 


Inſerat. 
vollem, fleißigem 
geſucht. Offerte 
Karneval“ 
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Beftellt die ITummer rechtzeitig! 
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Dentichland | > 
unzweifelhaft der ganzen Welt das Gepräge einer Herrſchaft aufbürden! 


und Chinas ausbilden und 
Niemand —* mit einer ſolchen wohlfeilen Produktion 


- jondern ein ſtarkes 


Die] 


2 un 1 
Flieger 


Oktober hundertundfünf— 


diefer Einlaß | 


der |! 
Wache in Irving Part ſprengte die 
Auf dem Bett lag 
im 


einer 
Hoſpital befördert. Dort iſt ſie heute 


ſich im —————— 


(zur! 


?ublished and distributed under ; 
permit No. 175. authorized’ by- 
the Act of October 6, 1917, on file’ 
at the Post Office of Chicamo; Mi. ;. 
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Postmaster-General. 


+ 


=: 


* 
* 
* 


De 


2 Kent 31. Jahrgang. — Nr. 68. 


Enorme Forderung! 


Dentſchland soll A 40 0 Milliarden Dollars, 
Tann aber höchſtens 12 Milliarden zahlen. 


Italieniſcher „hold-up“ 


ı (Gelisfert von der 


| 
| 


„Affociierten Breife* und den „United Breß Mloctattons“.) 

Raris, 21. Marz. Das Hanptintereife der Fsriedensfonferenz fon- 
zentriert jid) derzeit auf die, Dentichland anfzulegenden Entfhädi- 
gungen nnd auf die Menelung der dentic-franzöjiichen Grenze, 
worüber nod; feine Einigung anter den Alliierten erzielt iit. 

sn eriterer Bezichung handelt es jich weniger darıım, iva8 Deuticd- 
land bezahlen follte, als was es bezahlen fann. 

Die Nommiffionen, welde den Genenjtand jtndierten, haben all: 
mählich die Aniprüce auf rund 40 Milliard. Dollars „ermähigt”, Wenn, 
wie vorgeidjlagen, die Zahlunnszeit anf 40 Jahre ansnedehnt wird, ja 
würde diefe Summe, mit Zinfen und Zinjeszinfen, fih verdoppeln, 
aljv auf SO Milliarden Dollars fommen. Nad; amerifaniiher Anficht, 
die fidı anf Unteriuchungen jtüst, jind aber 12 Milliarden Dollars des 
Id d ch it e, deilen Zahlung eriwartet werden fann! 


Die italienische Vertretung anf der Friedensfonferen; fat eim- 
ſtimmig beichlofien, aus der Konferenz anszniheiden, wenn Finme nicht 
stalien gleichzeitig mit dem Friedensvertrag zugeiprochen wird. 


5 
ration from Undermood & Underivood, 


Der neue Schulfuperintendent. 


Möchte Chicagos Schulen gewiſſermaßen 
zu großer Volksuniverſität machen. 


Um baldmöglichſt Fühlung mit 


Uncle Sams Forderung. 
Paris, 21. März. Die Ver. Staaten haben als Höchſtforderung die 
dem Lehrperfonal zu aewinnen, bat Summe von $1,000,000,000 geitellt, a Entihädigung für die während 
der - Schulfuperintendent, | des Krieges an Menichenlchen und Eigentum erlittenen Berlufte. Davon 
Chas Chadſey, die Lehrerinnen! follen die Sinterbliebenen der bei der Berfenfung der Qufitania Umgefon. 
ji einer e Nee von Berfammlungen | mencn, oder ähnliche Fälle, ob reich oder arın, je $25,000 erhalten, 


geladen, in welchen er fie mit feinen . 
‚SPren befannt machen uud ihnen | NRheinlinie unentbehrlich, jagt Soc. 
| erklären will. ya eier Ber. | Paris, . März. Das Watt „Le Matin hebt ans einer Unter⸗ 
ſommlungen geſtern in der kedung Fr Rerſchell Zoch folgende — — 

Glenwood md! „Der Rhein iſt unſere einzige gute Verteidignugslinie. Ich verlange 
Ardmore Avoe., Es nahmen | feine Angliederung, — aber wenn wir nicht dieie Militärarenze erlangen, 
gegen 2000 Sebrerimmen, mehrere] jo werden wir vergeblich gefämpft haben.” 


ſtatt. 
chulkommiſſäre ſowie die Vor— ne . u - 
jteher der verichiedenen Verwal: Deutjchöfterreih wünfcht Sondervertretung 
en — London, 21. März. Es ſind telegraphiſche Meldungen Berliner 
Vak befegt war. Schufratspräfie| Blätter hierher übermittelt worden, wonach Dentic Deiterreich denWunidı 
dent stellte den Anweienden |! geankert hat, eine unabhängige Vertretung auf der Friedens 
dein Zupermtendenten vor, | Fonferen; zu erhalten. 
itwelder darauf in längerer Node) Anch ſoll Dentſchöſterreich minſchen, daß die rrage feiner Ber 
darlegte, daß die öffentlichen Schu einigung mit Dentſchland verſchoben werde, bis die Friedenskonferen⸗ 
len Chicagos gewiſſermaßen zu ihre Arbeit abgeſchloſſen hat. 


ı 
her großen Wolfsirmiverfität J 
macht werden müßten, das beißt, ! Dö lkerbund und Neutrale. 
daß nicht allein der —— b u 
dung der Nugend, jondern der Er 21. Marz. Unter den Zufägen, die geitern in der Sitzung 
it ebumg der ganzen Vevölfernng der Neutralen für die Konftation des Völferbundes borgeichlagen wurden, 
J iene ſollten. „Es werden be— befand ſich auch der, noch mehr kleineren Ländern den Beitritt zu ge⸗ 
trächtficje Geldſummen dazu nötig ſtatten und einige N lbänderungen bezüglich der Rüſtungen und Anferti— 
ſein,“ ſagte er, „aber ich bezweifle 

Die Vertreter der Schweiz unter— 


| 


— 2 
Ic 
tand 


ec Sochichule, 


G, — 
Voeb 


neuen 


ſie 


Paris, 


al 
— — uns aur Merfij. | NG don Mimition vorzunehmen. 
Icrng stellen wird, handelt cs ſich | Preiteten einen auf die Monroe Doktrin bezüglihen Vorſchlag, und es 
body) um das Wohl der ganzen| beißt, er dürfte in anterifantichen Kreiſen Anklang finden, indem Hi 
Stodt. Wir wollen unſere Schulen ihm die Aufrechterhaltung der Doktrin befürwortet wird, ohne Beein⸗ 
m. en h, trächtiaung Oberhoheit. In der Sitzung waren dreizehn 
u: ganzen Ginifuk anfsubieten ee — und zwar direlt Norwegen. Perſien Sal— 
um das Anfangsgehalt der Lehre vador, Schweiz, Argentinien, Spanien, Holland, Dänemark und Schwe— 
rinnen auf 31000 zu erhöhen und den. Die Vertreter waren meiſtens Botſchafter oder Geſandie nebſt 
dieſen auch eine angemeſſene Al-ihren Stäben. . ' 
|terspenfton zu Jichern. | 

Hente balt Zuberin 
Chadſey der Marſhall Hoch—-! 
ſchule, Adams Str. und Kedzie 
* Aven, eine Auſprache an die Lehre— 
rinnen der im weſtkichen Stadtteil 


iie 


| 
| 
| 
| 
! 
| : Y 
nationaler 
| 

| 


tendent Weitere Kämpfe verboten. 


PBarıs, 21. März. In Musführung eines Fürzlichen diesbezüglichen 
Beichlufies jandte der Oherite Nat der Alliterten eine drahtloje Depeiche 
an. die Oberbefehlshaber der polntichen und eine an den Oberbefehls. 
gelegenen Schulen, und zhnliche haber der ükraginiſchen Streitkraft, worin er beiden gebietet, die Feind— 
—— ſind, * Anderen leliafeiten an der Yernberger Front fofort ein zuitellen. Die Truppen fol. 
192* jo Moı 9. 1 Oflenſtag! . 
ISezirten, anf Mrontag-ıu : en I fen in derzeitigen Stellungen bleibeir: die tünliche Nahrungszufuhr nach 
nächſter Woche einberufen worden. | 
| en 2a α Yemberg darf nicht geiperrt werden. 


3weifelhafte Entſchuldigung. — 24 Frie san — 
a Mas ein Sriedensdeleaat jagt. 

Sie frecher Yurriche, Sie „Ent Schweis, 20. März. Vrofeſſor Walther Schueding, Mitglied 
ſchuldigen S', Herr Nachbar, aber deutſchen Friedenskommiſſion, erklärte in einer Unterredung, wie 
ich habe elf Krügeln Bier getrunken, die Neue Zürich Gazette ſchrieb, er könne nicht glauben, daß Präſident 
‚N un — und wenn, mas Wilſons Programm die Klauſel einſchließen könne, Deutſchland um alle 
wer'n elf Krügeln getrunken haben, ſeine Kolonien zu berauben. Er habe eine weitgehende gerechte Behand 
nachher wer'n Sie's auch tun?“ lung ſolcher Völker, wie das deutſche befürwortet. Zivilifation müſſe ſich 
Am Aſchermittwoch.—, Merk- auf alle großen Nationen ſtützen können, und die Frage der Kriegsent · 
würdig: im Kopf iſt mir glühend ſchädigung ſei ja in der Hauptſache geregelt worden, wenn auch eine be—⸗ 
heiß: und nicht eine Idee ſpür id; ſtimmte Summe noch nicht feſtgeſetzt wurde. Deutichland fei Bereit, bei 
vom Falten Water!‘ ‚der Organtierung des Wolferbimdes mitzubelfen, und er beffe, dab im 
| EEE WParis Ermäßigungen vorgenommen werden würden. Profeſſor 
Uember of be —— Press. Schering ſagte, dam bon der Schweiz unterbreiteten Vlan ſollie Beach 
| The Assoeinted Press is exe! lusivels | tm geichenft werdeit, weil jowobt vom Nocts- wie andy. vom poli- 
| entitled to the nse for gepnbiiention | tijchen Standuunfte aus gerechtfertigt erichiene, der Sauptpunkt im Ber- 
| 0! all news dispatches eruiiten to it | trage jollte der fein „Amperiafiitifche Politif“ aus Nüdjicht auf-die Mlei- 
Ir not otherwise eredited in this | nen S Nationen zu begraben. Er jet eritaumt, dak der Gedanfe, deu frühe: 
| paper, and also the local news pub- Iren Sailer Wilhelm ımd feine Generäle zur Verantivortung ziehen zu 
j ish ‚ed herein. wollen, ernitlich in Erwäauna gezogen würde. Inter dem Internationd- 
nachträglich einen Serridher 
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len Sefeß habe fein Gericht die Befugnis, 
oder General zu prozeflieren im MWiderfprud zu dent Grundfat des Fri- 
minalgeießes, das feine Strafe verhängt werden fanıt, ohne daß fie durch 
ein Sefeg beftimmt iit. Die frage der Verantwortlichfeit für den Aus- 
brucdh des Srieges fei eine internationale, und volle Klarheit könne nur 
aeihaffen werden, wenn alle Regierungen ihre Archive öffnen würden 
md etır beitchendes Gericht alles aritmdlich unterſuchen würde. 


Frieden mit Rußland? 


Chicago und Umgegend: Heute abend 
ınd morgen im allgemeinen KHar, Kette 
weſentliche Aenderung in der Luft— 
| wärme, Kiedrigite Temperatur heute | 
nacht mahe dem Geirierpuntt. Frifche 
|ordöftliche Winde. | 

Illin⸗ is: Klar heute abend 
Heute abend im füdöſtlichen Teil 

Wisconfin: Heute abend und morgen Tlor. 


D 
und 1morgen. | 2 


J 
chler. 


R 
b 
6:05, 
hd, 


‚68 
66 
nahm. ... „u > 
abend3. .... 
abends..... 
abends 
abendd... * 
ahends.. 
nuttermact, “ 
moraend.. 
morgens. "io 


Rem York, 21. März. ie rufftihe Sorvietregierung hal fi er- 
Morgen langfam zunehmende Yuftwärnte, 
mitlag3.. 


| boten, als eriten Schritt, um Anerfennung feitens der Ver. Staaten zu 
Audiana: Klar heute abend md morgei. finden und zu ihre im ein friedliches Verhältnis zu treten, —— 
Heite abend etwas Fühler, 
J en ns hinterlegen und jobald in Ruhland die Ordnung wiederhergeitellt ft, 
Eonnenaufoang, morgen: | hierzulande aroße Beitellungen an Eiſenbahnmaterial, landwirtſchaftlichen 
Mondaufgang: HScıtte abend 31:33, 
Hachftehend der Lemperaturftand nad | PAaren uf. zu machen. „Die Somwietregierung von Rußland iſt willens 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes wie L. C, Martens, amerikaniſcher Vertreter der Demidoff-Stahlhütten 
is....40 
——3 Made: ihr morgens... so | „Mit anderen Ländern, namentlich mit den Ver. Staaten, in normale 
Ur ubr morgent. 38 Beziehungen zu treten und Rußlands Grenzen Angehörigen anderer Län 
uhr Ubr morgend.... 36 
Uhr br mornens. as | ven in Rußland der Einftellung der gegenwärtigen Bolitif der Alliierten 
Uhr Ubr morgen? ..37| gegenüber Rußland folgen, Auch wünfcht die Somietregierung wegen de‘ 
m :3 handeln." 
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Uhr 
Ubr 
Uhr 


uhr 
Uhr 
Uhr 


Nieder Michigan: Heute abend und marnen| Millionen Dollars iır Gold bei amerifantichenr und europätichen Banken 
zonnenumterpane beute: 
und anderen Maichinen, Serätichafter, Tertilmaren, ettitoffen, Gummi» 
Teinperaturitand. 
von neitern nachmittag 3 Ubr an: lin Mosfau und bevollmädtigter Vertreter der Sotwietregierung fagt, 
Uhr Uhr morgens....38 
der zu neichäftlicher Betätigung zu öffnen. Frieden und Gebeihen wmer- 
Uhr Ude, morgens.....3 
ub Ubr mordend,...37 
: 3 friedlichen Abzugs amerifaniicher Truppen aus RB mw — 





fh in Ihrem e ebenbolsftvarzen Hat. 
| Sie fah in ver Tat men 
ıAlg fie ihm mit ber natürlich er- 


bie 


— 


Abendpoſt, Chicage, Freitag, den 21. Maxz IyıY. 


Das junge Mädchen befand Til) x 


Samdtag Epcrial 
Muslin 
Regulärer 25c ge- 
bleichter weich appre⸗ 
tierter Muslin, paſ⸗ 
ſend für Beitlaken u. 
Kiſſenbezüge. Spez. 


f. Samstag. 19 c 


bie Mard... 


Sarıdtag Speeint N 


Flouncing 

Weißer Stickeerei⸗ 
Flouncing, 45 Zoll 
breit, in prächtigen 
geblümten u, „Open 
Work“ Muſtern — 
Gerade das Richtige 
ar Einſegnungs⸗ 


Aleider. 1.28 
Wi; HYard 98c 


Samstag Syerial N 


Handtücher 


Gefäumte Huds 
Handtücher. Gr, 15 
X36. In ſchlichtem 
Weißz. Ein ganz fpe- 
sieller Bargain. 1Sc 
Dert. Speziell für 
Samstag das Stüd 


Samdtag Bargain 
Flanell 

Einfach weißer 
Shaker Flanell, gute 
ſchwere Sorte für 
allgemein. Gebrauch. 
Regular zu 30c die 
Yard verfauft. © 
Samstag, 
Yard 


Samstag Bargain 


Taſchen 


G ang lederne 
ihmwarze Hand: 
taſchen. In großen 
oder tleinen Formen, 
mit JInnenausſtat⸗ 
tung, gefüttert in 
vielen verſch. Farben 


—1.25 Mt: 


._ de; 
n een 
ſpez. Samsſtag c 


Samstag Bargain 


. 
Handtuchzeug 
Halbleinen, 173öll 
gebleichtes 


J ſehr 
eyr 


ſchlichtes. 
Handtuchzeug. 

ſtark, für Küchen⸗ 
gebrauch. Blaue Um⸗ 
sandung. 20c Wert, 


Spegiell für Sams— 


Samstag Special 
ae 
Stiderei 

18szölliger weiter 

Stickerei-Flouncing, 

in netten „Open 
Work“ Muftern. Ge: 
signet für Unterröde 

u. Ninderkleidaben — 

380 Werte; ſpesiell 


für Samstag 250 


die Mard zu 
Samätag Special 
— * — 
Taſchentücher 
500 Dizd. hohlge 
fäumte und geitidte 
Taſchentücher, ſchlicht 
weiß oder farbig ge⸗ 
tidt. Tatſächlich von 
5—7 Gents wert — 
ipeziell für Gam$- 
tag dag Etüc 
nut 


Samdtag Special 


Sweaters 


Pruchtige neue Slip⸗ 
over Sweaters — ſanch 
neue Gewebe, in Role., 
blau und lohfarbig, mit 
fanch farbiger Kombi— 

Sehr nett und 
hübſch. Spegiell fir 


von Ignis geſandten Roſen. 


ſagte ſie. 


J legen ab, und während Herr van der 


J einen treuen Abbruck ihrer ſanften Maria?" 
J Seele und lieblichen Schönheit, und 


zogenen, jungen Mädchen eigenen, wie ir einem Traum. Sie glich dem 
doch der Ehrerbietung nicht ent- Prinzen von Homburg auf der 
behrenden, liebenswürdigen Offen- Bühne, der vor ſich hinſtarrte und 
heit die Hand bot, aber auch mit ſo mit feinen Gebanten in einer ans | 
herzlich empfundenen Worten für deren Welt zu ſein ſchien. Und dann 
fein Geſchenk dankte, zog ein unbe- ſah er fie, und vor feinen Augen | 
| Ichreiblicher Gefühl buch anis’| flimmerte es und er griff fich in ent: 
Bruft, und eine unruhige, faft eifer- | züatem Erjtaunen an die Bruft und 
| füchtige Sorae ergriff ihn, daß diefed | Juchte nach Atem. — Maria erfolgte | 
| Zufammenfein durch irgend etwas dag Alles mit fiebernden Mugen; | 
| getört werben Line, | aber auch Janis ſetzte den Vorgang 
Nun nahm auch Marias Muiter mit ſeinem eigenen Liebeswerben in 
das Wert und äußerte ſich über die Verbintung, und wenn der Prinz 
ſprach, waren es ſeine eigenen Worte 
„Sie ſollen auch nicht vergehen!“ und vor ihm j.and Maria! In den 
Wir haben beſchlofſen, erſten Pauſen ſaß bie Letztete faſt 
die Blumen zu trodnen und aufzu⸗ ſtumm da. Was ſie geſehen. —4 
bewahren, damit ſie uns noch in ſpä⸗ tigte ſie allzuſehr. Sie erlag völlig 
teren Jahren an Ihre Güte erin⸗ den gewaltigen Eindrücken und nut 
Nur eine muß ihr Leben eim: „Wie ſchön, wie herrlich! Wie 
büßen,“ fügie ſie lächelnd hinzu und dante ich Dir, mein teurer Papa! 
zeigte auf Marias Scheilel, „die, glitt über ihre Lippen. Die Um— 
welche Maria in ihe Haar geflochten | 9 vg Ichien für ſie in die Tiefe 
hat.“ (verfunfen, mas um fie her borging, 
Maria hörte und wandte fich ver- |Tah fie nicht; ihre Gedankge richte: 
ten fih nur auf den einen Puntt. 
Sie war entzüdt und verwirrt. Die 


Inern! 


Morth fi mit dem Kellner beichäf- t ; 
tigte, fagte Xgnis mit leiferer Stim- Dekorationen und Kojtüme, bie eble 
me und in jenem artiq verbindlichen, | Sprache, bie Hinreipende Leidenfhaft 
| halb efnften, Halb nedifchem Non, | des Helden nahm ihre Sinne völlig 
ber ihm etwas fo anziehendes ver- | gefangen. cd nz 
Yieh: Enblih in der lehten Paufe bei 

„Ih münfchte Fräulein Maria jeinem Rundgang burd) das Dicht ge- 
ein Abbild ihrer jelbft zu Tenden!; fülte Foyer im oberen Stod, fand 
ch Fand in diefen troß aller Herr») Janis Gelegenheit, em Wort init 
lichkeit und Anmut fo genügfam und Maria zu fpreden. u 
befcheiden blühenden Naturkindern) „Siny fie befriebigt, Fräulein 
„sh finde faum Worte, jo Tchön 
jo gingen die Rofen nur dahin, too= | finde ich e8.” 
bin fie gehören — zu ihr.“ „Schade um ben edlen Prinzen!‘ 


Männer, welche gute Kleider fchäten, 
finden das Kleganteite bei Yondorf’s 


Dieje Saijon bieten wir, wie niemals vorher, hochelegante Kleider 
weldhe den Stempel der Bornehinheit tragen. Wir wünihen, da& Ihr dieje Stleider 
icht — die außergeatvöhnlidhen Werte, die wir offerieren, und die Qualität, die jedes 
Keidiungsitüd Dbefigt, beurteilt. Infere Modelle Find durchaus Forreft — die Ka: 
brifate werden den Genauejten befriedigen. — Die Breife find fo niedrig, vie e3 nur 
möglich it, fie auf zuverläflige Ware zur legen. Nirgends findet Ahr eine beifere 
Auswahl, al® wir fie offerieren, und befonders zu dem angegebenen Preis. 


825 7,830 1 835 


Unjere nenen grühjahrs-Leberröde find fertig 


Sbhr findet hier die neuen WailtlinieMode.le und die mehr konſervativen Cheſterfields, 
aus Orford Vicunas und tveich appretierten Imill$ gemacht, in allen modernen Schat: 
tierumgen. Einige find mit Serge gefüttert, andere mit Seide, ein Viertel gefüttert, 
halb gefitttert und durchweg gefüttert. ehr iveziell Samstag zu 


$20 $25 und $30 


Der größte 
Geld— 
Wert 


Unzweifel⸗ 
haft die 
feinſten 


RR EEE 


Samstag 
1 offeriert au 53 95 
123c s 


Samstag Special 
Unterröcke 


Neue ſeidene 

röcke, f'ch arohe Flounce, 
mit Ruffles und Sodir⸗ 
ring befeßt, alle neue 
leitenden Srübiabrigat- 
tierungen, zu den neuen 
Fruhiahe Suits poſſend, 
ſpeziell für 

Samstag 


zu nut .... 


Hrau dan der Worth jah Janis ! 
mit einem eigenen Vlide an, und in! 
J dieſen mifchte fi ein Ausprud von | 


Samdtag Special offenfundigem Beifall und 


Goverallihürzen | I meiar rt nt 
* J ihn in deutlicher Weiſe verriet. Und 
Große Coberall | ante , > 2: 

Shürsı -— ou Ihe | I, da Dani dies nicht entging, fiegen | 

gem beil geftreifiem 4. | MI Freudige Hofinungen in ihm empor; 

nene gemacht; zeiher | und feine Gedanken nahmen meite 

Ridc⸗Rack und Taſchen⸗ J Wege. 

u an ee War's Zufall oder gar Abſicht, 

ee : 980 J daß Graf Brandenſtein, troß Marias 

fur S »iag 7 . 2 

re > S | Geburtstag, nicht zugegen war? C3| 

trat Yanis ind Gedächtnis, was er! 

| jünaft auf dem Gute erlebt und ae=| 
eben, und er bradte die Vorfälle | 
mit des Grafen Yernbleiben in Ver⸗ 
bindung. Ein mehr als haſtiges 
” Be vv »ı X 4 

Verlangen überfiel ihn, zu erfahre, | 

was jener Abend-Szene im Mufit: | 

jaal gefolgt fei, und er richtete fein! 

Auge auf Maria, ala ob fie feine) 

fiummen Gedanken erraten müfle, | 

thm die Antwort geben merbe, nadh | 
ber er jo fehr herianate Aber eri 
fand nicht, mad er darin fuchte, | 
menngleich ihr Stiller, mit einer ges 
mwilfen befceidenen Unterordnung | 
auf ihn gerichteter Bid ihm zu be=| 
lehren jchien, daß fie ihm aut jet. 
$1.39 blaue Nr: Alle J Congoleum Rugs Wi ien, aß RUHE, ! RE) 
beiiös Hemden für bezogen mit extra — Größe 36x54. | Per ih erhob Jgnis das Glas 

Maänner. Echtfarbig. Awerer Oualität Großes Sortiment J und richtete einige warm empfundene 

&r. 14—1 1. Se⸗ Ticking. Sveziell für in Muitern, x Sei  Gratulations Worte an Maria, Daß 

ziell für den Ver⸗ amstag das Stück ziell für den Verlauf | jeder ihrer Wünfche, felbit der lei— 

fauf am Samstag niedrigen am Qamstag Dans — fich 5. Bei E 

das Stüf zu mu] Free — as wur A feite, fich erfüllen möge, äußerte er, 


$1.00 — 95. Aiund forfehte ti ihren Zügen. Und) 


A durd den Champagner lebhaiter ae: | 
a madbt, nidte fie lebhaft mit aiänzen: | 

4 = —— 4 . nr. — oe u. 

Hanshaltungs:Spezialitäten Grocery: Spezialitäten R iagte: | 
En 4 _ Yiariin« Snider's Catſupe Vinifſe— | i > an : u 
Gehbireiöhtfel: 10 Quarigröte;|  Cnider'3 Catjup: Pinifla⸗ 23 | „Su meinen Wünfchen rede ich 

aus ftarkem Blech gemacht scher, für nur ZA9C I. Pr Ei 
ipea. für Samstag zu...... DICH aorf and Bonn: J als einen der normebmiten, DaB fie 

Teppichbeien, Afam genäßt, 45 a Ban Das M uns immer ein quier freund bleiben 

gutes Korn, fpe3. Samstag, c Vüchfen Für J und uns nicht wieder vergeſſen.“ 

Waſſereimer, 8 Quarigröße, aus wurnur. * a m; 10 Kt, ante Yanı 

EN x Fu * ur —— Marwelo c® 3 Uneen Rars — I Pa e als! b IG 115 a > 
ſchwerem galvanifiertem Cis 29 2 ee Er ars, fühe MI tiemals‘” bejtütigte Ignis lang 
jen gemacht, Samstag zu .. Cı- > — 250 

EN" nennen. Erica jan, 

ben und Karben, Eanısiag ... OCH Filaumen: Eytra fanch, 23e 

Zeelejiel, aus braunem Ereingut, [Hohe Sotie, Fund zu .... 

Baer. torkterte Gröben, 29 e udeln mit Ciern gemacht. 150 baldigen, ſehr baldigen Wiederſehens 
en Gröre, en 2 Be A| bei uns, hochverehrter Herr Juſtizrat! 

* se De, Kampbell’S Iomatentuppe, | sm; ha die ICHTSE J er 

weiß emailliert, Samstag zu 95€ bie Michie aır Wir haben bie Abſicht, demnächſt ein 
— Jtleines Tanzvergnügen zu arran⸗—⸗ 

A &* rrr gieren. Bei dieſem dürfen Sie nicht 

fehlen. Meine Frau feiert um font: | 
— ———— menden Monais-Ende ebenfaälls 
Nichts kann & Gr Han Das 1: : : . : | 
dichts kann meines Erachtens das jhren Geburtstag und wir wollen 

Gemüt und die Phantaſie beſſer an⸗ Anlaf ten. einmal untere | 

regen und vornehmere Begriffe von nn eilt 
en he Bu „| Rabbarn zu uns einzuladen, 
| den Schönheiten der Kunft der Bret:| —: - Mebe bot Kanis Gelenenheit 
ee i ter einflößen al diefes deuiiche Mei- | ,. Freie Rede bot Ignis Gelegenheit, 
(51. Fortfeguna.) ' fterwerf. — ſich nach dem Grafen zu erkundigen. 
Zunäft segab er fih auf ben, Yum Schluß image ieh nach eine ber Herz van ber Morth ging über 
Deg und machte in einem Blumenges | Bitte, die ein Shimacyer Ausfluß mei- | Drete Drage fehr flüchtig Hinmen, und | 
TWaft Unter ben Linden eine Bes nes Dankes für die mir jlinaft ge.) e8 mar nicht erſichtlich. ob ſolches 
lung. Freilich ſchien ihm anfangs wordene Gaſtfreundſchaft iſi. durch mit Abſigt geſchah oder ob ihn ein, 
Mes, was die Beſitzerin vorſchlug, den morgigen Feftlag aber einen um anderes Geſpräch, das gleich darauf 
icht gut genug. Endlich aber be⸗ fo natürliceren Anlaß gewinnt. Ge; | CH einen äußeten Umſtand herbei⸗— 
flimmte er einen zierlich aeflochtenen, |; | geführt ward, davon abpielt. 


2 | nen, ftntien Sie, daß ich ben beifolgendent y — Pr 
Bergolbeien Korb mit hundert mweiben | Korb Rojen überreiche, und aeben! Und fo gingen die Stunden, wind 
Rojen, unter denen in der Mitte ein 


Samstag Bargain 

Waſchkleider 

Neue Waſch!leidert für 
die Kleinen — in Gro⸗ 
hen von 2 bis 6; nett 
larrierter und geſtreifter 
Gingham: neue Beſavd⸗ 
ſtoffe, fanch Taſchen und 
Gürtel. Speziell für 
Samstag 
verlauft 


au nur. 


i 


Samdtag Special Samstag Bargain 


Union Suits Union Suits 

150 Jerſey ge— 82 mitielſchwere 
rippie Union-Zuits gerivpie Union— 
für Damen. Lange Zuits für Männer — 
Aermel und Knöchel⸗ in Cream od. Grau. 
Beinkleider. Gr. 36 Größen 36 bis 50. 
bis @44. Mittels Speziell für 6:3 10. Spegtell für 
ſchwere Qualität — tag das Stiid Samstag das Baar 


En u O5c $1.5 25c 


f Samdtag Special 
Congoleumrugs 


Samstag Special 


Lisle Strümpfe 


3de echt⸗ſchwarze 
gerippte „Top Lisle“ 
Damen ⸗Strümpfe. 
Doppelte Ferſen und 
Zehen. Größen 84 


et.“ a ne ER — — a erw 
EHER! * Be ee “ Pe Wr, 3 4 Renz 
— — — — 

— — — — 


Samstag Bargain 
Kiſſen 


Federkijſen — 


Samstag Special 
Arbeitähenden 


| 


den Mugen, gab ihm Beiceid und | 


I 


: Campbell'’3, Nr. 
peziell 2 


JWorth ſchenkte von Neuem die geleer⸗ 
ten Gläjer ein und ſagte ergänzend: 
— cq oe . er . 9 

„Ich trinke auf die Hoffnung eines 


Sundertaötzigtanjend Marl, 


Roman don Sermann Geiberg. 


a 
c 
e 
d 


Sie dem beſcheidenen Ausdruch mei- endlich kam die Zeit, um nach dem 
einreihiger Kranz von ſanftroter 
Ja France“ hervorblicken ſollte, be⸗ dem Angebindetiih Xhrer Fräulein | Demielden ftaute ſich bei Ankunft 
e 3 Tochter. Und nun will ich jchlieken, | der Freunde eine endlofe Wagenzadl, 
er jeben und prüfen, und beriprad um nicht durch weitere Aniprüche und mur langjam bermochten bie 
der auf feine Ideen Iebhaft eingeben 
ven Geihäfts- inhaberin noch eine md Bitte unter angelegentlichen Em-!paffieren. Maria befand fic ficht- 
be lus⸗ pfehlungen an Ihre liebenswürbigen | dat in einer ganz außerorbentlichen | 
ng feinen Erwartungen polig. Damen mich neuinen zu bitrfen | Aufregung und ſchritt faſt furchtſam 
eniſpräche. 
Sodann eilte er in ſeine Wohnung uhren ganz RE „ räume. Hier mwogte eg bereits lebhaft 
NT auf und- ab, 
Herrn van der Worth auf. An Folgenden Tage begab sich | famen und enilebigten Tich ihrer | 
en hocverehrier Herr und Gön- Sanis zu der feitgefeßten Stunde ändel, anbere griffen nad; ben fort= 
1er! ins Hotel Petersburg nub erfuhr von | gelegten Handſchuhen und, Opern⸗ 
—ie vertauſchen in Ihrer unge- dem Portier und dem ſpäter hinzu- | 
wöhnlich großen Güte die Dinge. An | tretenden wegen feines intereflanten | Dulhauerraum. | 
Die Billetö wurden geprüft, Au2= | 
fprechen Sie van Anfprütben, welche) Rotweine bekannten Beier, daf bie, funft ert:iit und Zettel angeboten. | 
an einem ber flei=| 
mus, während hre Zeilen mir eine'nen, Diefem Haufe eigentünlichen | Dame mit einer jüngeren borüber. | 
unbeichreiblich frohe Batiaft brin='table d’Hote-Tiihe Pla genommen | Eine Porquetioae murbe fogleich eil: | 
überhaupt nicht in mein Lerilon, f0:: „Das junge Fräulein van der) Maria audte ihnen neugierig nad). | 
fern e3 fi um Sie und bie Jhrigen Worth errent die Aufmerffamteiii Auch van der Wortbs Hatten eine} 
feoben Tag verfchaffen, bie überaus DBeliger des Haufes geheimnisnoll lä= | Heiterpläge nunmehr ein. Maria 
äfigenehmen und mir unvergeklichen | helnd, „Sie werden um biefe Bes ſah ſich unter all dieſen geſchmüdten, 
Stunden bez legten Zujammenfeins | tanntichaft mehr als bemeidet! Einjgeihminkten, lachenben, fchmaken: | 
meinen aufrichtigen Dank! Ich werde febe fie heute zum erftenmat!* |weilten Menien um, vernahm Xg: | 
mich morgen um fünf Uhr im Hotel] Janis nidte und lächelte zerftreut | ni’ gegen ihre Eltern gerichteten Er= | 
Peteröburg einfinben, Bealeite Sie’ und wandte fich in ben Saal, Als |Härungen und hörte viele frembtlinz | 
Zhenter und fpreche meinerjeits die) Tonleih auf ihn zu, drücke ihm mit | füllte fich das Haus, die Parauetlige 
freundliche Bitte aus, dab Sie nad; | ausnejmender Herzlichkeit bie Hand | Happten, die Eingangztüren Öffne 
gen. Dab Ihre Fräulein Tochter | der fanft erzötenden Marie. Siejreicher warb die Menge, immer eif- 
beim erften Thenterbefuch gerade dem trug ein enganjchließendes leid im) riger wurben bie Operngläfer an bie 
„Bring von Homburg” gewählt hat,!gelber Seide ohne Falten und) Augen gefchoben, und immer eriat: 


ner Empfindungen einen Plah auf Deutihen Theater aufzubrechen. Bor | 
vor er aber abgefandt twerbe, wolle | 
noch mehr Ihr Schulpner zu werben, | dubriverfe den Portaleingang zu! 
befonbere Belohnung, wenn die Nus- 
ın Janis?’ Arm an bie Garderoben: | 
urüd und fehte einen Brief an * * Die Thenterbefucher | 
gläfern und manbten jich gegen ben | 
rem liebensmwürbigen Cohreiben! Kopfes und feiner vortrefflichen | 
=: . — — * 2... 
Sie an mich erheben, gar von Egoid: | Fremden bereits Nun raufchte eine fehr ſchöne 
gen. Das Wort „unmöclich” gehört | hätten. fertiq geöffnet; fie verfeümanden und | 
handelt. — Sie wollen mir einen icder Gäfte, Yuftigrat!” flüfterte derjYoge unter und nahmen ihre —* 
um neue vermehren! Nehmen Sie wunderbar ſchönes Kind! Auch ich den, erwartungsvollen ober gelang⸗ 
mit dem größten Vergnügen ins er eintrat, eilte Herr van der Worth gende Namen. Und immer mehr 
der Vorſtellung meine Gäſte ſein mö⸗ und führte ihn zu ſeiner Frau und | ten und ſchloſſen fich, immer zahl: 
halte ich für außerordentlich glüdlic. | Schmud, und nur eine zofarote Rofe' iungsvoller ward Maria zumuie 


* 


er 


Zus 
neigung, der ihre Gelinnungen für | 


ı mals 


„Schade? Ach bitte! Was mei- 
nen Ste? Muß der Arme fterben?” 

„Ja!“ erwidecrte Ignis ernſthaft. 
„Der Prinz wird hingerichtet!“ 

Unbeſchreiblich war der Ausdruck 
t: Marias Geiht. Ste erfchrat 
und forjchte in Ignis' ſcharfgeſchnit— 
tenen ernften Zügen. Aber ala ie 
dann doch wieder einem Tchelmifchen 
Ausdrude begegnete, atmete fie tief 
auf und fagte Shmollend unb mit 
reizendem Mißmut: 

‚Wie grauſam, mich ſo zu ängſti— 
gen! Tut das ein guter Menſchẽ 

„Ja, es war grauſam! Ich bitte 
um Verzeihung!“ gab Ignis halb 
ernſt, halb neckiſch zurück. Und dann: 
„Aber eiwas wird Sie doch über— 
raſchen und betrüben.“ 

— 

„Sie werden kein Paar.“ 

„In der Tat?!“ rief Maria aber: 
sıfhroden und mit einem 
Ausbrud, dad Nanis fie um bieler 
fieblihen Sorge willen fon allein 
hätte an fein Herz ziegen mögen. 

Nun ertönte das Gloden: Zeichen, 
und TUes eilte dem Ausgana zu. Be: 


|bor ".e die Treppe hinadfchritten — 
Herr u: Frau dan der Morth mas 


ten ’ır bem Gebränge bon ihnen ges 
trennt worden — blieb Yanis ftehen, 
fuchte Marias Auge und faate: 
„Ich :äufche Sie. Nein — fie wer: 
den alüdlih — die Glülihen! Und 
bas freut Sie, Fräulein Marin? 


Niet wahr? Sie möchten überhaupt 
nur Glid um fich jehen und verbrei- | 
‚ten, Ntiemandem jemals iwehe tum?” 


Sie beiveate den Kopf und fah ver= 
egen bor fih nieder. Nun waren 
ie am Eingang der Loge. Und da 
nabm Kants noch einmal das Wort 
und farte unbermiitelt, mit einem 


[ 
ſ 


Anflug warmer Vertraulichkeit: 


„Ich bitte, antworten Sie mir, 


gezogen betonend, und Herr van der was iſt mit dem Grafen? Iſt eine 


Entfremdung zwiſchen Ihnen einge— 
treien? War's ſeit jener Szene im 
Muſikzimmer?“ drängte Ignis flü— 
ſternd, faſt haſtig. „Sagen Sie es 
mir, Fraulein Maria!“ 

Und da nickte ſie ſtumm, blickte 
raſch mit ihren treuen, hingebenden 
Augen zu ihm empor, und er glaubte 
endlich die Aniwort auf alles gefun— 
den u 


Br 


erlangte. 


Männer und 
junge Männer 


die Aleider⸗Werte ennen wür—⸗ 
et. welche Hyman zu 
w . ) (2 Ye 
$15, $18 und $25 
ofrcriort, r beule 


chen und Euren 
Anzug od, Mcberzicher 
für Oltern ausmäblen, hr braucht nit 
alles tt Bar zu bezablen, wir geben Cu 


Kredit. Bezahlt 51 die Woche. Liberty⸗ 
Bonds in Zahlung genommen. 


Hyman & Co., 
215 N. Clark, nahe Lake Str. 


er fm 
würdet x» 


bort vorſpre⸗ 


haben, wonach ihn ſtürmiſch 


Wir laden die Mütter ein, Diele Werte anzniehen 


Dieſer ſehr hübſche Anzug für 
Anaben, Alter 6 bis 18 Rahre, 
tit das nene Zatllenlinien- Modell, 
derſelbe hat zwei Paar Knickers, 
iſt durchweg gefüttert und aus 
Tweeds und Miſchungen gemacht. 
die ſich ſehr gut tragen. Ein un 
gewöhnlicher Wert. 


a 


yONDO 


Wir offerieren Sehr Ichuöne Anzüge 
für die Stleinen, Doppelbrüftig ger 
madht, militäriſche Effelte, mit 
Imlegelragen und netter feidener 
Schleife. Einige find aus Mohair, 
andere aus tollenem Graih — 
alle gruppiert in einer Partie für 
iänellen Verfauf. Größen 3 bi8 


8 Jahre. 


Hier iſt ein vorzüglicher Wert in 
Knaben-Anzügen, mit extra Ho— 
ſen, durchweg gefüttert. Dieſe An— 
züge find aus guter Qualität Cai- 
fimeres gemacht, nette Muiter und 
in den neueiten Modellen. Gin 
regulärer $9.75 Wert, Gröpen 


6 bis 18 Jahre. 
8795 


* 


* 


u. 


Für 
Samstag 


Für 
Samstag 


J. Ganz ſpeziell 


Reinſeidene Halstrachten für 
Männer mit Tie SlideBand; 
estra große Formen in einer 
Anzahl hübſcher Muſter und 
neueſter Schattierungen. Ein 
ungewöhnlicher Wert. 


3881. 00 


Preis 


CLOTHING CO. 
„Anterhalb des hohe Miete Diftrifts“ 


Van Buren und ! Milwaukee und | North Ave. und 
Halsted Str. | Chicago Ave. Larrabee Str. 


Ofen Tonnerstags bit 9-— Samstags bis 10 — Sonntags bis Mitten. 


N 
a 


} 
'W 
! 


Ganz ipeziell 


Beide Manichetten Droge 
Männerhemden, Buſen und 
Manſchetten aus geſtreifter 
Seide, mit dazu paſſ. Körper 
von vorzüglicher Qual. Per⸗ 
cale. Ueberall für 83.00 


82.00 


Unſer 
Preis 


! 
Und doch Ica er, nachdem er fich! hatte. Von den FFenfterfreuzen fin-| von großen Diebitählen im Schloß] 55 


um Mitternacht von feinen Freunden | det man feine Spur mehr. Die Teps | enigegenzutreien, die Mufräumungs: 
getrennt, ohne zu Tchlafen, auf fetz | piche find mit Echutt bevedt. Cinei arbeiten möalichit Tchnell 
nem Lager, und Siweifel quälten | Granate ift durch die marmotverlleis führen und das Schloß dann 
feine Brufi. Konnte, was er ih) | dete Rüdwand hindurchgegangen und! öffentlichen VBefichtigung zugänglich 
Izu feinen Guniten gebeutet hatte, in die Mauer besHofes gefahren. Der | zu machen. 
Inicht doch ein Ausfluß ihres reinen, | Thronfaal ebenio wie der Noahims | 

gütigen Mefens fein?  Ginen Bes | fall, die ehemalige Bildergalerie find! 


weis, daß fie ihm gut war, daß ſie faſt noch unverfehrt. Im Meiken ! 


Bow Drundeigenzumdmarfl, 


! 
} 
| 
! 
| 
! 


(ibn dem Grafen dorzog, befak er) Marmorfaal, beffen Fenfterfcheiden | Sinshäuier en S, Park, an Wapeland |} 
vielleicht — aber Liebe — Liebe — | zertrümmmert find, fann man an den Arc. und an Montroic Blod, verfauft. | J 
' Das dreikig Wohnunger. von vier, || 
Nicht fo glimpflich Find die] fünf und fehs Zimmern enthaltende | J 

us . ehemaligen | Gebäude an der Siüdivefiede der 60. | # 
in das Schlafgemach de3| Gäftegimmer, davongefommen. Gras | Str. und S. Part Are, Grund 180 | 
Fuß, ınit $50,000 belaftet, | F 


das Wort ſtand ſo hoch und un- Wänden Spuren von Gewehrkugeln 
erreichbar, wie die ſilberne Scheibe ſehen. 
des Mondes, der ſein träumeriſches Königskammern, 
Licht 
Zweiflers herabſandte. 

(Fortſetung folgt.) 
— — —— 


| 


die 


| natfplitter und Kugeln haben pracht=! bei 125 
Ivolfes Alt « Meihener und Delfter |ift zu $85,000 von Frant U. Cafe, | 
Porzellan zertrümmert, Der lange |Bofton, an Jafob Kaula verfauft | 
Gin Gang durd das Perliner j Jömale Speifefaal war während des worden, der es an Leon F. Titus 

Schloß. Kampfes in einen Verbandsraum von Traverſe City, Mid, für eine 
‚Bentihen Tages-ettung" don 77, | Umgewanbelt morben. Noch ſieht Obſtfarm von 54 Acres bei Traverſe 
Derenibern) Bere dort bie Schüffeln und Kannen | Citp, auf $25,000 bewertet und mit 
Hof 1 und 2, der ehemalige Pa= | mit Waller, die blutigen Verbands |$10,000 belaftet, und für das Acht: 


I 
I 


(Mus der 


trade und Ererzierplak, haben duͤrch Noffe, und unter ben ?eniter liegt | familienhaus 1823—29 Pratt Bouz | 


Artillerie nicht un! der Matrofe Link, der Bereits 
weſentlich gelitten. Ein Geſchoß iſt Rontag abend bei den Kämpfen ge= | $15,000 befaitet und auf $25,000 
in den Eingang zum großen Wein-| tötet tworben tft, Die ehemaligen) pewertet, eintaufehte und diefe Lies | 
|teller des Schloffes eingenrungen | Gemächer ber Kaiferin umb der Hof: | genfchaften dann an Wertba Kteller | 
Iımb hat die mächtigen granitenen! damen find fauım Befiädigt. Hinter | pertaufte, 
Querbalten iwie dünne Hölzchen zer | ben enfterborhängen jtehen no) di Das mit $44,100 belaiiete Sens- 

ichmettert. Auch die beiden mächti— Maſchinengewehre, die gar nicht in familienhaus 629—831 Wapeland 

sen Säulen, die die Ausfahrt aus Tätigleit getteten ſind. Die Privat | Yype,, Grund 59 hei 170 Zu, ift zu 
dem groben Hof flantierten, find| zimmer bes Katfers find ebenfo wie g735,500 ven omas Schwark at, 
| zerborjten. Der Eingang meiit in die —* anderen — nicht John W. Hirſt von der Firma Hirſt— 

voller Deutlichteit die Sputen der zur Cu | Vaglei) Linjeed Dil Eo. verkauft 
| Handgranaten auf, mit denen die ndiig find, vom ipinangminifterium: norben; diefer gab fein fjulenfreiee 
Infanterie bie mächtigen, eifernen; Derihloffen worben. m einge Heic'smopnpaus 4026 Nord Paulina Str., 
|Sore fprengte. Ueber die große nen Vorbalfe des 2. Hofes liegen noch Fru 

' Marmorireppe, auf der noch zahls 


z Srund 50 bei 175 Fuß, zu $T500 in; 
fünf Tote, die Matrofen Bachmann, |auın. 50 bei 175 Fuß, zu $7500 in} 

. ‘ tel 5 4 . ray 
; reiche Rahmen mit Gemwehrkugeln lie⸗ nn Zn = Von Theodore Fzreeman hat E. T.! 
. 4 r * 2* e yo 2 | 
gen, gelangt man in das „apanijche, — — — — das Fünfzehnfamilienhaus 
— — SON. an der Südieltede des Montrofe 


Zimmer”, wo der Kaifer früher zu| 

arbei de ; ie nad Schloßplaß gelegenen 

arbeiten pflegte. Jr dem Grfer dies| Die nad) dem Schloßplag gelegenen cn yenad amd der Miftı Nerrace 
* | äume baben ebenfalls mur wenig. „ebard und der Viſta Zerrace, 


ſes nach ber Spree zu gelegenen) " ben fa] Srund 55 bei 107 Kuh. mit 820.00 
| — 2* deſſen Senftericjeiben ger Schaben durd) bie Kämpfe banonges | ern, pa + na BR 
brochen find, fteht noch da3 Maſchi⸗ tragen. Auch ſie waren zur Vertei⸗ Wachi se 2 * Er 

Inengetvehr, mit dem bie Matrofen die| Diaung hergerichtet, und noc) Liegen‘ — Laden 28 —* 
Burgſtraße unter Feuer hielten und auf dem Miitelbalkon die Handgra-⸗ Wabaſh Ave., von Carſon, Birie, | 


das Auffahren von Artillerie dort naten wurfbereit da. Scott & Co. an die Tebpichimpor⸗ 
| auf mehrere! 


verhinderten. Die Verteidiger in) DieMatrofen betonten immer inier | eure Nabigien Bros. auf meh * 
diefem Zimmer haben einen ſchweren ber, daß ſie, ſoweil dies während der Jodre dit nicht — — 
| Stand gehabt, wie die zahlreichen! Kämpfe möglich war, Plünderungen, Faden an ber Nordiweitede ber Wa⸗ 
'Augelfpuren in de Gemach bemeis| verhütet haben. Die am Vormittag haſh Are. und Congreß Str, Dom 
fen,” Die mit Schönen Intarſien ein⸗ eingedrungenen Ziviliſten, von denen W. pP. Adams an Harrty E. Öl: 
' gelegten Möbel find fatt unverfehrt| viele Säde bei fich trugen, um bie; more, den Mieter ber beiden angren⸗ 
Zebneben, dagegen ſind alte japani⸗ Beute bergen zu können, konnten zu- zenden Läden, auf zehn Jahre zu je 
ſchen Waffen zerſchmeltert worden. rückgejagt werden, und auch von den 84800; einen anderen Laden im glei⸗ 
Das dvaneben gelegene Adjutanten- Infaäanteriſten, die das Schloß ſtürm- chen Gebtlude an Kaſtinor & Bolia— 
|zimmer bat weniger gelitten. linterjten, hat ji niemand an best Na: dis auf zehn Ssahre zu je F5400, 

den Glasftügen ftehen unverjehrtitionaleigentum vergriffen, am Worz — —6 

Inoch immer die fein aenrbeiteten! mittag des zweiten Feiertages cr Bing in’s Waftır. 
friederizianiſchen Bleiſoldaiten, und ſchienen Kommiſſionen vom Finanz: 

die zahlreichen Schlachtenbifber find] minifterium und dem Minifterium) Auf dem Grund und Boden des 
unversehrt. Huck im „Sternenfaal”,! des Innern, um bie durch bieftämpfe | Koreit Home Friephofes in Foreſt 
19 die Fahnen und Standarten der) angerichteten Swäden in Wugens| Park wirkte geitern bie Leiche einer | 
| Berliner Garde-Regimenter aufbes| fihein zu nehmen. Die Reparaturen älteren Yrau aus dem Desplaines | 
Imwahrt werben und mo die naturges! follen unverzüglich in Anagriff ge⸗Fluſſe gezogen, die ſpäter als die in 
treuen in Silber getriebenen Modelle nommen werden, da die Matroſen Dat Part wohnhafte Frau M. J. 
der erſten furdrandendurgifchenzFlots | beablichtigen, um allen Gerüchten Jenſen identifiziert wurde, Die frau | 
\te zu fehen find, Findet man an ben ‘hatte einen ‚Zettel an ihrem Stleiderz | 
5 nur wenige Spuren von Net des hg bah ſie 
Maſchinengewehrkugeln. Schwer ver—⸗ des Lebens überdrüſſig ſei und es 
wüſtet iſt —* der über dem Por: Kinder Schreien borziehe, Schluß zu machen. Was fie 
* 1V gelegene Pfeilerſaal, wohin NACH FLETCHER’S h 
die Urtillerie megrese Treffer ee GASTORIA 


— 


die Schüſſe der am levard, Grund 50 bei 125 Fuß, mit 


280 ©. | 


nicht belannt. 


um 
\ 


u 7 


durchzu⸗J 
der 


Seit dem Kriege 
hat das Land der Ge— 
legenheiten mehr An— 
ziehungskraft als je — 
für den Mann mit Bar— 
geld. 


Spar⸗Dept. 
33 W. NMadison Sir. 


Jekt die 
Samſtag Aachmittag 
Bank 


von Chicago 


orten Samdtag umb 
Montag abends. 


Auch 


— Tel. Lincein 8380. — 


2 
A. Schiesinger 
644 NORTH AVE. 
Tiien abends bis 9, Sonntags bis 6 ihr, 


Hilkrolas um Grajonolas 
dr Abzaplung 


Alle ot3 jem her» 
RB auögenth nen „le: 
BI ten, „nteritanifhe 
BR Deutiche, ngariime 
J ſewie Schmweise 
vletien ſteis au 
J Laosper. — Verlengt 
uniere voliitändine 
u, neue wonarlice 
Lifte. 
Xoitbeftelfungen 
werden fohneff und 
vuntelin ru, 
gerührt. 
In einem fühlen 
Grunde, Die Vo- 
reier, Ghorgetens, 
ı Das ii der Zug des ocxrn: Der | 
Yindenbaum, Ghorgelann, Bde Tas | 
Tran, das rt mein Yeben, 31,25% Win. 
meniprame, Walzer ‚31.20: Tao Bern. | 
mannstind: Het’ it ja no get’ Belang, 
Sc; Aunggeietlien-Mard. Gelang; Käsnt. 
ner vierer Mari, Sic; D Strıihura end 
Worgenent. 81.00; Donanwellen Walıer: 
@rer or Meuer Walzer. ST.25: ꝝRalzer aus 
dem „Yarenten Mädden"; Iphinz Malie 
$1.25: An der 17" auen Tonan: Ya» 
“or Wädel, Walser, S1.25: D Panuendarr:, 
tefitmen Yen Alma Gin und Weliners 89 


Liberty-Bonds werden 


in Zahlung genommen, 
—çç 


avꝛa 


bder Verzweiflungstat veranlaßie, —— 


Leſet die „Sonntagpef,. 
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IA Stamps— Seht, was as Ihr ſpart! 
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Rothschilds 
—AIX— 


Stafe Kın Buren &Jackson Sts 


Verkauf von Gingham Sileidern für Mädchen 


Werte bis zu $2 


Mütter, bie Mäddıen zwiichen 7 und 14 Jahren haben, tun aut daran, nm 
Samödtag bei diefem Berfauf anweiend zu fein, denn viele dDieier Werte werden 
aufgeichnappt werben fobald der Yaden geöffnet wird. 

Aus waidechten: ud dauerhaften Stoff gemadt, grof und beauem: runde 
oder wieredige Kragen, hübſch gemacht und ausgearbeitet, zwei große Taidıen, 
mit Knöpfen befest, gegürtelte Kaiion. Taicıen, Kragen und Front aus fontra- 
jtierendem Stoff, fomwie einige der Guffs. Wundervolle Neichhaltigfeit in Der 
Auswahl. Dies iit cin wirkliher Bargatn. aſement. 
— — — 


Garnierte Hüte für 


Damen u. 3. 
Mädchen 
63.45  $3.48 Y 


Danıen- 
Waiſts 


Prächtige 


Farben und 


za fen, Pleated 


belt —— 
82. 48 
Play—⸗ AT: Day 
Kinder-Anzüge, 


alic 
vaı zu0 


>, ande re in Soli 
mit Taſchen 
Elaſtic am 
Jahre. 


75c baumwol— 


lene Unionſuits 
für Damen 


pt 


Nur in jhivarz, vorrätig in Dicht genad- 
tem glänzendem Stroh, mit Seidenfacing in 
verichiedenen Jarben, wie blau, Noie, Sand, 
und blumengarniert. Kaffons find Bofes, 
Mufhroom, Eide turn, gerade Kronen ımd 
andere zaltons. Werte bis $4.95; für 
Samstag jpeziell, $3.45. 


— für Kuahen, Nädthen und Ninder, 


in ocrir eine 
Vaunol le — 
Kar an 


Ant umnieren Departments anf dem Zweiten 1mb 
Britten Floor,von nicht weitergeführten Bartien, beite- 
benb aus Matt Velour Galf, Xiet Kid, lobfarb. Rufiia 
Leder, Schnür⸗ oder Knöpf-Faſſon, niedrigen 
Schuhen für Miſſes und Kinder; alle auf einem gro— 
ben Bargaintiich und für jchnelles Vertaufen martiert. 

Extra fpeziell! Graue Schuhe für Damen, mit hoben 


und niedrigen Abiüben, mit grauen Ober- 53 451 
= 


teilen, alle Größen, Schnürfajion 


ride Anzüge für Sinaben 


Neneite Süftenlinie ı und Norfolk 
Mobelte, in fein newobenen Gajji- 


fo wie 


+0c Beanit 

> —— 
Butter Puffs, 

In unſerer eige— 
neu Candyfküche ge⸗ 
macht. Keine 
Voſt- oder Phone⸗ 
Beitellungen., Pfd. 


29c 


meres nnd reintuollenen blanen 


Serges, ſchräge Taſchen, Hoſen 
ganz gefüttert, gute Qualität und 
— 


Ken 


— 
— 
— 


1.85 


Overall Knabenanzüge, 
Sinaben, f'ch blau und weiß geſtreift u. 
Per⸗ khakifarbig, unvollſtändige 
aut Größen, ſpeziell für mor— 
gen markiert 


= 

Crown Brand 
ertra feine 
Apfelbutter, 


Volles Quart 
siefen Jar, 


—— ü— 


Rompers und Spiel 
Anzüge (Br 
geitreitie 3 Madrı as u 

les, 2 bis 6 Jahre 


gemacht und fanch 


Große Werte 
Anzüge für Männer und 
junge Alanner 
Große Auswahlen 


I von Moden 


Earırty SM * 
fancyh Woder 


weichen 
fur Maäanner 


36 bis 
ae. — Anzüge, M 
in bellen und Dunklen 
Hr junge Wänner, Größen 32 bie 40, (le: 


‚ Baljcn und Zualitö at in "819, 50 
ee 


ı Angzügen, morgen zu 


— Beinkleider, feines Gewebe, in binnen in blauen 
, unten mit Cuffs oder ei ‚ Größen 


50; ſowie ſchwere Hairline 83 85 
* 


aaſchungen. 


oden und Stoffe 


Swahl | 


va rben, gro e 


einfack 


Aufbau aufs Rathaus. 


Ald. Coughlin beantragt, den Bau 
um fünf Stockwerke zu erhöhen. 


Rahrungsmittelkontrolle. 


An. Lyle befürwortet, Lebensmittellam— 
Leben zu rufen. —Stadt- 


miſſion ins 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 
Kinderkleid. 


Dieſes Kleid iſt mit einem kleinen 
Kragen ausgeſtattet. Man Tann 
lange oder kurze Aermel wählen. 

Für Vierjährige braucht man 


ret verſchiebt Erneuerung des Kon— 


trakts für Abfuhr der Abfälle. 


— — 


Erhöhung des Rathauſes um wei— 


tere fünf Stockwerke 
—* geſtrigen Sitzung des Stadtrats 
Ald. Coughlin von der 1. 


— 


beantragte in 


Ward. Der Stadtvater erklärte, daß 


ein Aufbau von weiteren fünf Stock— 
werken —— Raum zur Verfü | 
aung ftellen würde, um eine Reihe 
von Verwaltungsabteilungen und 
Bureaus, die jetzt andermeitig unter- 
| gebracht find, im Rathaus unterzu- 
bringen. Der Aufbau würde dem 
ı Gebäude 17 Stodiwerte geben. 

| Borausfict nad), muß, mern 
—— durchgeführt werden ſoll, 


Aller | 
— | 


Beitimmuna der Bauordnung, —4 
die Höhe von Gebäuden auf 200 Fuß 


beſchränkt, aufgehoben werden. Ald. 
Coughlins Vorſchlag wurde dem 
Bauausſchuß überwieſen. 
Der Umſtand, daß eine Mayors— 
wahl vor der Tür ſteht, koſtete geſtern 
‚€ hei Diamer einen fetten Kontrakt | 
t der Stadt. Mamer hat jeit ab: | 
ir. die Abfälle, Die in der Stadt, ein 
| efammelt werbeit, bon den bverfchiebe: 
nen Ladepläßen nach der jtäbtiichen 
| Müllverwertungsan age beförbert. 
Er unterhält zu dem Jmed eine Flo- | 
|tille von Flachbonten. Die Stadt hat | 
ihm bisher $2940 den Monat dafır | 
| bezahlt. Für das laufende Geichäfts:- 
jahr verlangt er $500 den Monat 
mehr. Der jtabträtliche Yinanzauss 
ſchuß hatte Abſchluß eines 
Kontrakts unter dieſen Bedingungen 
empfohlen, aber Ald. John A. 
Richert, der Vorſitzende des Aus- 
Ichufieg, der Demokrat tft, beantrag: 
‚te geitern, die Annahme eiiter dahin: 
|gehenten S Yrdinanz zu verfchieben. 
|Er babe in Erfahrung gebracht, af, 
| die Arbeit für $200 bis $300 weni: 
iger getan merbcit fonne. Die Orbi- 
Inanz wurde am den FFinanzaus 
ſchuß zurückverwieſen. Wird Mayor 
Thompſon wiedererwählt, ſo wird 
Mamer, der ein Anhänger des Ma— 
yors iſt, den Kontratt erhalten, an— 


Auf Antrag Ald. Iliffs wurde der 
angewieſen, eine Unterſuchung 
Sir. ıbenbahnbetrieb® vorzunehmen | 
und fobald mie möglich Bericht zu er- 
ftatten. 


W 


T 


| Ernennung einer Kommiſſion für 
Märkte, Nahrungsmittel und Farm⸗ 
produtte beantragte Ald. John H. 
Lyle von der 32. Ward. 2* Stadt- 
| bater wies darauf bin, dab eine Pe. 
auflichtiqung und Renulier ung * 


efürwortet Nabrungsmittellommiſſion. 


‚te bensmittelimarties Dr die Stadt | 


wünſchenswert ſei, da das hieſige 
Zweigburean der | 
ı mittelfontrolle gejploffen . und viele 
| der ſtrikten Vorſchriften der Bundes— 
regierung aufgehoben ſeien. 
Kommiſſion ſolle die folgenden Auf- 
gaben haben: Sie ſolle die Koſten 
pen Lebensmitteln —* die Konſu—⸗ 
menten ſo viel als möglich reduzieren. 
Sie ſolle ein leiſtungsfähiges 
ſparſames Syſtem für den Trans— 
port, die Vermarktung und die Auf— 
bewahrung 
—— Sie ſolle als —— 
rea u für alle auf die Lebensmittelz 
—— bezüiglichen Fragen — — 
— ließlich ſolle ſie als Gerichtshof 
fungieren, bei dem Produzenten, 
Konſument en und Händler Beſchwer 
de erheben könnten. 
| — ⸗ 
Stimmrecht für FTIFTITTR 


} 


Sans nimmt Borlage an, die ihnen das 
Stimmen 

Springfield, 20. März. 
mig nahm das Unterhaus heute di 
Vorlage Senator Hughes' an, di 
ausgemuſterten Soldaten und See 
leuten, die nicht regiſtriert ſind ode 
ſich nicht haben 
können, das Recht gibt, 
wahlen gegen Vorzeigung ihrer! 


in Stadt— 
Aus— 


Baſement Cafeteria Lunches zu niedrigſten Preiſen 4— 
I 


„Erledigt.“ | behauptete fi 


e, 


Die Eolizei wird jtch mit dem Falle Era | 
Murray nicht weiter befaifcı, 


Frau Era Murray, dereir Angele: 
genheit im 2Zaufe der lekten Woc;e 
jo viel Auffeben erregte, wurbe ge> 
ſtern, da fie ihr Zuitand hinreichend 
gebeffert hatte, au dem St. Unto- 
mins Hofpital I entlafien. hr Freund | 

Leiter Steffen, Nr. 5415 W. Congreß | 
Str., befand ich nebjt mehreren ans 
deren Perfonen in dem Kraftwagen, 
welcher die Frau nad ihrer Woh- 
nung, Nr. 752 Süd Kilbourn Üpe,, 
beförderte. 

Frau Murray, die befanntlih am | da ham 

Donnerstag früh legter Woche, nad | s'n ad, wi 
einem vergnügten Abend mit Steffen, | 
einem verheirateten Manne, dur) | 
einen Schuß in die Brujt berlegt | 
wurde, bat über die Art und Weile, 
iwie fie zu der Wunde fam, mwiber: 
Iprechende Angaben gemadt, Einmal 


von Niederoeichlagenheit 
Waffe gegen ſich richtete. 
zei, die vom vornherein der 
Angabe Glauben jchentie, 
die Sache, Soweit fie in 
fommt, hiermit als erlebiat. 
— 3 0 — — — 


Der Pſeudo-Ph 


ſelber 


parat. — 
zug gut 


laut! 


aeiehen ?“ — „Und 


‘ch hab’ mir a ib 


Ich erh 


erpapp 
m 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


CcASTORIA 


otographenap⸗ 
„Haben Sie den Masken | 


daß ſie von einem 
Manne, deſſen Namen ſie nicht preis— 
geben werde, angeſchoſſen wurde, und 
dann wieder, daß ſie in einem Anfalle 
die 
Die Poli— 
letzteren 
betrachtet 
Betracht 


| 


wie 
ES y m 
Sin rrenfiitel untern Arm g'nom⸗ 
'ſ mir überall Platz 


———— mit eckigem Halsausichnikt und ganz 


Biken, 


treuen | | 


dernfalls wird em Schützling des 
neuen Manors damit beglückt werden. 


Ausſchuß für örtliches 2 Verfehrsiveien | 


des 
des 


und 


yon Lebensmitteln aus— 


cerlaubt ohne Regiſtrierung. 
Einſtim— 


regiſtrieren laſſen 


Dard 36 Zoll breites Material. 

| Scnittmuiter Nr . 9208 in $ro- 
‚hen für Kinder im Alter von 2, 4 
und 6 Sabren. 


Schnittmuster find unter Angabe ber 
gewünjchten Größe und der betreffen | 
den Kummer gegen Cinfendung von 12 
| Cents zu bezichen durdh die „Mode- 
abteilung“ der „Abendpoft”, 223 Weit 
\Wajhington Str., Chicago, XU. Cheds 
und , „Money Orders“ follten auf „Ihe 
Abendpojt Co.“ auögeftellt werden. 


| mufterungspapiere zu ftimmen. . De) 
| Maßregel wird, fall Gouverneur 
Lomden fie unterzeichnet, fofort Ges | 
je werben. 

Im Unterhaus eingereicht murben | 
heute die Staatseinnahme- und die | 
Stanalvorlage, die die Staatövermwalz | 
| tung ausgearbeitet bat. Erftere fieht | 
Abſchaffung der ſtaatlichen Ausglei⸗ 
chungsbehörde vor, die durch eine 
vom Gouverneur zu ernennende Kom⸗ 
miſſion von drei Mitgliedern erſetzt 
werden ſoll. Die Kommiſſäre e 

87000 Gehalt erhalten. | 

Die Kanalvorlage fieht eine Be= 
|willigung bon $20,000,000 für eine 
Wafferftraße bont Deöplaines- nad | 2 
dem Xllinoisfluß vor, bie eine direkte | 
Verbindung zmwifchen den Grohen 
Seen und dem Miſſiſſippi ermög— | 
lichen würde. 

Beginnt Unterſuchung. 


Der Legislaturausſchuß. der mit 
einer Unterſuchung der Koſten der 
Baumaterialien beauftragt ilt, bes; 
gann heute vormittag ſeine Tätig— 
|teit im Hotel La Salle. 290 Per- 
Ihonen find als Zeugen vorgeladen. 
| Der Ausfhub wird unterfuchen, ob | 
| bie Preiſe der Baumaierialien künſt- 
ich in die Höhe getrieben werben. 


{ 
I 


— — — — 
Hohe Süpme zuerfannt. 


| 
| 
1 
| 


Margaret Reeves 825,000 Schadener⸗ 
ſatz gegen Hunt u. andere Polizeibeamte. 

Der jungen Frau Margaret Ree— 
ves, deren Gatte ſeinerzeit von der 


Die Polizei als, Hochbaueinbrecher“ ver— 


haftet und auch mit ihr verbachtiat ı 
‚|murbe, den Raubmord im Cool: 
ſchen Reiſebureau am Jackſon Blopd. 
ausgeführt zu haben, haben die Ge— 
ſchworenen in Richter Davids Ge— 
richtsabteilung heute 525,000 Scha-⸗ 
denerſatz aegen Frau, M. R. Muir, | 
Bermalterin der Syrauenabteilung der | 
MWace in Hnde Park, den ehemaligen 
-I&nfpeitor Hunt und mehrere Se: | 
| beimpoliziften wegen falfcher nbaf: 
g | tierumg zugefprochen. Die Vertiag- 
‚ten haben fofort Neuverhandlung bes 
antragt. 

* Im chemiſchen Laboraiorium der 
Schlachthausfirma Smritt & 6. 
brach heute der dajelbft angeitellt ge- 
ımelene 30 Jahre alte Bruno Wils 
beim plöglih tot zufammen. Man | 
nimmt an, daß ein Herzschlag feinem | 
eben ein Ende machte. 
wurde in * Veſtattungsgeſchäft 
Nr. 6319 . Halfted Str, aufge: 
bahrt. 


3 


e 
e 


rt } 


— — — — 

* Wer ſein Grundei 
kaufen will, erreicht 
weck durch eine kleine Anz 


33484 


gentum Der» 


eige in 


zw. 
der „Mendpoſt“. 
i 


Aermeln. 


Br 


ı gemacht, 


Die Leiche | yati Jurngemeinde vor wenigen I 


ſchnell feinen | 


2oliftänd, Bettaud. 
ftattung, — Beitcht 

aus 2301. fortlauf, 
Pfoften Seit, weit 
emaill.; toll, 45 Lfd, 
Mat rabe, anz Metall 

» Epring, Coil Srpports, 


BG 519. 85 


BE 


Brächtige Zedar⸗Kiſten 
Wir offerieren eine um es 
wöhnlich große Auswahl “en R 
Timitlerifen Gedar Chefts — 
aus echter Tenneffee roter Ze 
Jder gemacht, ſchön finiſh und 
dauerhaft fonftruiert, Cpesiclt 
zu 821. 50, $16,95 und 


ı Berühmt. irochler KRodav 
Wechſelt augenblidlih don 
einem fichönen Barlor:Eofa zu 
einen bequemen Bett dolle 
Größe, mit fe 
Bettrahmen v. 
Spring. Aus 

ſolidem Eihenbol,, 
Golden Sinifd. Mit 
imiticrtent Lede er be⸗ 

„gen. Speziell au 


842. 65 


Hübſcher 
Dreſſer 
Großer Treifers 
Bargain. Durch» 
weg zuberläffig 
fonliruiert, feiner 
alünzend, Golden 
Finiſh. Hat vier 
arohe Schubladen 
mit Holzgriffen. 


Speziell zu 


$13.40 


par N 
Fabric 
feinem 


Dreifing 
Tiſch 


Era divokler 
Queen Anne PB 
Entwurf, exvert« 
mäßig v. echtem 
amerik. Wollnuß 
abgerie⸗ 
ben und poliert, 
Platte mißt 32 
bei 20 Boll, Mit 
dreifach. Spiegel 
orrack. mittle⸗ 
re iſt 22x143o0ll. 
Spegiell, zu 


924.85 an 


-Sroßartige Er —T 


Möbel-Werte, die unübertrefflich ſind 


Möbel bei Fiſh's zu kaufen iſt leicht, angenehm und gewinnbringend. Nicht nur ſind unſere Preiſe die niedrig» 
ſten irgend einer Firma in ganz Chicago — ſondern auchunſere Bedingungen ſind die liberalſten, die denlbar ſind. 


Die wenigen hier gezeigten Sachen lönnen Euch nicht einmal einen Begriff 
geben von dem Umfang unſeres Lagers — dem Sortiment und der Reichhal⸗ 


ligkeit der von uns verkauften Waaren; 
der wundervollen Werte, die wir offerier 


aber ſie geben Euch eine gute Idee 
en. Kommt und jeht. 


Bollitändige Heim-Ausitattungen zu 


g 


Wir find Spezialijten im vollitändigen Aus» 
itatten von Heimen. 
y nichts anderc# getan. Während diefes Monats 


J > ww | 


offerieren wi 
In HN 


lungsbedingu 


ten Heimansftattung. und wir heben die Waren 


bereitwilligit 
bereit feid. 


7. Stück Queen 


Euile beſteht aus Tiſch und ſechs Stü 
iſh. Die Platte iſt 48 Zoll im Durchmeſſer 
der Tiſch konſtruiert und dazu pafſſend finiſh 
braunen Leder gepolſtert. Ihr müßt 
wie gegzeigt, ſpeziell zu 


3-Stück Mahagoni Parlor Suite — 


9— 

Ein Modell von reicher Schönhe 
Mahagoni, bei Hand gerieben und poliert. 
bezogen mit echtem blauem Leder. Sitze m 
Beachtet die geformten Rücklehnen und an 
als den größten Parlor Suite Wert des Ja 


Spezielle Werte in zwei und drei Stück overftuffed Parlor Suites. 


mmnminmimmmimnimmiminniniinmniiininimmnnmnmnin mmimuunmiimmmmmmmnnmnmi 


1906-1908 Wabash Ave 
Offen Donnerstag nnd 
Samstag abend. 
1901-1911 State Str. 
Dffen Donnerstag und 
Zamdtag Abends 


822-824 W. 63. Str. 
Offen Donnerätag und 
Samstag abend. 


ee 


89.9009 000000 0000000 


Todesfälle. — 
anitaltungen. 


3 
® 
% 


Yus deutfchen Kreiien 


rruhiahrsfeit veripriht Erfolg. — Völlig entlaitet. — Mehrere 


® 


& 


Silbernes Inbilänm. — Theatraliiche Rer- ® 


BEDSOPOHHOH HH IH HH OH | 


1 
Miimwauntee, Wis. John Koch, | 
ein angejehener nduftrieller der! 
|Etadt und ein Sohn des früheren | 
| Bürgermeifters Sohn Koch, der um: 
längſft eine Ferien- und Erholung? 
reiſe nach Californien unternahm, iſt 
in Los Angeles ganz plötzlich im Al- 
ter von 45 Jahren geſtorben. 
Cincinnati, O. Das für den 
6. April von den hieſigen ungariſchen 
Vereinen geplante Frühjahrsfeſt ver-⸗ 
ſpricht großer auszufallen, als man 
gehofft hatte: es haben ſich, alle von 
dem gleichen Wunſch beſeelt, ein eige— 
nes Heim für die Vereine zu erwer— 
ben, jchon zehn Vereine zur Teil: 
nahme angenteldot | 
Das Schaufurnen, das die Eincin- 
au: 
gen in der Mufithalle unter Dr. Eds | 
'fteins, ihres Turnlehrers Leitung abs | 
hielt, z0g ein volles Haus, das ven | 
|verfchiedenen Darbietungen aller Art 
reichen Beifall ſpendete. 
Cleveland, D. Der Prozeß | 
'gegen der Redakteur des Wächter 
‚und Anzeiger Richard Brenne wurde 
ivom Gericht nicht, wie es hätte ge= 
Ichehen können, niedergeſchlagen, ſon⸗ 
dern auf Anweiſung = Richters 
‚wurde der Angeflagte, um ihm polls, 
ſtändige Genugtuung bu berichaffen, ' 
‚bon ber aeaen ihn erhobenen Antlage 
| freigefprochen. 
Detroit, Mich. Im Alter bon | 
52 Sahren jtarb Die rau des weit» 
| betannten Belzhändlers Hermann 
I|Beder, die vor 32 Nahren aus ihrer 
‚fachfiihen Heimat hierher tm. 
| NewYort,N.Y. Unter Mit-) 
Iwirfung der Mitglieder des alten 
|Jroing Place Theaters veranftaltet 
der Brooklyner Schwäbiſche Sänger: | 
!bund heute abend in der Schwaben: | 
Galle feinen ziveiten Iheaterabend, | 
ı bei ‚welchem „Die Welt ohne Män- 
iner“ zur Aufführung fommt. 


| Der im März 1894 von Vertre- 

tern von 34 ehemaligen Logen des | 
| Ordens „Germania“ gegründete | 
„Orden Allemania“, von deſſen 
Gründern noch fünf als rege Mit- 
glieder dem Orden angehösen und 
deſſen Zweck ſoziale Fürſorge iſt, 
Wird am Sonntag ſein Silberjubi— 
läum in der N. Y. Männerchorhalle 
feiern. Der Verein ſetzt ſich aus drei 
großen Logen in Neid Mort, Broot- 
Iyn und Staten Island zuſammen 
und fteht unter Leitung von Henry 
Mohme als Präfident. 


Dr. Stehmann, ber unlängft ald 
Leiter einer. Hilfsaktion‘ - für die 


Anſiedlerinnen 
Anna Lorch 


chem 


Künſtler genannt wurde, die durch 
das Nichtzuſtandekommen der deut- 
ſchen Vorſtellungen im Lexington- 
Theater in Verlegenheiten kommen 
könnten, hat bekannt gegeben, daß 
er ſich gern an einer ſolchen Aktion 
beteiligen werde, die Regulierung der 
entſtandenen Schwierigkeiten ſoll in- 
des ganz in Händen der Chriſtians 


Producing Corporation liegen. 


Jerſey City, NY Mit 
Auauft Brehm, der im Mlter von 80 | 
Nahren ftarb, iit einer der deutichen | 


Pioniere der Stadt, ein Veteran des | 


Bürgerkrieges und lanajähriges Mit- 

glied des „Arion“, aus dem 

geſchieden. 
Newar!— 


* 


J. Brauherr Gott 


fried Krüger iſt laut Kabelnachricht 


an Bord des Dampfers Noordam 
bereits von Rotterdam abgefahren 
und wird baldigit bier erwartet, imo 
ein großer Empfang Seitens feiner 


| Angeftellten für ihn geplant wird. 


' 
St 
4» 


von 9] 


Paul, Minn Im Nlter 


der Stadt, Frau 


hierher fam, 

St. Louis, Mo. Martin Wu: 
derſcher, ein Tiroler von Geburt, der 
vor faſt 50 Jahren hierher kam, wo 
er ſich als Bauunternehmer einen | 
Namen geſchaffen hat, der weit über 
die Grenzen der Stadt bekannt iſt, 
ſtarb im Alter von 73 Jahren, Eine | 
Anzahl beutfter Vereire verliert mit | 
‚ihm ein aeldyigtes Mitalied. | 

Mit fernem Poffenabend, bei Mei | 
die mufifalificye Boffe „Fine 
Naht im Klub” zur Aufführung | 
fam, erzielte der Liederfranz einen | 
mädtigen Erfoig. 

BEE EHIEER 


Des Totihlags Ihuldig. 3 


So lautet der Wahripruc der Geſchwo— 
renen im Falle von Kohn Bacon, 


Der frühere Polizift John Bacon, | 
‚ einer tollen Streihe ivegen bekannt 
unter dem Namen „Wild Sad“, wur: 
de geitern abend von den Gefchivore: | 
ren des Oberrichters Kavanaah fchul: 
dig befunden, am abend des 18. Ja— 
nuar vorigen Kahres ‘eremiah 
Donald, 3332 N. Wells Str., 
MWeih3 Schantwirtihaft, 5 WM. 
Randolph Str., erfchoffen zu haben. 
Der Wahrfpruh der Gejchmorenen 
lautet auf Zotichlag, ein Verbrechen, 
auf dem Zuchthaus von der Dauer 
bon einem Nahre bis Lebenszeit jteht. 

Die Verteidigung ſchützte ee 


ftändigen 2, 3 m. 4 Zimmer Ausitatungen, alles 
zum Haudftandbeginn bereit. Eure eigenen Zah: 


diefe Suite feben, 


it und maffiver Ele 


Lebe n | 


Sahren jtarb eine der älteit en, 


| 

eine geborene Württems | 

bergerin, die jchon im Sabre = 
| 


| Staat3anmwaltichaft die Tat ala einen 
|faltblütigen Mord 


Me; | beimpoliziiten 
in! 


roßen Erjparnijjen Farren- 


tänder 


z 
< 


61 Jahre lang haben wir An Antique 
goni —— 
Zoll hoch u. 
im —8 
herausnehmb. 
matering: Metaltyfanr 
ne, Einer ar a 
Kunden. Sr 
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— 


viele auffallende Werte in voll— 


ngen an jeder von Euch ausgewähl— 


(koſtenfrei) auf, bis Ihr dafür 


| 
= 


- ein wundervoller Wert! 


hlen. Der Tiſch iſt aus echtem viertelgeſägtem Eichenholz gemacht. Jacobean Fin—⸗ 
und bis zu 6 Fuß ausziehbar. Die Stüble find in derfelben hoßfeinen Art wie 
cd. Cie baden hohe, geformte Panel NRüdlchnen, Slitz-Sitze mit en ſpaniſchen 
un deren Mert würdigen zu können. Vollſtändige 


inne Dining Suite — 


Gepolitert in echten blauem Leder. 


gantbeit. Kiünftlerifch Finifbed im | 
Rüdlebnen und Zive ſorgfältig gepolſtert und | 
it gebärt teten Stahl Koil Springs gefüllt. — ir 
mlehnen. Bir garantie ren dies | in Chicago für den Hoofier on tbe 
hres. Speziell zu Club Plan. Tretet dem Hooſier 

| Club be, Madt eine lieine Bar⸗ 
| anzahlıng ır, Reit $1 mwöchentlid). 


find tie ausſchl. Agenten 


3036-3038 Lincoln Ave. 


Gars halten vor ber Tür, 


Offen TDonnerötag send 


Samstag abenb 17 


654-656 W. North Ave 
N.O.Ecke v. Orchard Sir, & 
Offen Dienitag, Donner: 
tag nnd Samstag abend, 


Fu: — 
— INNE 


An 


ae. u Mn "M 


nur für cine beihränfte Zeit mit jeder 


FEDERAL 
Elektrischen 
Waschmaschine 


GErlöit Eure Frau von 
brechenden Waſchtag-Plagerei. 


„Alle 
Telephone 
Randolph 


der rücken⸗ 


und der unermüdliche, wundervell wirkſame Federal Waſher 
Ihr ein Lichtkunde dieſer Kom— 
erung. 


falls 
Demonſtri 


In + 
efert, 


wird 
panie ſeid. 


in Euer Haus geli 
Kommt und ſeht die 


| Bezahlt nur 55 an. 


EOMMONWERLTH EDISON 


ECTRIC SHOPS 


12 West Adams Street 


5646 Wast Lake Strost 3127 Logan Boulevard 
9163 South Chicago Ave. 3 Broadway 


'ligen Irrſinn vor, während die 


Zahnärzte 


Niedrigite PVreife., 
Unterinchung frei. ' 
Iniere Methoden find abiolut jhmerzias 


| Dr. TOPPEL und FRIED: 
| 


1572N.HalstedStr' 
| 


bezeichnete und | 
Verhängung der Kopeaftrafe verlang⸗ 

Bacon ſelbſt ertlärte auf dem 
Zeugenſtande, er wiſſe von dem gan— 
zen Vorfalle nichts. 

Der Verurteilte iſt 58 Jahre alt 
und ſchon zu wiederholten Malen 
mit dem Geſetze in Konflikt ge— 
raten. Er ſtand vor mehreren Jah— 
ren, als er noch der ſtädtiſchen 
Polizei angehörte, unter der An— 
klage, ſeinen Kameraden, den Ge— 
George Arado, er— 
mordet zu haben, wurde damals 
aber freigeſprochen. 

Nachdem er der Ermordung Me— 
Donalds wegen in Anklage verſetzt 
worden war, verſuchte Bacon, ſich 
dadurch jeiner gerichtlichen Be— 
langung zu entziehen, daß er der 
Witwe‘ $1500 "anbot. Frau Me- 


North Ude 
vi3 9 Uhr abend 
bis 1 Uhr nadım. 
17ma3ım 


Bi nahe 
Sprechftunden: 10 vorm. 
Eonntags 10 borm. 


Donald, deren Tochter Geraldin 
damals Trank war, hätte das’ Gel 
gut gebrauchen fünnen und jchier 
auch geneigt, das Anerbieten alv 
zunehmen, allein die Staatsanwalt 
ihaft weigerte jih ‚nie. Anklage 
niederzuichlagen. . 


£ejet die „Sonntagpeit". 
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„Der Kri 


eg gefällt ihnen nicht.“ 


Der Generalmajor Sir Frederik Maurice, vom 
Britiihen Gencralitab, der zur Zeit auf Urlaub in 
Amerika reiit, erklärte vorgeitern in Neiw Hort Bericht- 
eritattern gegenüber, er jei für Präjident Willons 
Bölkerliga-Plan, weil die Bildung einer BVölferliga 
„einige Hoffnung gibt, Sirieg in der Zukunft unmöglich 
maden zu Zönnen, und jolde Hoffnung auf Leine 
andere Weile gewonnen werden mag.“ 

Der General fügte hinzu, die große Mehrheit 
de3 britiihen VBolfes jer für den Völferliga-Blan be- 
geiitert. Warum? Zum eriten Male in der Geichichte 
habe da3 brittiche Boif Krieg führen mirjen, und das 
babe ihm nicht gefallen. („ben don't like .“) „Alle 
früheren Sriege Grobbrt!anniens wurden“, jo jagte 
der General, „auögefampft nrit der Flotte, mit Gold 
und einer verhältnizmähig Kleinen Armee.“ 

Ein freimütiges Belenntnis. Yuchitäblihe Wahr: 
beit. So viele Siriege Gualand auch in den legten paar 
Sabrhunderien führte, io wenig hatte das engliiche 
Bolt Hrieg führen müjfen, bis der große curopäiiche 
Arieg fan, der jih zum Völferfrieg auswun:. Man 
darf getroit jagen, dal; bei Musbruc) des Krieges, int 
Sommer 1914, das engliihe Bolt — die große Maſſe 
des Volkes — feine Ahnung hatte, dah nicht mur feine 
lotte, jein Gold und jein Berufsbeer, jondern das 
Bolt jelbit, und ziwar mit jeiner ganzen Kraft ımd 
feinem ganzen Können, werde Krieg fiihren mülleıt. 
Es iſt gewih, dat; e8 dies nicht wünidhte. Das eng- 
Gihe Volk muste der ganzen langen Kriegsgeidhichte 
des britiſchen Reiches nach annehmen, daß auch dieſer 
Lrieg in ähnlicher Weiſe geführt und verlaufen werde, 
wie die vielen früheren Kriege des Reiches. Als ſich's 

igte, daß „die Flotte, Gold und ein verhältnis— 
häbig fleines (Berufs und Freiwilligen-⸗) Heer” dei 
ihnen geitellten Mufgabenr diesmal nicht gevadien 
waren, da trat das engliiche Volk seldit in den Krieg 
din, aber don) nur Danf der Notwendigkeit; meil cs 
mußte, nicht weil es Verlangen danahı trug. E38 
mußte in: Verlaufe des langen ungemwollien Krieges 
fchwere Opfer bringen — fein Wirmder, dat; ih der 
Krieg nicht gefiel: Fein Wunder, da c3 der großen 
Mehrheit nad; für der BVölferliga-Plan begeijtert iit! 
» Man hat den Völferbundplaıt, jo mie er jidh zur 
Zeit daritellt, emen britiihen Plan garannt — 
ausgedacht und beſtimmt, den Beitand und Beiik des 
Britrihen Weltreicher zu gewährleiiten und fir alle Zeit 
Hdymasit Ttellen. Man hat nadı Möglichfeit veriucht, 
hierzulande Stimmung zur machen gegen den Völfer- 
Iiga-Plan durdy den Hinweis auf die Meldungca, nad) 
denen der Punkt des Wilfon’ihen Programms, der 
Breibeit der Meere, bezw, Verringerung der Sce- 
timungen, verlangt, follen gelaiien wurde, nd die 
Behauptung, eine nad dent derzeitigen Plane ge- 
gründete Liga werde die Serrihaft Englands: iiber 
die Meere nicht nur noch abioluter als ſie ſchon war, 
Tondern auch dauernd und ınantaitbar machen, Mur 
deshalb, hiei; e3 und jagt man nodı, iit England für 
die Völferliga. 
;  Bie fo reden, nehmen für gevii;, was fie alauben, 
hezw. was ihnen in den Kram baßt. Jqanorieren 
Anderes, was nicht dazu jtimmt. Sie mögen Nedt 
baben, foweit die Saltung der britiihen Regierung 
und herrſchenden Kreiſe in Betracht kommen; ſie täu— 
ſchen ſich, oder ſuchen zu täuſchen bezüglich der Stim— 
mung des engliſchen Volkes, der engliſchen Maſſen. 


Niere 
„us 


Sur die wird aeltau, was Generol Matrice jagte: | 


Sie begeiſtern ſich 


Ihnen gefällt der Krieg nicht.“ 
für den Völkerliga Plan, weil die Völkerliga Hoffnung 
ibt, Krieg für die Zukunft unmöglich zu machen; die 
er auf den dauernden Frieder, Bi 
fonit nirgends zu finden iit. 
Die engliihen Mafien jmd, 
zöſiſchen, die deutſchen und die 
niſchen, für den Wilſon'ſchen Völkerligaplan, 
weil ſie den Krieg verabſcheuen, baſſen lernten 
durch dieſen letzten furchtbarſten Krieg — weil ſie 
den Frieden wollen — „firſt, laſt. and all the time“. 
Das ſollten die „would be“-Führer nachgerade 
merken, und ſie ſollten's ſich geſagt laſſen ſein. Soll— 
ten ſich von der Stimmung der Völker leiten laſſen. 
Die angebliche Sicherſtellung der britiſchen Vorherr— 
ſchaft und der britiſchen Herrſchaft über Irland, 
Eghpten, Indien uſw. iſt ein weſenloſes Geſpenſt, 
durch deſſen Vorführung man die Leichtgläubigen 
ſchrecken will. Denn der Grundgedanke der Liga iſt 
und bleibt doch: „Gerechtigkeit und Freiheit für alle 
u das Selbitbeitimmunaercht für alle, die für 
ie Ausübung desielben reif find. Da fann e& unter 
der Völkerliga⸗Herrſchaft nur eine Frage kurzer 
ſein, wann die zur Freiheit berechtigten Völker frei 
werden ohne blutigen Krieg. 


wie die fran— 


amerika— 


Var 
Zeit 


BGeorge Creels Abſchiedsworte. 


Kurz nach Ausbruch des Krieges wurde George 
Ereel zum Borjigenden des „Bureau of Bublieitn” in 
Wafbington ernannt. Ohwohl cr während feiner 
Amtszeit wiederholt Stark anacariffen wurde nd int 
Rongreb jeine Amtsentlaiiung gefordert wurde, be- 
bauptete er jich trotdem auf jenen Boten und be: 
gleitete den Präfidenten Wilion fogar auf feiner eritcı 
Reife nad Europa. Ber feiner Nüdfehr von dort 
kündigte er num aıt, da; er ih ins Privatleben zuriick. 
äuziehen beabſichtige. Zugleich äußerte er 
ſich zu New VYorker Berichteritattern - due 
hin, daß an den Gerüchten, es habe ſich ein 
Zweiſpalt zwiſchen ſeinen Anſichten und denen 
des Präſidenten herausgeſtellt und dies ſei der cigent⸗ 
liche Grund für ſeinen Austritt aus dem Amt, kein 
wahres Wort ſei. Im Gogenteil, er ſchätze ſich glück— 
lich ſagen zu können, daß er ſich während ſeiner ganzen 
Amüszeit in völliger Uebereinſtimmung mit den poli— 
tiihen Anſichten des Präſidenten befunden habe und 
ſeiner Politik hohe Bewunderung zollte. Angeſichts 
dieſer von ihm hervorgehobenen Uebereinſtimmung 
mit dem Präſidenten gewinnt ein Artikel George 
Creels in „Everybody's Magazine“, in dem er ſich 
iiber die ungerehhte Behandlung der Fremdachorenen 
während des Kriege de3 Längeren auslähkt, erhöhte 
Prhentung, Am Nahftehenden folgt ein Auszug aus 
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Ereel fpriht mit großer Bitterfeit bon den 
Eiferern, die fid) befonderd zu Beginn des Krieges 
überall in die Deffentlichfeit drängten, ein veräd)t- 
lihes Spiteltum fhufen und fi an die Ferjen der 
fremdgeborenen Bürger hingen, um fie zu amerifani« 
jieren. Mit meldber brutalen Zudringlidfeit dieſe 
Leute bei ihrer Tätigkeit vorgingen, davon erzählt er 
ein Llaffiiches Beifpiel. Eines Tages begaben Chicagoer 
Amerifanifatoren jich in das bejdheidene Heim einer 
aus Böhmen zugemanderten Yamilic. 
um 
Stau, die den Herrihaften die Tür öffnete, 
mir leid“, 
„ober Sie 


„Wir kommen, 
zu amerikaniſieren“, ſagte der Sprecher zu der 
„Es tut 
ſagte die Frau mit zitternder Stimme, 
werden nächſte Woche wiederkommen 
müſſen.“ „Was!“, ſchrieen die Herren Amerikaniſa— 
toren im Chore, „Sie haben keine Zeit, unſere Bot— 
ſchaft anzuhören, Sie weigern ſich, ins amerikaniſche 
Leben einzutreten!“ Die zu Tode erſchrockene Frau 
verſicherte den Herrſchaften, die ihr ſtrenger gegen— 
iibertraten als der ſtrengſte Poliziſt, ein über das 
andere Mal, daß ſie und ihre Angehörigen durchaus 
gewillt ſeien, ſich amerikaniſieren zu laſſen, auch auf 
der Stelle, wenn es ſein müſſe, aber daß ſie ganz 
allein im Hauſe ſei. Ihre Söhne ſeien ſämtlich frei— 
willig in die Armee eingetreten, ihr Mann arbeite in 
einer Miumitionstabrif, und die anderen Kinder feien 
ausgeganacır, um Bonds der Freiheitsanleihe zu ver— 
kaufen. Sie wolle die Serridhaften nicht erzürnen, 
aber ſie müſſe ſie wirklich bitten, nächſte Woche 
wiederzukommen. „Dieſer Vorgang, ſo wahr wie das 
Evangelium“, ſchreibt Creel, „iſt für die Haltung 
unſerer eingewanderten Bürger und ihrer hier ge— 
borenen Kinder ſo bezeichnend, daß ganze Bände ſie 
nicht beſſer zum Ausdruck bringen könnten.“ 

In ſcharfen Worten geißelt Creel jene Ueber— 
eifrigen, die, nachdem wir in den Krieg eingetreten 
waren, den ausſchließlichen Gebrauch der engliſchen 
Sprache als das Kennzeichen wahren Patriotismus 
betrachtet wiſſen wollten, die jeden verdächtigten und 
mit Mißtrauen und brutalem Vorurteil verfolgten, 
der ſich dieſer Anmaßung nicht fügen wollte. Und 
mit unbegrenzter Anerkennung ſpricht der Verfaſſer 
von den Fremdgeborenen, die ſich durch Feine An— 
feindung, keine Verfolgung und kein Vorurteil ab— 
halten ließen, ihre Pflicht zu tun, wie der Krieg es 
erforderte, und dadurch der Welt das triumphierende 
Schauſpiel eines einigen Landes gaben. Die muſter— 
hafte Haltung der Fremdgeborenen habe alle die üblen 
Prophezeiungen, die man dor dem Kriege gehört, 
zufchanden gemadht. Das Gejihwäg von Majfen- 
fundgebungen der Sllonalität, von kommenden Rebolıt- 
ı omen in Milmaufee, St, Louis und Cincinnati, von 
bevoritehenden bewaffneten Erhebungen bier md dort, 
bon rebellierenden terindlihen Ausländern, Maſſen— 
bramditiftungen, Majjenmorden, Nufruhr, Arbeits- 
ſtörungen und dergleichen habe jih als törichtes 
Gerede erwieſen. 

Nach den Ergebniſſen der Regiſtrierung habe 
es rund fünfhunderttauſend feindliche Ausländer 
(aus Deutſchland) im Lande gegeben, fährt Creel 
fort, und zwiſchen drei und vier Millionen aus 
Oeſterreich- Ungarn ſtammende Bewohner. Außer— 
dem Millionen, die aus dieſen Ländern zugewandert 
und Bürger geworden ſeien, und Millionen Kinder 
ſolcher Bürger. Und von dieſen vielen Millionen 
ſeien ganze ſechſtauſend auf Grund des Spionage— 
geſetzes verhaftet worden, darunter fünfundſechzig we— 
gen Drohungen gegen den Präſidenten. Gegen neun— 
hundert der Verhafteten, die J. W. W. eimgejchlof- 
ſen, ſeien Anklagen erhoben worden. Von dieſen 
neunhundert Angeklagten ſei eine Reihe freigeſpro— 
chen worden, und in zahlreichen Fällen ſchwebe das 
Verfahren noch. Das ſei alles, was bei dem unge— 
heuren Lärm herausgekommen, was von den infa— 
men Beſchuldigungen gegen die in ſo niederträchti— 
ger Weiſe Verfolgten übrig geblieben fei; ein neuer 
Beweis für das alte Wahrwort, daß im Namen des 
Vatriotismus die ſchwerſten Verbrechen begangen 
| wiirdent. 

„Nichts it wahrer, nl3 da der Menich nicht 
bon Brote allein lebt, Die groke Mehrheit Iebt von 
Schlagworten”, fügt Herr Greol hinzu. „Seit Sab- 
ren baben die Wer. Staaten ji ihrer Prlicht gegen 
die Eingewanderten durch Gejichwät über den 
ı Schmelztiegel entledigt, aber der Ziegel ijt in der 
GHauptſache müßig geweien. Die Tuaniende, die hoff« 
Inungsvollen Herzens tn das Land der PVerheikung 
ıfamen, jind mit falter Gleichnüliigfeit behandelt 
!mworden md nur zufällig mit den Verheigungen des 
Freien Lebens in Berührung geiommen. Be» 
trogen von Nrbeiigcebern, Advokaten, Wucherern und 


Auffag, wie ihn der „Milmaufee-Serold" diefer 
Tage bradite. 


| Stellendvermittlern: ausgejchlofien vom fozialen ımd 
Ireligtöjen Leben Mmerifas al® Wop Dagoes und 
Hunkies: zufanmmengepferdt in Ghettos und den für 
die freinden beitimmten Stadtteilen dur ihre Ar» 
mut — jo haben dieje Millionen dahingelebt. Und 
lal3 danır der Serien fan, Wwimderten wir uns, daß 
idieie Millioner nicht „amerifantitert” jeien, und er 


Sa E — 0 
PR | gingen ums in Järmendem Gebabren gegen die frem-] 


sr, 
il 


remdipradige Brejie, den 
al Beweiſe fur 


den Spradien, gegen die 
fremdſprachigen Gottesdineſt 
| StIloralität”. 

Der falier erimmert on Die Proflamation des 
Gouvernenrs von Soma, dur die alle fremden 
| Spraden aus dem Berfehr verbannt werden follten, 
und an ähnliche törichte Verbote und hebt rühmend 
hervor, daß trotz aller Graujamfeiten, die gegen fie 
| verübt wurden, trog aller Verfolgungen unter dem 
| Tetirantel mißverſtandenen Patriotismus die fremd⸗ 
| geborenen Pürger nicht bloß loval geblieben, ſon⸗ 
dern in ihrer Loyalität noch gewachſen wären und 
ein Ruhmesblatt nach dem anderen in die Geſchichte 
des Landes geſchrieben hätten. Und Creel will auch 
nigt eine einzige Gruppe der Bevölkerung ausge⸗ 
Indmmen haben, Alle hätten in hervorragender Weiſe 
| ihre Plicht getan md freudig die vielfachen Opfer 
gesranht, die der Aricg dom Sande aefordert. 
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Seltſame Zeitmeſſer. — Noch heutigen Tages gibt 
es einzelne Volksſtämme, die noch recht dürftige Ein- 
richtungen für die Zeitbeſtimmung beſitzen.“ Sehr 
originelle Uhren verfertigen die Eingeborenen auf den 
ſüdlichen Inſeln im Großen Ozean, Sie nehmen die 
Nußkerne eines dort wachſenden Baumes und ſetzen 
ſie nebeneinander auf den Stengel eines Palmblattes. 
Dann zünden ſie den erſten Kern an. Die Kerne ſind 
ſo ausgewählt, daß ſie von derſelben Größe ſind, und 
jeder von ihnen brennt genau eine gewiſſe Anzahl von 
Minuten und ſteckt den nächſten in der Reihe folgenden 
| ern in Brand. Nach der Anzahl der abgebrannten 
| $erne berechnen die Ginaeborenen mit Silfe ihrer Prie- 
iter die abagelaufene Zeit. Auf eine Pünktlichkeit auf 
| die Sekunde darf diefc Uhr allerdings feinen Aniprud 


pr 


machen, die Naturvölker müſſen aber auch nicht mit | 


!ihrer Zeit fo rednen wie wir, In China find die 
Uhren nod) nicht jo eingeführt wie bei ung und werden 
c3 wohl auch niemals werden; denn das fparfame Kind 
des himmlischen Statlerreiches braucht fie nicht um zu 
wilfen, weiche Zeit es fei. Will der Chineje dies er- 
fahren, jo lauft er zur nädliten Habe, deren es dort 
unzählige gibt, und zieht ihr die Mugenlider body; 
jofort Ivei er dann, was die Glodfe geichlagen hat. 
Er beobadıtet nur die Ausdehnung der Deffnung der 
Nupille, denn er hat gelernt, dab dieje während der 
verſchiedenen Tageszeiten verihhiedene Größen hat, weil 
fie durch den Stand der Sonne und das auf fie fchei- 
nende Licht, jelbjt wenn der Himmel ummwöltt ift, be- 
einflußt wird, 


\ 
} 


Die Augend gleicht —* 7— die ſich 
net, 
Wenn keoeſend ſie des — Windhauch 
grüßt, 
Das Alter der empfinblihen Mimoie, 
Tie vor INNE: a fi) ver: 
ießt. 


„Die Liebe zum Profit beherrſcht 
die ganze Welt!“ Das iſt nicht etwa 
geſtern geſchrieben worden, ſondern 
por mehr al3 zweitauſend Jahren. 
Der griechische Dichter Ariftophanes 
hat e8 gefchrieben. 


Eintaufend Baume joll der frühere 
Kaifer in vier Monaten zeriägt haben. 
Su 121 Tagen alfo 815 Bäume pro 
Tag. Was jo'n KAabelonkel fich alles zu=- 
ſammenſchreibt! 


— 


In Kongreßkreiſen wird auf die hohen 
Gehälter einiger Eiſenbahndirektoren 
unter der jetzigen Regierungskontrolle 
hingewieſen und die Andeutung ge— 
macht, die Sache werde bei der Auf— 
nahme der Babhnbewilligungsbill in der 
nächſten Seſſion zur Sprache lommen. 
Fünf Regionaldirektoren der Bahnen 
erhalten je $50,000. Die Stongrekleute 
beraleichen damit ihr —— Jahres⸗ 
gehalt in Höhe von $7500. 

°ın England wird eine Kleiderreform 
angejtrebt, die alle Fzrauenfleider nad) 
demfelben Schmiit gemacht haben till. 
Mjo find die Optimiften auch in_ Enge 
land noch nicht ausgeitorben. 


Die Koreaner toollen ihre Freiheit 
auch baben, und allgemacı wird wohl 
auch Kapan zu der Erxrlenninis fommen, 
dag man nicht ungejtraft unter ben 
Päumen der Demokratie wandelt. 


Die Preſſe dieſes Landes ſchildert in 
ausführlichen Artikeln die ſchrecliche 
Sierblichkeit unter den Kindern in 
Deuiſchland. Derjenige aber, welcher 
ſein Herz ſprechen läßt und für dieſe 
Armen, welchen doch gewiß feine Schuld 

Jam Kriege beigemeſſen werden kann, 
ein gutes Wort einlegt, wird von ihr als 
Verräter gekennzeichnet.. . Das iſt die⸗ 
ſelbe Preſſe, welche von Humaniiät, Zi— 
viliſation und allerhand ſchönen Tugen— 
den, ſoweit dieſelben nur auf dem Pa⸗ 
pier ſtehen, überfließt, und immer wie— 
der betont hat, daß wir feinen Krieg ges 
gen das deuiſche Volk führen. 
(„Cincinnatier Freie Preſſe“.) 


Wirkung der Vrohibition. 

Jefferſonville bietet einen typiſchen 
Beweis für die Wirkungen der Prohibi— 
tion. Indiana iſt bekannilich knochen⸗ 
trocken und das Schmuggeln von Ge— 
tränken wird ſtreng beſtraft. In Jeffer— 
ſonville ſelber ſind die Wirtfſchaften 
wirklich geſchloſſen und man weiß auch 
nichts von heimlichen Trinkſtellen, aber 
dennoch weiſt der Bericht des Polizei— 
chefs für den Monat Februar aus, daß 
64 Prozent aller Verhaftungen wegen 
Bezechtheit vorgenommen wurden und 
Diele Zahl viermal größer als im Sa 
nuar, der um drei Tage länger tt, war. 

Die Bolen beginnen bereit in großer 
Maile nah Europa auszumandern, und 
ed jcheint fait, al3 ob man hierzulande 
fich darüber freut, wa8 Taum auf bejon: 
dere Anhäyglichteit ſchließen läãßt. 

Daß (nach amtlichen Ermittelungen) 
in den letzten Monaten 14,114 Verhaf⸗ 
Zungen wegen Eiſenbahndiebſtählen 
ſtattfanden, iſt ſchlimm genug. Schlim⸗ 
mer aber iſt's, daß 5475 von den Vers 
hafteien Eijenbabnangeitellte maren! 


In der New Norler Legislatır ijt eine 
Bill eisigebradht worden, twelche Arbeit- 
| gebern verbietet, ihre eigene Polizei zu 
ttellen. Weil die Arbeiter dagegen agi— 
tieren, nennt die großfapitaliitiiche 
Preſſe ſie Sozialiſten und Bolſchewiſten. 
Das beweiſt lediglich, daß ſchimpfen 
leichter iſt, als widerlegen. Die Arbei— 
ter haben allen Grund, gegen ſolche un⸗ 
disziplinierte Poligei Stellung zu neh⸗— 
men, die kein Geſetz kennt, nicht weiß, 
wann ihr Einſchreiten berechtigt iſt, 
wann ſie zu Gewaltmitteln greifen 
darf und ſogar von ſolcher Kenntnis, 
wenn ſie vorhanden wäre, feinen Ges 
brauch machen dürfte, denn es wird ihr 
eingeprägt ‚daß fie nicht viel zu fragen, 
ſondern ſofort zu ſchietzen habe. Es iſt ja 
auch zur Genüge erwieſen, Daß wo re— 
gelmäßige Poliziſten eine Ruheſtörung 
ohne Gewalt unterdrücken, dieſe Privat— 
vpolizei ſtets ein Blutbad anrichtet. 
Schließlich iſt die Unterdrückung von 
Unruhen keine private, ſondern eine öf— 
fentliche Angelegenheit und das muß ſie 
ſein. Wenn öffentliche Behörden in ſol⸗ 
chen Fällen eingreifen, dann bemühen 
ſie ſich vorerſt, einen Vergleich anzubag⸗ 
nen. Man ſtellt aber irreguläre Poli— 
iziiten an, weil man keinen Vergleich 
wünſcht, ſondern wiriſchaftliche Frage 
mit Gewalt regeln will. 

Seltſame Heilige müſſen die Direlto— 
ren der New Jerſeyer Straßenbahnen 
ſein: Streikbrechern bieten ſie einen Ta⸗ 
gelehn von neun Dollar an und mit 
— eigenen Angeſtellten feilſchen ſie 
um etliche Ceni. 


| Sur geil. Beadhtung. 
Die Kriegsgeſehe beſtehen ſamt und 
ſonders noch. Aniernierumgen iverden 
immer noch vorgenommen. Vor einigen 
Tagen erſt ſind in New York wiedber 
mehrere bekannte Reichsdeutſche zwecks 
Internierung verhaftet worden. Ginit- 
weilen unterjteht auch der Briefwechſel 
mit Reichsdeutſchen gleichbiel ob m 
Deutſchland, Mexiko. Südamerika, 
Auſtralien oder ſonſtwo den Beſtim— 
mungen des Geſetzes über den Handel 
mit dem Feinde. das noch unverändert 
md ungeichwächt weiter befteht. 
i - -_— — 
Mie jeher fi die Telfeuerung auf den 
Tampfern einbürgert, geht aus den 
Zahlen der Schiff?behörde hervor. Eie 
ſucht für ihre Fahrzeuge für die Zeit ci= 
nes Jahres 34,000,000 Faß Tel zu er= 
Ibalten und Bat zur Einjendung bon 
Angeboten aufgefordert. 


! 

| Der Bruder von Rahel Varnhagen 
machte Heine einſt halb mißlaunig. halb 
ſcherzend den Vorwurf, ſeine Dichtungen 
verdienten durchaus nicht die Lobprei— 
ſungen, die ihnen im allgemeinen ge— 
macht würden; ihr Hauptreiz liege meiſt 
in den geſucht ſchroffen Uebergängen 
rom Schwunghaften zum Gewöhnlichen; 
es ſei durchaus nicht ſchwer, wenn man 
dies durchſchaut habe, ganz aͤhnliche Ge— 
dichte zu fabrizgieren. 

„Nun, mac’ dod) einmal ein folches 
Sedicht,“ enigennete Heine lachend, „ich 
fürchte deinen Wettbewerb nicht!“ 

Anderen Tage erichien der Freund 
bei ihm, ein jelbitverfaßtes Iyrijches Ge- 
dicht itberreichend: 

„Sie gab mir bei ihrem Tode 
Ein blafies blaue Band — 
&8 liegt in meiner Kommode 
Im Schubfach rechter Hand.“ 


v Niöhoft, Chieago, Srefläg, Sen B. wär; 1919. 
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(dor die „Abendpoſt“.) 


Bineinnatier Rlanderei, 


Der Nedaltiondlgter, — Oder Undant ilt 
des MWohltund Lob, — Ber Theater 
later. — Oder Hodhmut Fommt dor . ent 
Fall, — Wie [egterer im „Hamlca“ mit 
twirten Wollte, wie er tie Borfiellung 
ummwarf und fein Ende, 


Cincinnati, 18. März. 


Mir hatten einen Kater, 

Bitte, nicht das fpöttifche Lächeln, 
au dem die impertinente Frage gera= 
dezu herausfchreit: Schon wieder 
mal? 

Nein, mein Lieber: Von dem Ka— 
ter, den Sie meinen, ift überhaupt 
feine Rede, fondern von einem leib- 
haftigen, auf vier Pfoten dahinfchlei- 
chenden, mit allen Attributen feines 
Gefchlehts ausgeftatteten,. Als mir 
ihn zu us nahmen, wußten wir nicht, 
daß fein Herz fo fhwarz mar mie 
fein Fell. Er war verwailt, bem 
Elend der Hinterhöfe preißgegeben; 
denn die Familie, die ihn befeffen, 
war in ein lat gezogen, in welchem 
Kinder und Kapen nicht geduldet 
werben. Er wurde ausgeſetzt und, 
weil er mit den Gebräuchen der 
Straße nicht vertraut war, führte er 
ein elendes Dafein. Durch Hunger 
erſchöpft, kaum imftande, jich auf den 
Beinen zu halten, iwantte er eines 
Tages in unfer Santtum, Er hatte 
gerade noch Kraft, fi” auf bie bie 
verfchiedenen Pulte, zierenden Klei— 
ftertöpfe zu ftürzen, beren Inhalt er 
erst mit Gier und dann mit folch in: 
nigem Behagen ausfchledte, ald wäre 
e3 Eidcream:Soda, und er, der Ka— 
ter, ein junges Mädchen. 

Mir deuteten feine Freßgier rich— 
tig al Hunger, und ba Sleifter nicht 
mehr vorhanden war, biefe Koft au- 
Berdem dem Magen nicht zuträglich 
ift, folgten wir dem Gebot der Bibel, 
da3 da faat, daß man die Hungrigen 
fpeifen und die Durjtigen tränken 
folle. Nachdem mir in unferer 
Stammtneipe 20 Cents für Bier 
ausgegeben hatten, glaubten mir 
una zu einem Anfchlag auf den Trrei= 
[und berechtigt. Wir erklärten dem 
Barkeeper, dab wir den Lunch gern 
in der Dffice verzehren möchten, und 
ließen den ganzen Filch, der gerabe 
aufgetragen war, mitgehen. Das Ma: 
nöber wiederholten wir in jech® an= 
deren Wirtfchaften. Der Beluch der- 
felben hatte uns $1.50 gefojtet, aber 
mit Speifen fohmer belaben, die zu 
einem Freftefien von zwölf Gängen 
ausgereicht hätten, fehrten mir zur 
Redaktion zurüd. lUnfer Kater war 
außer fi vor freude. Er lieh fich 
die Gänge munben, trank auch von 
der Milch, die mir glei Engros ein- 
gefauft hatten, und als er nach einer 
Stunde tabula rafa gemaht hatte, 
räkelie und ftredite er fich einigemale 
und fchlief dann bis zum nädhiten 
Nachmittag einen Dauerjchlaf. 

Sm Laufe der Nacht beichlof, dus 
Nedaktionsperfonal die regelrechte 
Kboptierung bes Katers umb betraute 
den Gerichtsberichterjtatter mit den 
notwendigen legalen Schritten. Wir 
tauften ihn auf den Namen Peter, 
abgefürzt Piet, und entiwarfen Pläne 
für feine Erziehung; benn mir moll: 
ten etwa3 aus ihm machen. 

Piet zeigte fich nicht blos anftellia, 
fondern auch dankbar. Er Hatte bald 
heraus, daf die Redaktion am 2 Uhr 
nachmittags ihre Tätigkeit begann 
und er dann zum erften Male gefüt- 
tert wurde. In den Rebattionszim- 
mern lannte er bald jeven Winkel. 
E3 war eine Tyreude, ivenn er mit 
hocherhobenem Wedel durch die Zim— 
mer raſte, mutwillig und ausgelaſ— 
ſen zum Aeußerſten. Auch für unſere 
Arbeit bekundete er Intereſſe. Häu— 
fig legte er ſich mitten auf die Kor— 
rekturen, die wir gerade leſen woll— 
ten, gleichſam als wollte er ſtummen 
Proteſt einlegen gegen die langweilige 
Arbeit. Oder er ſetzte ſich neben der 
Schreibmaſchine hin, ſah aufmerkſam 
zu, wie ſich das Ding hin und her 
beivegte, ftredte dann felbft die Pfote 
darnad) aus, und wenn dann Die 
Mafchine zurüdichnellte, Fprang er in 
einem kühnen Satze auf das Fenſter— 
brett und ſah ſich die Geſchichte aus 
der Ferne an. Im Uebrigen tat Piet 
nichts weiter als Eſſen und Schlafen. 
Als eines Nachts einmal ſechs liebe— 
bedürftige Miezen zugleich ihre melo— 
diſchen Lockrufe vom Hofe hinauf— 
ſchickten, ſpißte Piet wohl die Ohren, 
legte ſich aber ſogleich wieder auf die 
andere Seite und ſchlief weiter. Wir 
glaubten in dieſem geſitteten Betra— 
gen die erſten Früchte unſerer Erzie— 
hung zu erblicken und fingen an, auf 
Pieis Treue und Anhänglichkeit zu 
ſchwören. Nur zu bald ſollte uns die 
traurige Erkenntnis fommen, baß 
unſere Wohltaten mit ſchnödem Un— 
dank vergolten wurden. 

Piet führte das reine Schlaraffen— 
leben. In ben VBormittagsitunden, 
ivenn Piet allein in der Redaktion 
war, murbe es ihm bort zu langwei— 


lig ſo daß er es ſich in den Kopf 


ſeßte, auch das übrige Gebäude ken— 
nen zu lernen. Nach jedem Departe— 
ment dehnte er ſeine Streifzüge aus, 
und bald wußie Piet im Geſchäfts— 
lokal, in der Setzerei, im Maſchinen— 
raum ebenſo gut Beſcheid wie in der 
Redaktion. Auf dieſen Streifzügen 
mußte er jedenfalls in ſchlechte Ge— 
ſellfchaft geraten ſein. Sirenen des 
Katzengeſchlechts werden ihn um— 
garnt haben, und ihren Lockungen 
konnte er auf die Dauer nicht wider— 
ſtehen. Eines ſchönen Tages war 


Piet verſchwunden. Wir legten ihm 


feine Lieblingsſpeiſen auf den ge— 
wohnien Plaßz, aber fein Piet kam. 
Wir ſuchten die Nachbarſchaft ab; re— 
ſultatlos. Die Polizei wollte ſich mit 
dem Fall nicht befaſſen, und auf eine 
erlaſſene Anzeige wurden 57 Katzen 
abgeliefert, aber Piet war nicht un⸗ 
ter ihnen. Wir befürchteten, Piet ſei 
böfen Buben zum Opfer gefallen 
ober entführt worden und werde in 
einem dunklen Berließ gefangen ges 


| 


\ 


halten, An Pietd Undant mollten 


tpir nicht glauben, biß mir burdh fein 
plößliches Wieberauftauchen aus als 
len Himmeln der Vertrauenzfeligteit 
geriffen wurden. Und mie hatte er fic 
verändert! Sein rabenfchtvarzes Tell 
hatte den Glanz verloren, feine einft 
jo fanften Augen fpiegelten Trecdh- 
heit, fein Benehmen war pulgär, und 
im Maul trug er eine Maus. Gein 
Anblid betrübte ung, denn wir muß- 
ten mit unferem Erziehungsiverf von 
born anfangen und malten uns im 
Beifte die Mühe und Arbeit aus, die 
es erheijchte, Piet wieder auf ben 
Pfad der Tugend und guten Sitte 
zurüdzuführen, Wir hatten ung vor= 
genommen, thm am nächitenTage das 
Ungebührliche feines Benehmens vor= 


zubalten und ihn ernftlich zu ermah: ; 


nen. Er ließ ed nicht fomweit fommen, 
denn am näcdhjten Tage hatte er aber: 
mals franzöſiſchen Abſchied genom— 
men. Seitdem ſind zwei Wochen ver⸗ 
ſtrichen, und wenn er ſich wieder in 
der Redaktion einſtellen ſollte, wer— 
den wir ihn behandeln, wie wir Kat— 
zen zu behandeln pflegten, als wir 
ſelbſt noch Jungens waren. Aus 
dieſem Grunde wünſchen wir, daß er 
ſeine Wohltäter vergeſſe und den Weg 
zu ihnen nie zurückfinde. 

Da unſer Gerechtigkeitsgefühl ſich 
dagegen ſträubt, einen Einzelfall von 
kraſſem Undank als typiſch für das 
ganze Katzengeſchlecht anzuſehen, 
hielten wir bei neunzehn älteren 
Jungfrauen, die uns von der „Hu— 
mane Society“ als verläßliche Kat— 
zenfreundinnen empfohlen worden 
waren, Umfrage, um zu erfahren, 
welche Erfahrungen ſie mit ihren 
Vierfüßlern gemacht hätten. Die 
Antworten waren alle gleichlautend 
und laſſen ſich in die folgenden in— 
haltſchweren Worte zuſammenfaſſen: 
die Kater ſind wie die Männer; 
glaubt man, ſie am Bändel zu haben, 
dann ſchnappen ſie auch ſchon wieder 
* * * * 

Das Deutſche Theater hatte auch 
mal einen Kater. 

Wie der dahin kam? Das kam ſo: 
Der Thaliatempel ſtand am Ufer des 
Kanals und war ein beliebter Aus— 
flugsort weniger der Deutſchen als 
der in den Kanallöchern hauſenden 
Ratten, die, da ſie es an der nötigen 
Vorſicht nicht fehlen ließen, unbe— 
merkt über den Fußboden huſchten. 
Einmal ſtieß aber doch eine an, und 
wie ein einziger gellender Schrei, der 
die Decke abzuheben drohte, entrang 
ſich ſämtlichen im Theater anweſen— 
ben Damen der Ruf: eine Ratte! Im 
näcdften Augenblid Hatten fie Tich, 
die Kleider eng um die Füße geſchla— 
gen, auf bie Stühle in Sicherheit ge» 
bracht und ließen fie fi nur nad 
langem Zureden beiwegen, bon ihrem 
Piedeftal wieder herabzuiteigen. Da= 
bei konnten die Damen das Gefühl, 
ba& die Ratten Stletterübungen in 
verbotenem Gelände vornehmen, nicht 
loswerden und Genuß an der Vor: 
ftellung hatten fie nicht. Die Direl» 
tion war aber der Situation gemad)= 
fen. Sie vergrößerte das Perfonal, 
indem fie gegen freie Koft und Logis 
das Fach des Rattenfängers mit 
einem firammen Kater bejegte. 

So mar der Rater and Theater ge: 
fommen. 

Unter feinem Schuße iaren bie 
Damen fo fiher mie in Abrahams 
Schoß. Der Stater war der geborene 
Komiler und bald der Liebling bes 
ganzen Iheaterd, ala dbeffen vor: 
nehmfte Stübe er fidy mit Recht be: 
trachtete. Menn er dem Souffleur 
Seelig mit feinen Pfoten beim lim= 
wenden der Blätter behilflich 
wollte, oder der die Bakgeiger Mel: 
ber ji) auf ihn jehte, weil er deffen 


Sif eingenommen hatte, während er | itebenden Krıuhia 


ten Baß ftrich, fo hatte er mit die= 
ſen Mätzchen ſtets durchſchlagenden 
Erfolg. Dennoch bMeb er von jegli- 
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Brieffaften. 


Anfragen müffen den Namen und 
die Adreſſe des Frageſtellers tragen 
auf Wunſch wird die Antwort unter 
einer beliebigen Chiffre erteilt. — 
Schriftliche Anfragen, die ſich auf 
Rechtsangelegenheuen beziehen, wer⸗ 
den vom Rechtsberater des Briefla⸗ 
ſtens, Anwalt Fred Plottke, Zimmer 
920 im MUnity-Gchäude, 127 N. 
Tearborn Etr., im Brieffaiten uns 
entgeltlich beantwortet. Colche Ans 
fragen dürfen aber nit an Anwalt 
Plotfe direkt, fondern müfen an die 
Abendpoſt“ eingeſchickt werden. Alle 
Anfragen müſſen möglichſt klar und 
kurg gehalten. deullich geſchrieben 
und der Briefumſchlag mit dem Ver⸗ 
Be „nur den Brieftaften“ verjehen 
ein. 

————————— —í — — — 


Alte Leſerin. — Eine ſolche Anſtalt iſt das 
Armour Inſtitute, Armour Ave. und 83. Sir. 

N. R. und Kart Sch. — Fragen Sie im 
coyne Tax Burequ“, Zimmer 551 im Aundesge⸗ 
bäude an Clarl und Adams Str. nach, aber 
bald, denn die Zahlungsfriſt iſt bereiſs am 
legten Samötag abgelaufen, 

Frau M, Chı., Otte Str. — Cie mühlten daru 
einen Raß dom Staatsdepartement in Waſh 
ington haben, md wir bezweifeln, daß Ihnen 
ein folder vor Friedensfhluß würde ausgeftellt 
werden, 


m 
4, 
Au⸗ 


H. 3. — Solcher Unterricht wird in der 
Haven Schule, Wabaſh Ave. und 15. Str. von 
9 Uhr morgens bis 3 Uhr nachmittags erteilt. 

E. W. — Eine derartige Beſtimmuig iſt vom 
Kongreß noch nicht erlafſen worden. 

A. LE. W. — Der Brieſverlehr nah Deufſch— 
land und Oelterreich iſt noch nicht wiedereröff— 
net. — Davon iſt bhisher noch nichts verlautet. 
— Der gelesslich erlaubte Betrag iſt 10 Proz. 
für jeden Monat. 

C. R. — Sie fönnen das Kind nur mit der 
Einwilliging des Vaters aus der Anſtalt 
nehmen. 

Joſevh K. — Sie haben ſich durch Ihre Un— 
terſchrift kontraltlich zur Annahme der Bücher 
verpflichtet, und wenn Sie dieſe nun ohne trif— 
tigen Grund verweigern, ſo lann die betreff. 
Firma Sie gerichtlich zur Innehaltung des 
Kontraltes zwingen. 

Frau T. G. — Vielleicht kann Ihnen der 
„Milmaufee Herold“ den Namen und bie Ad» 
relfe jenes dortigen Bereina angeben, fehreiben 
Cie umter obiger Adreffe an d.c Nedaltion, 

M. &. 7. in Elmhurſt. — Wenden Cie fidh 
um bdiefe Ausfunft aı die Marieniturof Exberi: 
ment Station in Lu Fadette, Indiana, fomwert 
der Staat Andiana in Petraht Tommt, forwie 
an bie Aaricultural Experiment Etation in 
Urbana, Minois, betreffs des Slaates SI: 
Iinoi®, 

„Dregon.“ — Verſuchen Sie es mit folgenden 
— Waſhington Farmer in Spolane, 
Bafhington; Lregon Yarmer in Portland, Or, 

€, D. — Bie Hühner find am fogenannten 
Roup, einem anitctenden Satarrb (Ertälting) 
ertranft. Die noch gefunden Tiere !ind fofort 
bon den Thon erframften zu trennen. Die Kran: 
fen werben in folgender 2ücife Lehanvdelt: Bero- 
zide of Hhdrogen hird zur Hälfte mit Mailer 
verdünnt und mit einem Träufler in die Augen, 
Nale und den Cchlit oben in der Schnabelhöhle 
eingeträufelt. Die Löfunk muß im einer ber- 
ſchloöſſenen Flaſche aufbewahrt werden. Fer 
ner ſollte, namentlich auch um Erlältungen 
und Roup zu verhüten, genug Permanganate 
of Potaſh ins Trinlwaffer der Hühner ge— 
ſchüttet werden, um eine ſiefe Rotfärhung, wie 
bei Rotwein, zu erzielen. Mit dieſem Waſſer 
follten Kopf ıınd Echnahel der Tiere arünbdlich 
abaewaihhen werden. Neines, klares Trink— 
maffer iit außerdem zur Verfügung zır itellen. 
Die Hühner müffen in einem gut bentilierten, 
nit au Ivarmen Ctall gehalten, ader negen 
Sugluft ſorgfältig geſchüßt werden. Bei ſchwe— 
rer Erfranfung werden die Tiere am beiten 
getötet und verbrannt. 

Milans. — Ta der Weinitod an Iektiäbri- 
gen Holz trägt. lann man ihn, unbeſchadet 


ſeiner Fruchtbarleit, recht lur; ſchneiden md | 


zweraig halten, wodurch die Arbeiten an ihm 
ſehr erleichtert werden. In den Gegenden, 
wo der Weinſtock im Winter gededt werden 
muß, erzieht man als fogenannte Srundlase 


einen niedrigen, mwulitigen Stumbf, den matt | 
Hu biefem Bivede ı 


Krone oder Kopf nennt. 
fhneidet man bie jährigen Triebe in den erften 
3 bid 4 Jahren im zeitigen Frühjahr jedesmal 
ganz Tırra zurüd, Den fi bildenden Aanf be: 
freit man über Sommer bon Erde, 
in einer flahen Grube ftcht und, ih an ihm 
Tleine Wurzeln bilden Fünnen, 


mird er gededt. In EBefieren Lagen und au 


Spalieren mird diefe Grundlage in ben per- 
fhiebeniten Kormen erzogen wırd nimmt eine 
öde Man fhneidet bier: 
bei im ceriten Nahre nad der Sflansung alle 
Zriebe fort, biß auf einen, und dielen einen | 

{ Ton den fi ent- 
mwidelnden zwei Zrieben läht man mur den | 


nröhere Ausdehnung an. 


bia auf zwei Augen zurück. 


fiärfiten fteben. Iſt dieſer auch nur ſchwach 


fo wird derfeibe Schnitt im mächıften Nahre wies | 
Trieb 


berholt. Ten entitandenen Tröftinen 


aber fchneidet man auf 5 Diß 8 Augen zuriic 
ober als Spalier acäogen. 


die Höbe, Merden an einem zit 
Draht angehumden und, 2? 3 
gelaypt: den letzten Trieb bildet man 

Fortleitung des Kordons nieder. Im Früb— 
jahr wird mieder der Leittrich auf 5 bis 8 


die Nebentriebe auf 2 Augen (Zapfen) zuriide 
So tädrt man fort, bis die Kor— 


geſchnitten. 
dons die gewürſchte Länge errech 
behandelt maıt mır mehr die Zapfen. — 
gewöhnlichen Spalierſchnitt werden die ent— 
fpringenden Triebe füherförmig angebunden. 
Sim dritten Sab.e fhneidet man ben ftärfiter 
bi3 5, die anderen Triebe auf 2 Augen 
et, Zu dicht ſtebende ſowie ſchwache Triehe 
entfernt man nanz. Im vierten Jabre läßt 
man dem Stocke eine Tragrebe, d. h. man 
ſchneidet die ober 


Veim 


ugen beriebene Mebe auf 4 
bis 5 Augen. die anderen auf Zapien (zwei 
Angen). Die Triebe aus ben borjährigen 
Sadfen werden zur feitlihen Berzweinung Des 
nußt und mie der Sanbtrich im Norfahre I 
bandelt. Des Raummangels 


fodah er! 


eher Winter 


er Trieb wird nıın ala fonenanitter Korbdon | auch werden 
Am eriteren fralle | 
wachſen bie entitehenden Triese fenfreht in! 8 7 
fvannenden | zeichen berichten. 
uß lang geworden, 
als 


nt haben, dann 


ſte ſtarle mit auten, dicht— 


halber müſſen 


Eingeſandt. 


Annonhme Einſendungen werden 
nicht berückſichtigt. 


An die Redaltion der „Abendpoſt“. 

Neulich las ich, daß man in einer 
Stadt deutſche Theateraufführungen 
unterdrückt, in einer anderen den Ge— 
braͤtuch der deutſchen Sprache verboter 
hat. Ueberhaupt ſcheint im ganzen 
Lande das Beſtreben zu ſein, alles, was 
deutſch iſt, zu unterdrücken. Und dies in 
dem „freien“ Amerika, wo Jeder tun 
lann, was er will. Jeder? Jawohl 
Jeder — nur der Deutſche nicht. Zum 
Kaufen von Liberty Bonds find Die 
Deutſchen gut genug, wenn aber die 
Aufführung deuitſcher Theaterſtücke in 
Frage kommt, dann ſind wir keine 
Deuiſchen mehr, dann ſind wir Hunnen. 
Im nächſten Monat wird wieder eine 
Kriegsanleihe aufgelegt, die „Victory 
Loan“, und Jeder, auch der Hunn, deſ— 
ſen Sprache verboten iſt, muß Bonds 
kaufen — — — muß?? 

Achtungsvoll 

Ein langjähriger Leſer, 
| E. B. 


Kleine Kriegsdepeſchen. 
Putſch der Sinn Feiner. 

Dublin, 21. März. Etwa vierzig 

Sinn Feiner haben nach Ueberwälti— 

gung der Wache der Flugzeughalle 

bei Saniry, ſechs Meilen von hier, 
achtzig Gewehre erbeutet. 
Unſere Krüppel. 

New Dort, 21. März. Annähernd 
150,000 Soldaten jind im Kriege ver- 
früppelt worden und haben das An- 
erbieten der Regierung, fie gemäß 
ihren Fahigfeiten in nützlichen Beru— 
fen auszubilden, angenommen. 

Billaführer gefallen. 

Suarez, Mer, 21. März. Xu 

einem Scharmügel, 75 Meilen von 
|der Grenzftadt Columbus, N. M., 
wurden bon Reaierunastruppen 53 
bon Billas Leuten getötet, Darunter 
Billa Lopez, Villas zweiter Befehlö: - 
| baber, und Hol.uin, der Züge geplün- 
dert und biele andere Plünderumgen 
in Nordchihuahna begangen hat. Die 
Bundestruppen verloren ſechzehn an 
Toten. 


4 Wir ſind England über. 


| Mafdington, 21, März. Ein po: 
‚dem Elettrifer Aleranderfon erfunde- 
| er drabtlojer Telephonapparat er- 
| möglichte den Leuten auf dem Dam- 
| pfer George Waſhington in Breſt, 
deutlich eine Fernſprechbotſchaft aus 
New Brunswich R. J., zu verneh— 
men. Die Erfindung ſoll Präſident 
Wilſon auf der Heimreiſe zu gute 
kommen. Sie iſt, wie Offiziere der 
Flotte beſagen, beſſer als die geſtern 
bekannt gegebene Marconis. 

Das Ozeanflugboot. 
London, 21. März. Das Flug⸗ 
boot, welches nach ſeinem Erfinder 
Oberſt Porter benannt iſt und auf 
dem von Neufundland aus der Flug 
2 Irland unternommen werden 
ſoll, iſt heute übers Meer geſandt 
worden. 

Eiin britiſches Schlachtſchiff wird 
zwiſchen St. John's und den Azoren 
ſtationiert werden, um mit amerika⸗ 
niſchen oder britiſchen Fliegern über 
das Meer in Verbindung zu bleiben, 
die Wetterwarten in 
Weſtafrika hinſichtlich der Wetiteran— 
Leutnant Harris, 
welcher den großen Flug wagen will, 
begleitete ſein Flugboot heute nach 
Halifax. 

Engliſche Kohlengräber erfolgreich. 
London, 21. März. Im Unter— 
hauſe teilte Andrew Bonar Law na— 
mens der Regierung mit, dieſe habe 
den Bericht der Kommiſſion, welche 
den Kohlengrubenbetrieb unter— 
ſuchte, angenommen und werde von 
der Kommiſſion bis zum 21. Mai 
einen weiteren Bericht iiber die Ber- 
ſtaatlichung der Kohlenbergwerke 


cher Kabale verſchont, und die Sou—-wvir uns auf dieſe urzen Ängaben beihränfen, crhalten. Die Kohlengräber erhal⸗ 


brette Gallus hatte von ihrem Mieder 
eine rote Seidenſchleife genommen 
und ihrem vierbeinigen Kollegen ei— 
genhändig als Halsband angelegt. 
Dieſe auffällige Auszeichnung von 
Seiten der feſchen Grete, welche mich 


den Stater benetven ließ, hatte ihm | des 


jeboch den Kopf verdreht. Die Rolle 
des Nattenfänger® paßte ibın nicht 
mehr, und wie alle Mimen mähnen, 
daß allenfalld der Hamlet zur Ent- 
faltung ihres ganzen Könnens au8- 
reicht, hatte er’3 jih in den Katzen⸗ 
fopf aejeßt, in biefem Drama des 
großen Briten zu bebutieren. 

Das Gajtfpiel Maurice Morifons 
bot die Gelegenheit. Dad Theater 


| 


war ausverfauft, dad Stüd bis zur | 


5. Szene des 1. Altes gebiehen, und 
der Geift im Begriff, dem Dänen: 
prinzen die Gefchichte von der Ermor= 
dung feines Vaters zu 
„Schon naht fi meine Stunde” hebt 
er in bohlem Grabeston an. Meiter 


fam er nicht im Xert, Wohl aber hör- | 


ten bie in den vorberften Rängen 
ganz deutlich die Worte: „Gehſte weck 
du Bieft!” und fie fahen (das Nuge 
hatte jich inzwifhen an das Halb: 
dunkel der Bühne gewöhnt), wie der 
GSeift mie ein junges Fohlen aus— 
Ihlug. Das Publitum erkannte jeßt 
die Prozeifion auf der Teraffe. Vor: 
an fchreitet, ven Schwanz mie ein 
fieahaftes Panier hoch empor haltend, 
unfer Kater, der fich weder durch 
bie Fußtritte des ihm dicht folgenden 
Geiftes noch durch den mit feinem 
Rapier nah ihm ftechenden Hamlet 
aus dem Konzept brinaen läft. 
Das Bublitum miehert vor Ber: 
gnügen; der Vorhang fällt und geht 
erit nach einer halben Stunde, nad): 
dem jich die Ladhlrämpfe im Zu— 
Ihauerraum ausgetobt haben, wieder 
in bie Höhe. * Strafe kam das 
Publikum um die ganze lange Zwie— 


erzählen. 


| 


[prache zwijchen bein Geift und Ham! 


let, 

Al3 nad einiger Zeit infolge eines 
Bruch8 der Kanal abaelafjen ward, 
fand man unter der Sammlung er- 
fäufter Hunde und Hafen auch Pe- 


J 


Flesh K. — Sewen Sie ſich deswegen 
John Claſſen. Manitowoe Wis. R. F. D.“ 
in Verbindung, der ein fſolcher Züchter in 
„sohn Sch. Weſt Frankfort, Ill. — Schreiben 
Sie deswegen an die State Agriculturaf Er— 
periment Station, Auburn, Ala.“.— Stirbt ein 
verheirafeter Mann, ohne Kinder und ein 
fiament zı: Binterlaffen, fo erbt die Witwe dic 
Hülite des Grundeigentum und die aelamte 
Yahrbabe Debingimgslod, Die andere Hälfte 
Grundbeſiszes am melher die Mitive deit 
Mitwenanteil (Domwer) erbält. fällt den Eltern 
und Gelchriitern des Verftorbenen air aleichei 
Zeilen au. Ctircht eine — ‚rau um 
ter denfelöen Serhältriffen, fo gilt da3 oGen 
Sefagt» für den Witwer, 

J + x * 


Deeuwortete Rechtsfragen. 


K. 2. — Ihre Frage kann ohne Prüfung 
Ihres Veſitſtels nicht beantwortet werden. 
F. B. — Anwalisgebühren ſind nicht gefch- 
lich feſtgelegt: der Änwalt lann ſo viel ver— 
langen, mie jeine Pienite „bernünftigeriweife” 
Ivert find. sünizig Tollars für die Cinreis 
hung eined Befuhs um Menderung eines Nas 
mens man ein bischen diel fein, aber im Falle 
einer Kiage dürfte ibm der Betrag zugefbros 
en werden, da feine Perufsgencilen unter 
id erflären kwürben, die Gebühr jei ange 

meſſen. 
C. E. — ) Sie lönnen hen Mieter zur Räu— 
ung der Wohnung aufſordern an demſelben 
Tage, an dem die Miete fällig iſt und nicht 
bezadit worden ift, — 2) Bei einer .tlane im 
Stadtgericht können Sie Ihre Gerichtsfoften 
vom Vellagten zablen laffen, aber nit die 
Inmwaitd oder anderen Gebühren. 

8. 9 — 1) Mutter md Toter Tünnen 
Grundeigentum im Gemeinbefip(joint tenancb) 
babeit, fodaß nad) dem Tode ber einen die atı« 
dere in den Alleinbefp Tommt. — 2) Ein Te 
ftament muß im Naclahacriht eingereicht wer« 
dei, 


mit 
au 


Nahlafled einzureichen, 3) Benn amei 
Leute einer SKaften im einem Eicherbeitdge, 
wölbe mieten, fo Tann jeder bon beiden den 
Kalten öffnen, Ctirbt der eine, fo darf der 
Ralten nur aeöffnet werden, nacdıdem der Erb: 
fhaftöfteuerfolleftor ein Berzeihnis Des Qit- 
balt3 aufgenommen bat, 


6.6. — 1) Ein Seltament darf nah dem 
Zode des Erblafferd don irgend eincr Perfoit 
aeäffnet werden. Dies tft fein Vergeben, wenn 
nur Pos Teftament im Nahlafgnericht des 
Countbs, in dem ber Beritorbene nemohnt bat, 
eingeriht wird. — 2) Hat ein Jaritwer eine 
Witwe geheiratet, und beide haben Fahrhabe, 
fo dererbt fin beim Zode dc& einen „zeils fein 
Grundbefiß und feine Kahrhabe aecnaı fo, al3 
ob feiner don beiden borher berbeiratct ges 
mefen wäre. — 5) Wenn eine undsrbeiratete 
Berlon einen Mietstontraft umterfhreiht ıımd 


fih nadber verheiratet, fo ift fie ollein dafiir | 


baftbar, aber beide find haftbar fitr die Heit 
in der fie die Wohnung geneinfam Demut 
haben. 

8 B. — Wenn Sie mit Ihrem Hauswirt 


nn — — —— — — — 


ters Leiche, die an dem rotſeidenen 
Halsband leicht identifiziert werden 
konnie. 


„Alas, poor Yorick!—I know him 
well.“ 
Earl! Bley. 


Ye: | 


Dort it. auch ber Veweis der Erbberech⸗ 
tigunag au erbringen und ein Inventar des 


ten danach nach dem 153. Juli 
ſieben- ſtatt achtſtündige Tagesar— 
beit, ſechsſtündige nach dem 
Juli 1921, falls die wirtſchaftlichen 


9 
ol; 


'Zuftände das geitatten, da3 Mitbe- 
ſtimmungsrecht in der Verwaltung 
und Lohnerhöhung, die ſich auf ins— 
geſamt 150 Millionen Dollars im 
Jahre ſtellt. Die Grubenbeſitzer ha— 
ben ſich mit 14 Pence die Tonne 
Gewinn zu beſcheiden. Law beklagte 
ſich, daß die Eiſenbahner jetzt neue 
und übertriebene Forderungen 
ſtellten. 

Die engliſchen Eiſenbahner haben, 
laut ſoeben bekannt gegebener amtli— 
Icher Statiſtik, im Jahre 1913 wö— 
—— 
linge und ſechs Pence verdient, wäh— 

rend des Krieges ſchließlich 33 Schil— 
linge mehr und obendrein erwirkten 
fie eine Verkürzung der Tagesar— 
beitazeit auf at Stunden; dadurd 
fiegen die Betriebstoften der Eifen- 
bahnen um 75 Millionen Pfund, 
wozu noch die Verteuerung durch 
Steigen der Materialienpreife um 
25 Millionen Pfund kommt. ie 
aegenwärtigen Forderungen 


| 


der 
Leute wurden jähriih eine Mudgabe 
von 100 Millionen Pfund betragen. 
Die Bevollmächtigten der Regierung 
haben ihnen etiien Vergleich binfichts 
I Tich der Löhne angeboten. 


F einen fAhriftliben, am 0 
Mietsvertrag abgeſchloffen 
Sie nicht vorher auszichen 
inzwiſchen ein anderes Ablommen wündlich 
mit dem Hauswirt getroffen haben. Wenn er 
und Sie gewillt ſind, den ſchriſtlichen Vertrag 
aufzuheben, ſo muß das ſchriftlich geſchehen. 

| @ 3. — Gerichtäurteile bedalten ihre Gil⸗ 
tigfeit fieben Sabre umd Tö ı alle fieber 

| Nabre erneuert werden. Geſchiedt das nicht, 

I fo bört das Urteil auf, ein „Lren” zu fein, und 
rad stvanzia Nabren fann bag Geld .iherbaupt 
niht mebr einaetrieben werden, Ans der Teis 
fane fit zu erleben. dab dic Chicago Title & 
Truft Co, ein Urteil gegen Otto R. Zipp nicht 
als „Lien” betrachtet. 

9. 3, frofter Ave. — Ein don zwei Lenten 
unterscichneter Mietsfontraft iit giftig, gleich» 
biel wo die Namen fteben. 

G. T. F. — Wenn die Korporation alle o& 
ſeßlichen Vorſchriften erfüllt hat, fo fönner 
Sie nichts tun. Ed fcheint aber nicht alles ir 
Ordnung zu fein, Lalfen Eie die Sache vo 
einem Anwalt unterfuden. 

9. D. — BVenn fein _fcriftlider Mietöner 
trag beitebt, fo müffen Cie 202 preibigtüe! er 
Kündiqungzfriit aussichen, ob eine ante 


April ahlaufenden 
babeır, fo fännen 


wern Cie aud 


Sinden oder nit. j 


- 
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North Ave. — INNE Str. 
Ihr fünnt Dieje feinen Anzüge nicht 
übertreffen in Stil, Qualität und Wert! 


® 
Wir ſind ſeit vielen Jahren nicht beiler gerititet geweſen, 
Männerfleidern zu befriedigen. Frühzeitig in der Kaufſaiſon jahen wir 
die Entwidelung der neuen Moden voraus, — und wir Tauften fofort. 
Auf —* Weiſe ſicherten wir uns den wahren „Rahm“ der neuen Modelle 
der Fabrikanten, und ſie ſind jetzt zu Eurer Auswahl da. „Waiſt“Saum— 

ge in reicher Fülle, darunter die feſchen „Camouflage“ doppelbrüſtigen 

le. Ebenfalls konſervative Moden für Männer, Be folde vorziehen. 

| 


29 30] 


Waiſt-Zaum Frühjahrs- Wie ſteht es mit (Eurem || 
Meberzicher 1 Frühjahrs⸗Hut? 

ausſehende Modelle in reicher | Wenn Ihr ih bier uswãhlt von 

igfaltigkeit von Moden, Far— unſeren neuen, modernen Sorti— 

ben — toffen. Ihr werde in menten von hübſchen Hüten werdet 

ihnen große erken Ibhr doer feinſten Qualität bei billi— 

N ; gen Bretien jiher jein. 83, $4, 85. 


Yollfländiges Lager von Hart, Schaffner & Marz 
Frühlahrsanzügen u. Meberziehern, $30 u. $40 
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eiſe von 825 un 


—— — und tadelloſe Schneiderarbeit in „Amerikas ſchönſten 
leidungsſtücken für Männer.“ Die Hart, Schaffner K Marx Marke 
iit Er 


re Garantie in Bezug auf Zufriedenheit. 


— 


Laden 
offen 


Donnerstag FL 
und Samstag al 
ubends, — 
ſowie 

E.uniag 


werden entzückt jein won Diejen flotten, neuen 
—— die ſich lange tragen laſſen. 


Mo 


Knaben 


M26 
ii zuge die 


e biel Zonntags getragen werden können, und welche 
züglich Daue rhaftigleit — die 
 Pefichti tigt die dDoppelfnöpftgen Waiſt Line“⸗ 


le 1a te lan 
) die ehe 3 Anſprüche be 
hart? Knaben an hie ‚teilen. 
Moden, gerade tolche, 
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Todesanzeige. 
den Bekannten die traurige 
z unſer lieber Sohn und Bruder 
Alfted Ziebell 
Alter bon 2 Sobren 
T —— ing am 
um 2, Ubr nam. 
Erhfial Str, nah der 
belssiirche ‚Gee cprir iaſfield Av. 
nad dem ©t. Yıllass 
Icileid Ditten bie fraus 


> 2 0m “ 44 
tzeige ur ach 
Belannten die 
nein ie ‚BC 2 
z im ſelig im 
Sams» 


bom 


Siltiam Schonlin, Gitern, 
sohn, Meriha. iiber, Yanra, Billie, Carrie, 
Siltie, William, Giien und Persthn, Bes ı 
Ihiwilter, n vandte I 


se Wh ci —J ö— — — — 


RER TER: 
id Bekannten die traur 
niere Itebe Matter, 
zmutte 
varvar a Hermann 
ira im Dilter & ı 62 9a 
itich lafe n iſt. 2 
Zameiag. den 22. s ir; u * 4 
ı Zı a rerhandfe, 1000 8 


| Se 33 
Emim, ı Herr und * au 


., Ygaiha 
der Minne 


Artl —J 
u m Lruder 


Lint, 


Charles, 
Nam ınd Yillitan 
ol, und Die 
in . 6» 
Antoi⸗ 
. ber» 


Bittle, © 
men, Rudolph, Mi 
Bitte, Margarete 
berit,. Minnie Wit 
werd hola, 
nette Bittte. 
trude Bittfe, ( 

m ın any 


Aursifta 


* ige Nach: | 
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Schwi 
odesanzeige. 
ten die taurig 
me ehe Tochte 
lima Kociter, 


es verſie 


br 


stil e 
Hi erslis 
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Henry, Marie, Helene, Joſeph, Rinder. | 
Wilhelm Muellter, Schwiegerfohn, net ft] 
Enfelfind, ü 

| 

| 
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Gro murter EEE 


Todesanzeige. 
und Belannten die 


eber So 


Marie Achter 
im Miter bon 65 Nadreir naten Wi Ba s 10 
und 20 Tagen plöglid jeitorben ıfı ie 0 ET VERZIERT EN eig 3 unfer I 
Beerdigung findet e: venrn Sroffet 
um Si ———— 38 
bof, sei ien = ' 

J Wilhelm Kehler, Hedwig Mneiter, Marie 
Gcoenzatt, Margaretelogel (Deutſch 
lanb), Fred und vLillian 
eßler, * Diueller, Louis Zchoen- 
radt, Gnlelfinder, Yillian NRekler, 
Sch ‚cacrtohter Friedrich Keßler, 
Franz Mueller, Anguit Shoenradt 
Schwiegerſöhnoe. 


— An 
hit und der 
SZohn und * 

dr m — — — e — —— 
12241 vood Ave. 
2AUhr. nach dem 


Die trauernd 


am San Got 


Todesanzeige. 


ind Bekan traurige 


iden t ier | 


Si; 1te nten die 


dei 


tier, Gyarles Stoiiel, Cor» | 

ei, Willie Stoffei, Georg ı - 

c Unna Rottmair, 
Eifie Stoitel, Schweſtern. 
Schwoͤgerin Gerorg 


3D a 


1 — tag, 


ex bot 


Stotiet, 
Stoifet, 
Scᷣwager. 


Ellſabeth 
Reitman, | 


Tonesanseine. 
Bel anntes hie 
3 — Vater 
und I 
Frederick Mundt 
q, dei 21. Schr, 1019 im . t 
{ ihren « fchiaien ift Die Beerdigung 
findet it tatt an Samst den 22, März, im 
»Udr nach, don Der Dauit nah dem amt: | 
1 Bes nieplar auf dem ‚Montrofesisriedhof, | 
t Ile Zeilnabme bitten tie irauernden 
bliebenen 
| Mar Ropbamer und Emma Diundt, 
\ Gharled Kophanımer, Scinmienerfohn, 
nice und Harw, Enlellinder. 
Bruder, 


| ehmen: 
Herman Bedow, Untie 
DBedow Frau itie 


Mer, SHattie, 
Wnfier, 


Y) nie 


Hazet 


7 | 


Kin 
ndten und 


at 
Dr - Y 1 


as 


gerkater 


raurige 
Schreie 
a 


Todetanzeige. Freit 


‚ ant 


18 


„er ben 


Y efannten »ie traurier 9 i 
eber Vater | 
Friedrich Omar 


aa 
an 


zöhtrr, | 
Ber: | 
Heint. Munbt, | 


b | albert — Berthe Meanthn, 
under. Eliſa Schewe, < 
Guten Manthn, Fred 


Inne S N NE 
a nwiegerionter. | Todesanzeige. 
re Freusden und Velannten die traurige 
| it dab meine acliehte Gatlta 


ter 


terblichbenen: 

Retter und Ghriktine Jann, geb, Aramıer, 
Giterm, Bertha, Celia nd Rda Jann, 
Frau P. Miller und Krau G. Kocher, 
Geſchwiſter. Veter A. Miller ınd 
Gharies R. Anchber, Zchwäger. 


Nass! 
and unfere 


red bi tal 2659 aufzuru 
Nutte 
Margareth Kopp, ach. arrer, 
n Alter bon Dahren fanft im Herrn en! 
ihlaten ft, Bie Deerdigung findet Statt am | 
| * ol. den 24, 2 


Tobesanzeige. 
Freunden un t 
I richt, daR 


Iafın 


irz, um 4 lbr morgen?, | 
n Zrauerhaufe, 5220 Normal Ide., nad der 
yeflecften Empfängnis ‚Kirche, mo Pe Ne | 
yuiem Aınt aelebriert wird, bot da mit Yutos | 
maten und 5 Mach dem St. MarienGottesader, Um ftilTes | 
—XB ge n ift, Die Weerdigung ı Veileid bitien die trauernden Stiuterbliebenen: 
Ir mann am zamstag, ven { 5 Jerome Kopp, WVaite, | 
Hullerton Bing (rneit und Emma, finde L. | 
Suliek J “u y 
| Die trauernden Sin —— 
Cart Gurran. Gatte. 
W. J. Harting. Schwi 


Todesanzeige. 
und Pelanntenr die tra: 5 
icht, unfcre liebe Mutter 
Elizabeth Wier;, 
Gattin des verſt. 
Xorf Ave. 
88 Jahren 
findet Statt 


im ter bon 6 


agen 


‚sreunden 


rige Nacht 


dar 
Ant na 
ö ide, 

>30 


bon 
aung 


Todesanzeige. 
Allemania Frauenverein. 
si und Miigltedern zu: Machrich 


| Den Sean tl 
Nah dab Schweiter | 
! 


Kurt Se; ding, 


J J 
erſohn. 


T ocht r 


uni 


ege Do 


Todesanzeige. 
sreunden unb Vclannten Die traurige 
icht Das u‘ ſere liebe Muller 

Auguſta —* 
RI,, Gattin De2 


u | von Wilme! tte, SI, 
ben it 


Aunzer, g 
karz 
Daren 


cenben ‚Sinterblic n: 

Srreberida, Teter, Charles, 
Richard und George Mer;, 
Sorp- frau E. E. Mihm 
E. C. KAnapp, Kinder 


Erward, 
Frau ©. 
und Fran 


Nnquite Ourran 
Y Die Verrbigung findet jtatt am; 
| Samötaa, Den 22 ars, um 2 Ubr nadhım,, | 
von Luechts Aapelle, 5653 Fyulleeion Une,, 
9 Uhr yroraen * Eu dem Momrefe Yriedhof. Die 
11» 0n49 ars 2 a I lammeln fih u ; Sail m r 
—8 3343 Ave. nad F 2 | a nmeln fa um 1 —V n ber Sale „um ber | 
f Merpetual dp Hude, wo Hodım 17 iord, Echivelter Bic Ickte Ehre zu erive 
ert, wird, bon da mit Yitog nach Anna Gutmann, Präfidentit, 
ı stil.-3 Veileid bitten Die rau Marie Schaefer, Selrktärtı, 
| Arau Minnie Noung, Xictor, 
| Sen und George Aunser. 


| neftorben itt, 
beritorb, I 
VBeerdigung an 2 nach | 


Veomten ber« | 


tan, beit 22, 


Todescnzeige. erden Minder| 
Freunden und Velanıten bie traurige Sonie, sohn, | 
Nachricht, dab ebte Gaithh 
und Mutter 
Dirta Scheunceman, „eb 

im Alter von 79 Nabrei veftort en ift. 

Die Beerdigun 8 findet jtatt am Son 

abend, den 2°. März, um 2 Uhr nachm. 

vom Trauerbau fe, 1437 "Hurou Er. 
nad) dem Concordiasssriedhof. lm ſti tie 

Zeilnahme bitten die trauernden Sin— 

terbliebenen: 

Guſtav Scheuneman, Gatte. Louis 
Shreuneman, Cohn, Nettie Scheune. 
man, Schwiegertochler. Margareiht 
und Marion, Enlelinnen. dolr 


I 
t 
| 
I 
} 
\ 


ere geli 


Zur Grinnerung 
Ri webmiitigem Herzen gedenken vir he eute 
odestages unſeres geliebten Sohnes und 
Vruders 
Arnold Seufert, 
eute vor einem Jahre, am 21. Mära 1018, 
aus unſerer Mitte ging. 


Todesanzeige. 


Arbeiter Unterſrützungsverein Orden, A.u. B. d. 
Sek“an F. 


und Mitgli i 


Sollen, 


edern zur Nachricht, | ya, 


Hermann Bittke, 
Flether =tr,, 


on 


Der beutige Taa ruft alle Echmerzen, 
Aufl alle Tränen mwicher wadı. 

Die wir gemeint aus tiefftem Serzen 
Dir, einziger Cobn und Pruber, nad. 
Nude fanftl 


wobnbait 2146 

Beerdigung am . Sonnabend, den 22, Värs, 

1 Uhr nadım., von ber xugenbelie ‚ach Cal, 

ridge. — Die Keamten ımd Mitxieder find ge: | 

beten zu erfheinen, um dem beriforbenen Mru: | 

der die lehte Küre au ermeilfen, j 
Herman Auntel, Brälident, | 
A. 2, Lies, Celretär, 


geitorben sit. | 


Gewidmet von delnen 
Eltern und Geichwilleru. 


jam legten Montag 
und auf feine Wieder 


wood Hall, Taylor Str. und Marſh— 


I ⸗ 
Wood und Thomas Str. 


Margareihnẽ 


| ser nelichten Mı 


Abendpoſt, Chicago, Freite 


Benachrichtigen ⸗ 
Dextihamerifaniiher Bürgerbund teilt | 
ihm feine Indoffierung mit. 


Manor Ikompion murde gejtern 
von einem Ausichuß des deutichame: 


ritanifhen Bürgerbundes in Kennt= | 


nis gefegt, va der Verband ihn in! 
fıiner allgemeinen Delegatenfigung 
indofliert habe | 

wahl hinarbeite, 
Als Wortführer des Ausſchuſſes be⸗ 
tonte Paſtor Alfred Meyer, daß der 
Bürgerbund auf keinerlei Anerken- 
nung rechne oder Anſpruch erhebe, 
vielmehr nur ſeine Pflicht getan habe. 
Mayor Thompſon dankte der Abord⸗ 
nung und gab die Verſicherung, daß | 
er nad) wie vor für die Aufrechts | 
erhaltung der PVerfaffung und der 
gemährletiteten Nechte der Bürger: 
Ichaft eintrete. 

Sozialiftiſche Meſſenverſammlung. 

Die Sozialiſten haben auf nächſten 
Sonntag eine große Maſſenver⸗ 
ſammlung im JIntereſſe ihres Tidets 
für die GStadtiwahlen einberufen. 
Rofe Baitor Stofed? und Ganteri 
Nuorteva, beide von New Mort, find 
ale Hauptredner vorgefehen, Alle 
anderen Mayordfandidaten find eben 
ebenfalls eingeladen und fünnen Uns 
fpradhen pon zehn Minuten Dauer | 
' halten. 

Wahlveriammlungen. 


Kampagneverfammlungen im In 
|tereffe der verſchiedenen Mayorskan— 


didaten finden heute abend wie folgt 


ſtatt: 
Manor Thompſfon. 


11., 18. und 19. Ward — Nether 


field Ave. | 
23. Ward — Limitd Hall, 
Str. und Dewen Place, 
28 Ward — Mider Part ! 


Clartk 


all 


kr 


12040 North Abe. 


Zahn Fispatrid. 
2. Ward — Odd Yello 
335 ©. Stute Str. 
19 


12. Ward — Refinskis 


5’ 


Hall, 


Halle 


2300 S. Whippie Str, | 


27. Ward— Haugan Schule, 4540| 
N. Hamlin pe, und Monrce | 
Schule, 3650 W. Schubert Str. 

15. Ward — Kafinztis Halle, 

Nacar Hoyne, 
12. Ward — Sofol Chicago Hall, 
4°. Kedzie Ane. 

18. Ward — Hauptquartier, 1 
WM. Madifon Str. 

14. Ward — Beibler 
Kedzie Are. und Walnıt Etr. 

Nest M. Smeiber. 


701 


16. Ward — Schönhofens Halle, 


Afhland und Milmautee Ave. 

28. Ward — Wider Park Halle, 
North Une. und Roben Str. 

33. Ward 


20. 
Avenue. 


— — — 


Todedanzeige 

Freunden md Melannten bie tra ırige Nat: 
richt, Seh unfer lieber Sohn und Bruder 

Kohn Suhs 
Peerdigung amt 
vom Trauerbauſe. 6600 So. 
der St. Brendon Rirche, vor 
Ay dem St. Joſephs⸗Gottes⸗ 


geſtorben iſt. am! tag, um 
1 Uhr nahm., 
Mad Zir., nad 
da mit Ylırtos : 
ader,. Um itilies 
Hinterbliebenen: 
Peter und Roſe Snbs, Eltern. 
— 6. — Robert, Piffiam ı 
Geſchwifte 


ZTodesanzeige. 
Weleome Frauenverein. 
und Mitgliedern zur 


4 —— en 


"Barbara Gem 

Die Veerdbigung 1 

22, Mär s, un 9:30 

rbaufe, 1060 Wolfrant 

> —— ·Kirche, von da nach Som 
Io oniie ziu— edhof. 

Giijaberh Wigner, 

Anna Timpe, Bru 


Tanffagung. 
rmit ſpreche ich allen Freunden 
far * n meinen herszlichſten dant au 
ER Zeil nahme bei dem Vegrubn 5 
ıı Gatter 


ben iit 
orben m. 
ing. heit 22 a 
it \ 


gi 


zelretärtn, 
ſidentin. 


uns Ne 


meines 
George Taf. 

Beſonders Dune ich Dem 
‚obhn Fire die troſtreichen Werte am Sarge 

er K apel Ile, au & Joſepb Aehler, Prü Hide: nten 
es Bayriſch⸗An— Vereins von Cool Gamı 

iv, fiir Die Wor Grabe, Nohmal mei: 
sen innigiten 


gen, Bail 


* am 
Tant, 
Katherine Tag, 


Ser erinneeeng 


in — nitger Erinnerung gede aten wir des 
Tobealages meines lieben Galten und unſeres 
Vaters 
Ernck Grpepsir, 
zwei Jabren 
aritinrber it 


ber Heirte bor l 
— 
nınermehr bift dur ver ne 
i8 biit Du in umferem ⸗ 
rheilbar iſt dicſe Wund 
Die dein früher Zod un“ 
Umergeßzlich jene Stunde, 
Da man dich zu Gradbde trug. 
dich lieb 
Gattin nnd Rindern, 


Zur Erinnerung 


an »ie Tichente Wilde vu br dee Zodes: ages un 
11 er ) u tter im d Ur: 
grohmutter | 
Mathiida Iarae, 
dent 21. Mürs 1018, 
Bertha Philivo. ach 
Sawm. Jonas, tinder, 


Und Enktel und Urenkel. 


Gewidmet von deiner enden 


* 


Chicago 
Jonas, 


Telepbon Superior 4819, 
freitag, ben 21. Mär;: 


Alt-Heidelberg 


Zonmabend, ben 22, Eonntag, den 
Dienstag, ben 25, Mär;, abends 
Gefahr“. 
Zonntag, dei 
Erlentreife”, 

Mittwoch, »n 26, Mürı — Beneiizabend tür | 
Louiſe und emes Brüdner: 

| In Rorbereitung: Bon Samdtag, den 20, 
an bie große Operette „D Die Sprubrliec, 


an u 
2. 


„nie Rn 


23. Matince 2:45: „Die 


März, 


ww Grohe Gröffnung der | fie a..5 dem Wagen und liefen, im: | 


NEW STYLE INN 


1557 Cihbnurn Avenue. 

Meyelfu und Welllleiſch, 

von Freitag, den 21., bis Zonntan, ben 

Marz. Nohachtunas X ladet ein: Sslar > 
Für gute Mufik ift geforgt. 


v vo 


Berliner Unterbeitungs: | 
Dercin Der Stadt Chicago 


‚der Polizei. Seine | 


4815 W. Chicago | 


Nechricht, 


! 
‚ sür bie 


sr Nudelvh | q 


1) Schwelle zu treten, al& fie tot zuf 


der W. Chicago Ave. 


'Burh Temple Theater ' 


„Zante Regine“. 
Mär a! 


bunden m'* Schlamhtieir, felbitger nadiee * Y Hu . 
| uub Leberwurft, 


ag, den 21. Marz 1919. 


Dr. F. 0. Garter 


Schild mit Dem fi Drehenden Licht 
EahtEureBrillengläfer von 
einem Okuliften anpafen 


Eure Augen mö— 
zen Behandlung oder 
Släfer nötig haben. 
Als Okuliſten können 
wir Euch raten. Bil— 
lige Preiſe. 10 Jahre 
goldgefüllte, 54, 85, 
*6, 87, 88, 89, 810; 
in maſſivem Gold, 
36, $7, $8, $9, S10, 
$12. 

Spezielle Aufmerkſamkeit Schul— 
lindern gewidmet. Wenn Ihr Kopf— 
ſchmerzen habt oder ſchwache Augen, 
geht zu einem zuverläſſigen Oluli— 
ſten, seit 22 Rahre an State Strahe. 
Künstliche Mugen angepaßt. Schiel⸗ 
augen gerichtet. Alle Augenfranthei: 
ten behandelt. 


Franklin 0, Carter, M. D. 


120 South State Str, 2. Floor, 
Chicago. 

Spreditunden: DO morgens biß 

Sonntags 10 bis 12 mittags, 


“2. 
7 abens3; 


—noo 


RFrieg im Frieden. 


Rauberbanden und ihre Verfolger 
wechſelten Schüſſe. 


Zwei Perſonen verwundet. 


Zeugin eines Neberfalls brach vor Schreck 
tot zuſammen. Ein verwundeter 
Bandit — — Seine Spichge: 
ſellen entkommen. 


Zwiſchen Autobanditen 


ver““lIgenden Poliziſten kam 


und ſie 
es ge— 


ſtern abend auf de: Nord: und Ro rd⸗ 
weſtſeite zu Straßenkämpfen, i 
en verwundet Lon 


in de— 
ren Verlauf fzwei Perſon 
wurden. Eine Frau, die Zeugin eines 
Ueberfalls wurde, brach vor Schrech 
tot zuſammen. Nur einer der Raub— 
geſellen fiel verwundet in die Hände 


entkommen und haben ſich bisher ih— 
rer Verhaftung zu entziehen gewußt. 
Vier Banditen, die einen Kraſtwa— 


gen benutzten, den ſie ſeinem Eigen— 


tümer Reuben Krover, Nr. 2146Day— 
Schulhalle, 


ton Straße, geſtohlen hatten, verüb⸗ 


| 'ien einer. leberfall in Morris Alberts, 
Nr. 847 R. Prof. 
und erbeuteten 550. | icagser Philanthrop bat 8100,000 
Nachdem ſie dann Frank Ortliev, Nr. 


Delikateſſenh andlung, 
Nonne Ave. 


922 Senter Strefe, um $3 erfeichtert | 


| hatte,., ftatteten fie George U. Ganers | | der 


16 


Schnittwarenhandlung, Nr. 
und Frau Helen Kramer, Nr. 2057| 
Rac: Ave wurden gezwungen, ſich 
mit — ————— Armen an die 
Wand zu ſtellen. Ftau Mary Ma— 
honey, Nr. 2057 *— Ave., die 
ſich gleichfalls im Laden befand, lieh 
unbehelligt. Die Näuber plünderten 


auf. Ihm ſchloß ſich Deteitivejergeant 
Yuhn MeRae an, d.r zufällig in der 
Nähe war. Beide mechlelten wohl eiı 


den rechten Fußlnöchel. Der Verwun— 
dete wurde nach dem Alexianerhoſpi— 


| tal und fpäter, nachdem er verbunben |: 


worden war, nach ſeiner Wohnung 


Nr. 1206 Waveland Ave. befördert. 


Inzwiſchen war Frau Mahoney in 
hochgradiger ſeeliſcher Aufregung nach 
— Apoethete Nr 1103 Weoſier Ave. 
ilt. Sie war im Begriff f. über die 
Die Banditen 


menbrach. entfamten, 


|ftatteten bald darauf Kohn — 
in ſeiner Schankwiriſchaft 
ı Elmbourn Ave. einen Beluch ab und | 9 


Nr, 1941 


Inahmen dem Herberasvater $14 ab.| 
Aufregende Hat. 

Darn fuhren fie nach der Nord: | 

veftjeite. An Huron Str. und Datlen | 

be, batten fie d 

‚von ben Poliziiten Janap Brandt, | 


| 


| 
I 
} 
| ge 
’ 
| 


| 


I 9997 


Id 


..- RETTET 


Kraftwagen aeftohlen tft und dem in] 
Maymood, Nr. 304 Süd 5. Ave., 
wohnhaften John Holden gehört. Die 
Häftlinge nannten fih John Horan, 

Nr. 1536 Weit Conareb Straße; 
Reno be Grazio, Nr. 1240 Meit Con- 
greß Str. und John Garnett, welcher 
in M —8 wohnt. Die Polizei 
| alaubt, ihnen eine ganze Reihe ber| 
jünaften Weberfälle auf Wirtinaft3- 
bejiger der Meitfeite nachweiſen zu 
tkönnen. Horan iſt angeblich ein Ex- 

zuchthaͤusler und wurde von den De⸗ 
tektives glei erzannt, als bie drei in 
verdächtiger Weiſe in der dähe der 
Giannochiſchen Wirtſchaft herumlun⸗ 
gerien. | 
Ausgeplündert. | 
Der Apotheker Charles Vieh, Nr 

So. 52. Uoenie, meldete ber 


ı Polizei, daß zwei Kraftiwagenbandi- 


ten ihn um $50, eine Anzahl Gelb- 


'anmweilungen für bie American Er: 
preß Company und um mehrere Pojt- | 
| anmeifungen beraubten, 


Zwei 


mit Revolvern bewaf hneten! 


‚ farbigen Räubern, die fie in ihrem; 


| 
| 
| 


| 


Laden, Nr. 295 DO. 39. Straße über: | 
fielen, mußte rau Joſeph Griene| 
$15 aushändigen. | 
Als er don der Bank in einem! 
Kraftwagen zurüdtehrte, wurde ges] 
tern €. 9. Baer, der Kaffierer der! 
(Fmern Motor £ Livery Compann, Nr. 
59 Dft 34, Str., von zwei Banbiten, | 
die fich in einem Auto befanden, an- 
aedalten und gesungen, ihnen eine 
IhtwarzeLedertafche, $1559.50 Lohn: | 
aelder enthaltend, zu iiberlaffen. Die! 
Kerle enttamen. Der von den Ban- 
diten benubßte Kraftwagen mar Wil- 
liam Hensley, Nr. 9128 Macklinaw 
| Ape., acjtohlen worden. 
Wieber im Garn. | 
grau Nulia James, die vorigen ' 
Serbit unter 19 auf Diebitahl, PBe- 
trug und Erlangen 


Aie 
von Geldern 
unter falſchen Vorſpiegelungen ver— 


haftete Krankenpflegerein, ging be— 


Spießgefellen ſind ken 


| 


P 


1200 | ‚Chirurgen, der während des Krieges | 
| Webjter Ave., einen Veſuch ab. Gauer derſchie dene bis dahin für faft une! 


Reileid bitte Die Iranernten | | ben Kafjenapparat un den aus $150| fen, in welchem fein 


paer, Mary, beſtehenden Inholt und ſuchten das fünrt werben ſoll. 
iid Roſe. Weite. Gauer nahm ihre Verfolgung rant, 


Duhend oder meht Schüffe mit den | (chen biz auf über hundert Jahre 
Slüchtlingen. Cine der Kugeln prallte Hinaus verlängert werden fann. 
vom Prellftein ab ıınd traf Gauer in einem morgen in der Fullerton Halle | 


| 


am: | welche ben „Bine Sty“-Gejeh zum | 


| 


| 


| 


| 


as Mißgeſchid, dem te Kräften zu Leibe. Das Beitreben ! 


George Shupalsty und Frank Kelma 
| benugten Dienftauto der Wache an 


zu beaeanen. | 
Die Schergen erfannien das ber Po- | 


lizei als geftohlen gemeldete Auto und | Genitfen Henry Berger mit der Lei- 


Inabmen die Berfolaung auf. Als 
einer der Hälu, ° den Flüchtlingen 
einen Schuß nachlandte, 


junaer Burfche aus dem in 


\Tahrt befindlichen Kraftwagen und 


| ftef davon. Brandt verfolate ihr, wech: | 
!felte zehn Schüfle mit ihm und ber: 
haftel te ihn, nacddem er ihm eine Kurs | 
| gel in das linte Bein aejaat hatte 
Im Arbeitshausſpital, 
nahme fand, entpuppte jic; der Jäfts | 
ling als der 18-jährige Xofeph De 
Ctefano, Nr. 22 
Er foll ein der Polizei fattfam bes 
fannter Zun’chtaut fein, 

Seine GSpiehgefellen hatten 
Flucht fortgefeßt. An Auaufta Str., 
‚nahe Campbell Ape., Tpranaen aud 


Imerfort Schüffe mit den Derfolgern | 
Imechlelnd, üb. SHöfe, Icere Bauftels | 
‚len und durch Hausgänge, bis ſie in 
einem Gewitr dunkler Gäßchen ſpur⸗ 
los verſchwanden. 

Das Handwerk gelegt. 


J 


* en Grandjury beauftragt, und Bundes— 
prang ein 


voller M ontag beginnen, 


( e. fumers 
wo er Auf⸗ Häupter von Richter Landis 


42 MM. Yuron Str. | Großman Co., 


ihrer Prozeſſierung 
John Hickey durch 
Erſt geſtern wurde ſie 
im Hauſe Nr. 640 
wo ſie Kran— 


lanntlich vor 
dem Hilfsſheriff 
die Lappen. 
Häſchern 
Fullerton Parkway, 
kenpflegerinnendienſte 
| aufgeitöbert und dingfeſt gemacht. J 
Jetzt wird ſie ſich außer auf die al⸗ 
Anklagen bin aud) noch ineaei | 
Doppelehe zu verant-' 
morien haben. Sie gibt zu, dab jte! 
im Herbit int Einveritandin® mit) 
Iihrem bon ihr beitochenen Wächter | 
geflüchtet jet und feither einem Po⸗ 
ziſten Schweigegeld gezahlt habo. 
=—- +  —— ı 
Laurants Errungenſchaften 


angeblicher 


für ein Inſtitut ansgeworfen. 
Profeſſor Octave Laurant, einer 
hervorragendſten franzöſiſchen 


möglich gehaltene Operationen vor-⸗ 
nahm, Mund durd; dei hierbei erzielten | 
Erfolg die allgemeine Aufmerffams | 
feit auf fich lenkte, weilt zurzeit in 
Chicago. Wie er anfündigt, hat ein 
hiefiger PH.t. ‚nthrop die Summe von 
8100,000 für ein Inſtitut ausgewor-⸗ 
Werk weiterge— 
Profeſſor Lau⸗ 
einem Soldaten das 
obgleich deſſen Herz 


welcher 
Leben rettete, 
bereits au ſchlagen aufgebört hatte, 

der ? laſicht, daß das Menſchen— 


Sn | 


des Runjtinftituts zu haltenden Vor⸗ 
trage wird er dieje bee iveiter er⸗ 
örtern. 

ie 


Attienihwindel und Behörden. 


— 


| 

| Das Feld joll für die Siegednnleihe ge | 
reinigt werden. | 

Den unternehmenden Herricaftent, | 
Iroß dag Land mit Ihwindelhaften | 
Aktien en und bei biejer 
einträglichen Deihäftigung leicht: | 
läubigen Leuten im Laufe der Ieb- | 
ten anderthalb Nahre $200,000,000 | 
it barem Gelde und in Freiheits— 
bonds oder Kriegsſparmarken ent— 
lockt haben, gehen die Bundes- und 
die Staatsbehörden jetzt mit verein— 


der Behörden geht dahin, den Staat | 
von ber Plage ztı befreien, ehe Die] 
Kampagne für bie Stenesanleiderein: | 
ſetzt. 


Staatsanwalt Ho 


yne hat ſeinen 


tung einer Unterſuchung ſeitens der 


anwalt Clyne wird am nächſten 
die beiden Fälle, 
die in letzter Zeit das größte Auf— 
ſehen erregt haben, zur Kenntnis der 
Bundesgroßgeſchworenen zu bringen. 
Es ſind dies die vielgenannte Con— 
Packing Co., deren ſechs 
unter 
Anklage der Grandjury — 
wurden und die 

ein 
angeblich 


Verſandthaus, 


welches wertloſe Aftien 


sum Beirage bon $1,500,000 urıter 


pie die Leute aebracht Haben folt. 


will der Bunbesanmalt die fofortige zamals ar 
| Progeffterung der Angeflagten bean= fums 


Su! 
‚einem britten alle, dem der Pan | 
| Motors Corporation, in welchem die | 
Großgeſchworenen bereits Anklagen 
gegen ſechzehn Beamte erhoben haben, 


tragen. 
— —— — 


Was Eltern wiſſen müffen.«-| 


’ 


Detettives ber Desplaines Str. 


|Wuce nahmen ; 


— — 


Halle, 


In Schott Südoſtecke x 


zu früher Morgen: Belmont und Racine Avenue, wird 


Letztes Winterfest ftunde auf allgemeine Verdachte- am nächſten Sonntag Nachmittag 8 


verhunden mit neuen Ueberraſchungen, am) gründe hin drei Männer in einem| | Uhr rau Dr. Kriſhna einen weite— 


22, März 1919 in dei Eid Heineldern Halle, 
Seanwir und Riadhamf tr, — Anfang 8 br 
abenbd, Gäfte 95 Cinieitt, int, Garderobe, 


'NORTH SIDE TURNER HALL 


820 N. Clark Str. 


cC. Appel, Mogr. 


Reſtaurant Sonntags offen. 
iv1ahchı® 


| Kraftiva: 


gen in Haft, welche angehlich| ren volkswiſſenſchaftlichen Vortrag 


eingeltanden, einen Raubzug auf die Falten, und zwar über das aaa: 


Wirtihaft von 
Ban Buren und Laflin Str., geplant 
zu haben. Die Kerle waren mit Res 
volvern bewaffnet, und minbeitens eis 
ner von ihnen ift ein alter Betnnnter 
der Polizei; e3 ftellte fich ferner 
beraus. dak ber von ihnen benukte 


Kohn Giannoct, an!,Wag Eltern wiffen müfjen“. 


Der 
Vortrag wird fein langtwriliges 
Erörtern bon pädagogifchen Shite- 
men, jondern ein hilfreiches Behnn- 
bein biefer Trage vom Stanbpunft 
ber Wilfenfchaft der Gugenie aus 
fein. -Eintritt 15 Gent& 


verrichtete, || 
I IBX bon Band und 
‚ z Ah Sch leife, Andere 
1] ; | fordern $1.75 — 
IN | ein Imgemönlis 
| — cher Bargain, für 

ll | Zamstag 83 
Pr | zum... c 
| Moderne Hüte für 


** geſtorben 
Fern 


| wollte. 


BD State MadısoNnae 


n . . On u : — 


DEARBORN STS 


KaufthierKleiderund ſpart 


In dieſer Gruppe ſind Anzüge, 
haben, zu bemerkenswerten Erſparn 

Größen 35 bie 
ßen in jed 


Mans e, 
Wert 


er Faſſon. 
morgen 


die wir vom letzten Jahre herübergenommen 
iſſen, 
Männer-Modelle, aus gemiſchten und —3 Caſſimeres 


es ſind Sac Coats und hübſche junge 


und Kammgarnen, 
> 42, aber nicht alle Grö— 

wirkliche $16.00 99. 87 
zu nur 


Kine aute Auswahl Frübjahr- Anzüge für junge 


Männer, mit militärischen und Schlitstaihen — — 


Großen 3 


Fa ſſons, 


— im allen auten Scat- 


tierungen, 


518. 50 Werte, 


(Heitreitte Worited- und Caſſim 


Hoſen für 
denheit gemacht, 
ßen 32 bis 42. 


Zamstag zu 


Meinwollene blaue Zergean 


für Knaben, 
mit 


Män 


militäriſcher 
Schlitzta ſchen 


> bie 42, auch viele in fonjervativen 


Gröh. 36 bis 46, aus feinen Gaifimeres 


reg. 


513.97 


ere 
vie 


et, zu Eurer Yufries 


© 92.97 


für 


züge 
Rücken 


und loſer 


Schnalle an der Front des Gir 
tels, Hoſen haben Uhrtaſche und 


ſind durchweg gefüttert 
7 bis 17 Jahre, 
gute Werte, zu 


Frühjahrs-Reefers für 


macht. 
Shepherd Checks 
den neueſten 
bis 8 Jahre, 


Männer-Mützen 


Golf 


von 


Fri 


u 


Muſtern, ivesiell aıı nırr 


hjahtskleider 


I 
dl 
I 


I 


Qualität 
| Pop 


Iın3 


Faifonz 
ſpez 


; Größen 


58.47 


inaber. aus Gaflimeres ges 


ir einfachen Grau und Miihungen, ebenfo in 


und fanch Tivecds, 
gemacht, Gröben 3 
zit 


in 


34.97} 


tell 


51.50 Mutzen für Männer und Knaben, ans 
feiner woll. 
den Karben, 


in netten Plaids 
mit Zeidefutter, 8 


und ein» 


Minen und Rat Yan Hüte fiir Kunben, in einem groien Sortiment 


tür Eure Cochter 


m Fine große Auslage von Mädhen- -/— 
{ | Hetdern, hübjch gemacht aus feiner l 

Gingham, 

und fombi 


Chambrays, 
nierten Stoffen, 


eine der zahlloſen Faſſons hier illu— 


ſtriert, 
ber gezeigt, 
6 bis 14 
N Werte, morgen 
IMar 


BRexꝝ 
| eben 
JMWund 

weg 


r 


aus 
gefüttert, 
Taſchen, Kragen 
Farben beſetzt, Gr— 
Jahre, waren 


87.50, Samstag 


Balbriggen Union 
Zuits für inner: 
Andere 


69c 


UEBEHN 


m 
IC Aa 


‘ 1 nge 
angen 81.00 dafür — fh 


jt ar 


Moderne Puhwaren 


Entzückende Hüte für die Kleinen und 
das Schulmädchen, drei Modelle 
wie hier illuſtriert, in einer Auswahl 
der neueſten Formen, alle aus ſchwar— 

zem Milan Stroh 
mit Grosgrain 


der 


— 
> Dann, ef 
fektvollem — 
2 
” 


und 


ai 


ten Ziroh 
eintae aus 
heim —— 
Ornament 


ir gamtert; Werte 
85.00, 


Eure 2 93 
zu nur — 8 a OÖ 


Sitte fojtenfrei garniert. 


rau 
—— u Icon 
mit fancn Feder, Bär 
dern oder 
rangieren bis 
Auswahl 


Blume 


ſtets 


prächtige Kragen, nie vor— 
Größen 
Jahre, 84 

—1 
Frühjahrs-Mäntel für Mäd— 
Serges, 
Starrierungen, 


92.93 


Roplins 


viele durch— 


Belted und Paich— 
mit rg 


rößen 6 bis 


85. 97 | 
Kofosnüfle 
vn 
Für Männer 


1,000 Tusberd 31.35 Hemden für 
Männer — von dem Muifterlager eines 
öſtlichen Fabrikanten — alles weiche 
Manſchetten 

Faſſons — mei 

ſtens einfache 

Farben, 

webtem 

ing: 
zügli 
wahl 
Größen, 
zu nur 


Fancy friſche 
voller Milch, 


eine bor= 
. = % 

cbe Aus—⸗ 

von allen 


ſpeziell 


Preſident Faſſon Männer-Hoſenträger 
- Lord Enden, mit nidelplattierten 
Slides jter3 für 5 

lauft, ſpeziell 


zu 


*3 Anaben-u. Müdchenſchuhe,*—1.0 


1,000 Raar 
bon Faſſons; 
und werben 


DIE — ädchenſchube 
Oberteilen ger 


aus 


nacht; 


92 
K 
— 

> 
_ 
ae 


be 


fir $2. 
tell für 
Raar zu mir 


Riley- Schubert: | — —— —— 


3 


++ 
Berfonal: Hadjridjten. 
— 


— Hermann Weber, 
des Union Hotels, 


der langjäl 
iſt L 
und wird 
vr Weber 


rige 
Los An— 
bier beerdigt 
verlaufte ſein 
einigen Nabreit, yo er der 
‚aifie erenden Zucht des Rublis 
nach Togenannter 
haltung 


W 
Wir in 


Hotel vor 


Zugeſtändnis 
wurde vor 77 Jahren in 
geboren und kam vor mehr 
Jahren nach Chicago. Er 
hinterläßt eine Tochter, Frau R. 
Be in Los Angeles, und wei Söhne, 

Weber in Chicano und Leutnant 


kein 
Er 
Deutſchland 
als fünfzig 


5 Weber in der Sriegsflotte, 


— Nach nur ei inwöchigem Krankenla 
ger iſt Frau Eliſabeth Merz, eine der 

siteiten Deutichen 
Shicago und eine deutiche Hausfrau vom 
alten Schrot und Sort, an Alters: 
bmwäche gejtorben. Cie wurde im Sabre 
1830 in der NYeinpfalz geboren” und 
fam fchon im Alter bon 17 Nahren nach 
Arnerika, wo ſie ſich im Jahre 1850 mit 
dem Cchneidermeifter Frant X. Merz 
verheiratete, der ihr boc neun Nabren 
im Tode haranning Am aka jung 


Schuhe für Knaben und Mädchen — 


Calf und 
Schnür-Faſſons; 
814 
Werte rangie 
imngewöhnli 

aar 


außerdem betrauern ihren T 


— * 
— — 
machen | 
‚in dene Maufoleum von Edward Merz,‘ 


R. 


Anſiedlerinnen von 
Pine Ave., 
bruch, welches die Mehrzahl der Be— 


in einer großen Auswahl 


Kid und Patent Colt mit ſchwarzen Tuch: 


die 


Knabenſchuhe ſind aus Gunmeital 
Patent Colt gemacht, Knöpf⸗ u. 
Größen für Mädchen 
Gröh en für — 1 bi3 6, 


“ee 51.97 


De Wer tie 
zu nur 
zhe für aroße Mädchen — mit niedri— 
Abſätzen; aus Patent Colt gemacht, 


bis 2; 


mit —* und Tuch-Oberteilen, runde Ze⸗ 


n-Faſſons, Größen 
50 verkauft — be 


Samstag da3 


bi8 6 gewöhnlich 


—— Pr 


erbielt das Paar auf dem damaligen‘ 
‚seht der Alten Uritedler die Medaille 
als Das Alteite antvejende Ehepaar. Dem 
Midlihen Bunde entichroffen 14 Sins 
der, von denen 9 noch am Leben find, 

od 18 Entel, 
und 0 Urenkel. t dem Tode ihres 
Hatten lebte die Verſtorbene bei ihrer 
Tochter Friederile Merz, 8309 Bart 
Ave. Das Begräbnis "findet morgem 
213 1hr_ von der Slapelle 
Str. aus nad) dent 


— 
sr 
mLi 


W. adiſon 


> AR m 
hofe Raldheim itatt, wo die Leiche 


Fried 


inem Sohne der Verſtorbenen, beige⸗ 
kt werden wird. 
— — 


Feurio! 


Infolge eines ſchadhaften Keſſels 
kam gegen ein Uhr heute früh in —* 
von 30 Familien bewohnten A 
mentgebäude Nr. 561 bis 575 
Auſtin, Feuer zum Zus 


wohner zu eiliger Flucht ind Fecie 
jwang und von ber Feuerwehr erjt 
gelöfcht werden konnte, nachbem es ei 
nen Schaden von eima $30,000 am- 
aerichtet Antta, 





kit: 


IT Yan 


.r 


\ 


. 


240% 


Dir 


[Menue Frübjahrs- Anzüge 


für Männer und junge Männer, 


"Wählt am Samstag hier Euren neuen 
Anzug für das Krühjahr aus, — von dem 
größten und vollitändigiten Lager, das jemals 
auf der Nordfeite gezeigt wurde — zu einer 


ganz beitimmten Eriparnis 


$5.00 an jedem Anzug. Wir machen eine gan; 


bon mindeitens 


2 


O 


ipezielle Anzug-Offerte für Euch, die Aus— 
wahl von reinivollenen blauen Slanellen und 


unfiniſhed Worſteds. Dieſe 
in grünen u. braunen I 


Anzüge fommen 
Niihungen von rein- 


vollenen Stoffen, und wir haben fie in 
den neuejten Modellen für junge Män 
ner (tie die Abbildung.) — Für mor- 
gen, Samtsag, habt Ihr die Auswahl 
zu dem niedrigen PBreije von nur 


825 | 


Kene Waift Scam-Modelle für junsc 


Männer ımd mehr Fonierv 


jahr-Muitern, die beiten 


ale 
Moden für Männer, in neuen Früb- 
Werte zu 


$27.50,. 530.00, 
535.00 & 545.00 


Frühjahrs⸗ Anzüge, 


für Knaben 


in neuen Modellen; 


alle mit zivei 


Baar. gefütterten Pniehofen, ein ıum- 


aewöhnliher Wert zu 


* 


σ 2 22 2 2 50 7 7 27.7 "2 77 "7 „2 77 7 7 7 572 


(Für die „Abendrcit”.) 


X 


Der Jahrhun derttag tints 5 welibewegenden Mentats 


Lu 3. Wer; 1819 wurde Auguft von guft von Rotehne von Wavl Labmig 


Sand in Mannheim erſtochen. 


Von Max Heinrici, Germantown, Ba. 


ee 


ee eh 


Am 23. März wird ein Jahrhun: 
dert verflojien fein jeit wi Attentat 


k Karl Ludwig Sands auf Auauft 


em 
res 
ie— 


im 
Ir 


um 


ESchwalbach geſellt hatte, 


* 


vorzubeugen. 


Mainzer 


— 


1* 
ir 
# 


.nären Umtriebe 


beb 


'. Sriebri Ferdinand von Kohebue. 
“+ Daßfelbe ivar aeı viffermaßen. ber 
- Borläufer des in fpäteren Repolus> 
tionen zum Yusdrud gelommenen 
Freiheits Sdranges des deutſchen Vol— 
les und eines auf Bildung eines — 
ſchen Einheitsſtaates dringenden 
iriotismus. Das Attentat Sands 
rief in ganz Deutjchland das größte 
© Auffehen hervor. 3 führte, nachdem 
fich dazır am 1. Juli 1819 der miß- 
S glüdte M orbveriuc) des —— 
” "opening auf den naffauifchen Regie 
“ rungapräfidenten Karl von Shell in 


ı 
41 ar air! 
zu der vide 


hen Minijterfonferenz von 6. bis 
31. Augujt 1819, deren Rejultat bie 
fogenannten Karlsbader Beſchlüſſe 
waren, beſtimmt, einer Revolution 
Sie berr fügten Be⸗ 
ſchränkung der Fre der U 
ſiiäten und der Preſſe und ſetzten Die 
Bentralunterfuhungstom- 
* miffion ein zur Ermittlung des Urs 
ſprunges und der manniafacher 
‚ zweigungen der gegen bie beitebende 
Verfaſſung und innere Ruhe ſowohl 
* des ganzen Bundes als einzel 1er 
— — gerichteten revolutio 

und demag patichen 
Juli⸗Revo⸗ 


niv 


iheit nd 


ki 


Vers 


„. Verbindungen” . Nad) der { 


» Iution in Paris, 1850, und den Nad- 
wirkungen, 


die ſie in Deutſchland 
hervorrief, wurde die Unterſuchung 
von Frankfurt am Main aus forige: 
jegt. Die Karlsbader Beihlüffe 
‘ führten zu den Demagogenverfolgun: 


oiugun⸗ 


in. gen, deren Ziel e3 mar, die nach den 


Unter der „Demogogenriecherei“ 
64. Gefolge der Bewegung hatten deutſche 


= = Karläbader Beſchlüſſe 


Freiheitstriegen lebendig gewordene 
Sehnſucht des deutſchen Volkes nach 
Jeiner freiheitlicheren Verfaſſung und 
3 politifcherBetätigung zu ertöten. 


im 


der 
Arndt 
Die 
bom 


= Batrioten tvie Ludwig Jahn, 
= Zurnpater, der Dichter E. M. 


" mb andere mehr zu leiden. 
waren 


—5— ¶Deutſchen Bundestage am 20. Sep⸗ 


worden. Sie wurden erſt am 2. April 'Qudmwig Eand beteiliat. 


im 


r 


‘> und zivar auf Weifung und au&drüd 
4 
In 


* jember 1819 angenommen und d —— 


mit unerhörter Härte durchgefüh 


1848 vom Bundestage aufaehoben, 


Nor— 
Vor 


liches Erſuchen des Frankfurter 


parlament®. 
© 


tr 
— 


ur 


Sr auf 


Fe 
wi 

F 
», 


Während das mikglüdte 
bell darauf zurüdzuführen ma 


daß er die „Deutjche Geſellſchaft“ in 


Wiesbaden unterdrückt hatte, war die 
Ermordung Kotzebues das Reſultat 
der politiſchen Lehren Karl Follens 


geweſen, der ſpäter hier in Amerika 


vom 13. auf den * 


„Lerington“ 


‚teren Bruder 


gen zur Reform ber 
regen Anteil, 


⸗Bayern, 


Je auar 
New PVork 
des Dampfers 
ums Leben kam. 
Deutſchen Geſel Ic: ten waren 
—— — * —— Mori tz A Arndts, 
1814 


auf der Fahrt von 
Boſton beim Brande 

> 
Die 


auf 


gearü say ort den 
atriotifche Zwecke. 
-Demagogenverfolgung zum Op 
Karl Follen war am 4. September 
1796 als ber zweite Sohn eines hei 
ſiſchen Landrichters in Romrod ge 
boren worden, hatte das 
in Gießen beſucht, war daſelbſt 
Student der ———— 
nd hatte ſi nach 
von Leipzig mit 
Auguſt Ad 

freiwilligen heſſiſchen Jägern ange— 
ſchloſſen. Er kam mit dem Feinde 
nicht mehr in Berührung. Nach dem 
Feldzuge Univerſität zurück— 
gelehrt nahm er an ben Beitrebun 
Studentenſchaft 
ündete mit ande 
in Gießen 
nn 


Sie fielen 


117 


aut J 


1813 
ge 
der 
al 
den 


yatte 


worden u 
lein e m 
olph 


Anor 


Schlacht 


m 
il 


auf Die 


Gr ar 
ren im Dezember 1816 
eine „chriſtlich - teutſche 
—* Dann beſchäftigte 
Fragen und geri 
Radifaliemus, 


: 
cl 


in einen 


erireiten Nachdem 


5zollen im Frühling 1818 in Giepen | 


als Privatdozent der Rechtswiſſen— 
ſchaft ſich habilitiert hatte, drohte ihm 
4 ſeiner nahme für 
oberheſſiſche in einer 
Streitſache eine 
Unterſuch ung der Verluſt der 
„veni legendi“ (der Erlaubnis, Vor— 
leſungen zu halten), und ſo zog er es 
vor, ſich allen weiteren Konſequen- 
zen zu entziehen. Im Dftober 1818 


Stellung 
Gemeinden 
mit der Regierung 
und j 


|fiebelte er nach Jena iiber und febte 


it nicht allein feine afademiiche 
itiafeit, jondern aud; feine po: 
Yaitatio mn for In ſeiner 
hnung fand bald 5— einer An 
unft eine geheime ea gleich 
geſinnter Seelen ſtatt, welche ange 
‘ich die Ermordung des damals in 
Weimar weilenden Kaiſers Alexan— 
der J. von Rußland zum Zwecke hatte. 
An dieſer Beratung war auch der 
junge Student der Theologie Karl 
Er war 
1795 in Wunſiedel, 
ſtudierte ſeit 1814 
in Tübingen Theologie und trat nach 
Napoleons Rückkehr von Elba als 
Freiwilliger in die bayriſche 


Du 


-- 0 3 


elbj 
riä 


? 


Lech 
—— 


F * 


00 
f 


— 
+. 


I em 


— 


5. 


OH 


uhr 


ober 
geboren, 


nicht teilnehmen. Er nahm darauf in 


‚Erlangen feine Studien wieder auf 
und aründete hier eine Bruderfchaft. 


Burſchenſchaft 
Charakter 


Eine allgemeine 
von chriſtlich-⸗deutſchem 


= verfolat ten rein ı 


(9 Iyhmn altun 1! 


r fich mit | 


am ! 


Arinee. | 
An dem Rampfe gegen ion fonnte er | 


Mbendpoit, Chicago, Freitag, den. 21. März 1919: 


Burg ift unfer Gott“ gefungen, :mo- 
rauf ber Student Riemann ausMed- 
lenburg eine begeifterte Rebe hielt. 
Um Nachmittag war Feltgottesdienit 
und Abends Yadelzug den Waten- 
‚berg hinauf, morauf tie nad) ber | 


— — von Leipzig Siegesfeuer auf | 
den Höhen angezündet wurden und | 
r laufflammten. 


Die ſchlichte Frömmig— 


Jkeit der ganzen Veranſtaltung fand 


darin ihren Ausdruck, daß die Teil— 


nehmer am 19. Oktober in einer Kir-⸗ 


ſche in Eiſenach das Abendmahl nah— 
men. Die Redner bei der Feſthand— 


| tung am Abend des 18. waren für 
R [De Deutfchlands Ruhm und Größe ein: 


getreten. Die Verbrennung der poli- 


Itiichen Schriften hatte nicht auf dem | 


e) | Programm aeftanden. Sie war von 


| einigen Hitzköpfen, 


J lenſchen Ideen in ſich aufgenommen 
— Sie begnügten ſich übrigens 


Haufen zu übergeben; 
aud 


nicht damit, die Bücher dem Scheiter: | 


darauf fanden 


eine Schnürbruft — damals 


; ſchnürten ſich die Offiziere —, ein 


Ä | Haarzopf, auf bie Zöpfe in Helfen | 


E | Stelle. Das Wartburafeft erregte all: | 


2 | gemeines Namentlich der | 


‚deutend, und ein Sorporalitod eine 


Aufſehen. 
Geheimrat von Kampß eiferte dage— 


Igen. Er beſchuldigte die Teilnehmer 


—* | he 


} | 1: 


J wurde veranlaßt, 
1 Dfen eine Ariminalunterfuhung etit= | 


Ian dem Seite, geheime jtaatsgefährli- 
Derbindungen eingegangen zu 
em. 


| gegen Fries und 


leiten zu laffen, die jedoch mit ihrer 


£ | Fur 
e | Schwärmer war, wurde 
A — ſchaft 


Freiſprechung endete. 

Sand, der ein patriotiſcher 
die nähere 
mit Follen zum Ver— 
hängnis. Letzterer predigte den poli— 


|tifeben Mord, den Krieg Einzelner 


A ‚gegen Einzelne, ie er ihn zu nennen | 
| pilente. Er bemühte fich geradezu, die 


* Scheu vor dem Mord 


4 lag daran.“ 
— |teitt, 


de, die er ein 
| Vorurteil na nnie, auäzurotten. „Ihm | 

' wie Johannes Wit mit— 
„das deutſche Volk mit dem 
Meuchelmord auszuſöhnen“. Nament— 
lich befürwortete Follen den politi— 


J ſchen Mord als Mittel gegen ſtraf— 


würdige Vert 


ret 


.Ls 


er der antirepublita- 


J niſchen Staatsauffaſſung. Die „Un— 
J bedingten“ ſollten darin etwas ganz 
J Gleichgiltiges ſehen. Folle n behaup⸗ 


m tete einmal: 
4 ling, 


„Der ift ein Schmäd)- 
der Tich nicht 


|| Dieffer, momit er foeben einen Unter: 


|brüder ber Treibeit aemorbet, ganz 


A ruhig den Käje zum Brot abfchnei- 


B 


—2 


—— T ee —— —— 


wii 
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Stundenten am 12. Juni 1815 ge 
gründet worden. Sie nahgn wen 
ra an Mitgliedern zu, daß fie 
der Studentenſchaft er 
‚wurde. Sie befämpfte die Duellfucht, 
ıgab a aber nah Entjcheiduna 
Ehrenge 
gab gegründeten ZJurnvereine der | 
Studentenſchaft ſchloſſen ſich ber 
Burfchenicaft an, Die Metternichiche 
Rüdjchrittlichkeit, welche für die deut- 
‚Ichen Regierungen maßgebend 
und alle Beitrebunaen nach politifcher 
Betätigung gewaltſam unterbrüdte, |; 
brachte auch die Burſchenſchaftler in 
Gegenſatz zu der Polizeigewalt. Die 
ſer Gegenfetz 


Wartburgfeſtes am 
ſonders hervo or, 


achtundzwar 


18. Oktober 1817 
als einige Burſchen 
anzig rückſchrittliche und 
Anſicht unpatriotiſche 
riften — darunter die reaktionäre 
„Seichichte des 
von Kobebue, den „Code Napoleon“ | 
und Den „Kovder der Gendarmerie“ 
des Hauptreaftionärs und pr 
Sebeimrats Karl Aibert Chriftoph 
Heinrich von Kamp — öffentlich: 
berbrannten. Der „Hoder der Gen: 
darmerie“ aalt namentlih der Ber- 
folgurag der Demagogen. Kampk er: | 
ftattete Anzeige. Eine Unterfuhuna 
wurde eingeleitet, welche zwar einen 
für die Burfchenihaften aünftigen 
Musaang nahm, aber ein jtarfe: 
Mißtrauen gegen fie bei den Negie- 

Am 18. Dftober 


rungen zurüdlieg 
1518 wurde in Xena dur Abaeord 
die 


Sen 
bon bierzehn Univerfitäten 
Gründung einer Allgemeinen Deut- 
‚Then Burfchenichaft beichloffen. Das : 

| be rſchärfte 
ſtrophe für die Burſchen ſchaften wur 
de durch das Sandſche Attentat her- 
beigeführt, das 
Karl Follen und ſeine „Unbebingten“ 
empfangen hatte, die zwar dem grö= 
heren reife der 
ig fremd, aber doch auf 


ui 
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eines 
richts Satisfaktion. Die von 


wa Ir | 


trat am Sdluffe des | 


Deutichen Reiches“ | 


Bilchen : 


den tann.“ 
Die Lehren des „deutſchen Robes— 
ire”, 
it, weil er dafür eintrat, da jedes 
udividuum ſeine politiſche Ueber 
zeugung mit allen Mitteln varchſehen 
arf und muß, mußten Telbitver 
|tämdfich in polittfch unreifen Köpfen, 
itmte denjenigen Sands, Unbeil an- 
richten. Voll ſchwärme tifcher Begei⸗ 
ſterung für Vaierland und Freiheit 
plante er die Ermordung Robebues, 
‚der damals in Mannheim mohnte | 
jund ben er für einen Verräter an 
Deuifchland, einen Spion Rußlands 
und den mutmaßlichen Urheber der 
Antklage gegen die Jenger Profeſſo⸗ 
ren hielt, welche an dem Wartburg— 
feſt teilgenommen hadten. 

Der Mann, gegen den ſich Sands 
—E—— anen richtete, AuguftFried⸗ 
ich Ferdinand von Kotzebne, war am 

Mai 1761 in Weimar, wo ſein 
Vater Legationsrat war, geboren 
Seine Erziehung war, nachdem der 
Vater bald nach der Geburt des Soh— 


8 
ir 
ırı 


n 
) 


. 


Ines aeliorben mar, der Mititer zuge- 
fallen, melde darin bon ihren 
Schwager, dem Weimarer Pagenmei— 
ſter und Märchenſammler Muſaeus, 
'unterftügt wurde. Radhdem Kuauft | 
in Xena und Duisburg Rechtswiffen 
Waften ſtudiert hatte, fe er fich ala 
— in Weimar nixder. &) 
Ive rfaßte verſchiedene Erzählungen, 
Luſt⸗ —— ——— le, ben 
einige ſich bis heude auf Ber’ Deutichen | 
Bühne gehalten haben. Kotzebue be— 
'zab fih 1781 nach St. Petersburg, 
wurde Sekretär des Generalgouver 
neurs von Bauer, Affeffor in Reval— 


— * — — — vun an 


die Spannung; bie Kata: | 


jeine Anregung burd | | 
| aller 


Burſchenſchaften 
ihrem J 


Boden entſtanden waren. Eine Reihe 


i 
‚00 


n politiihen Verfolgungen begann 
en die Burfchenfchaften, 


Nam 
; Qeo 


melche | 


ſchli eßlich der politiſierendenKichtung 


entſagten 
ſchen Studentenſchaft 
Rolle ſpielen 

Das erwähnte Wartburgfeſt, 
welchem auch Sand, 


eine 


an | 


und beute no in der deut= | 
michtiae | 


ber im Jahre | 


1817 nad) Sera arfommen war, um! 


dort feine Studien fortzufegen, 
nahm, war von ber Sender Burichen- 
ſchaft veranſtaltet worden, 


ſchen Univerſitäten hatte ergehen laſ— 
ſen. Es galt der Feier des Dreijahr: 


und der Erinnerung an die Völfer- 
ſchlacht von Leipzig. Die Bedeutung 
| beider Greignifie für 
Volk ſollte hervorgehoben werden. — 
Am 17. Oktober fanden ſich fünfhun 

dert Studenten aus allen Teilen des 
| Reiches, darunter 
| Jena, in Etfenad) ein. 
des 18. wurbe nach der Wartburg 
hinaufgezogen. Im Ritterfaal derfel- 
ben wurbe in Gegenwart ber Jenaer 


- als Befürworter der&tlavenbefreiung war unter dem erhebenden Einfluß |Profefforen Schweiger, Ofen, Kiefer 
eine Rolle e Apielke und in Der Nacht des Befreiungskrieges von Jenaer und Fries das Lutherlied Ein feſte 


— 


teil: ; 
welche  i 
Einladungen an alle anderen beut= ' “ 


hundert Jubiläums der Reformation | 


das bdeutjche | 


darunter Sand, | 
|veranftaltet worden, welche die Yolz | 


Der Großherzog von Weimar | 


mit bemielben | s 


tie Follen genannt worden | 


e broffen 


denen | 


menr ein 


2 


Tragt richt läng er 
Sruchband 


EEE 


Nach dreißigjähriger Erfahrung iſt ein Bruchband hergeftellt worden für 


Wenn Ibr fonſt alles andere probirt babt, 
lommt zu uns. Bo andere fehlſchlagen, haben 
wir unſeren größten Erfolg. Schickt den beige— 
fügte Koupon heute, u. wir ſenden Euch unſer 
— Buch über Brüche und deren Hei 
lung frei. Dasſelbe zeigt unſeren Apparat und 
gibt Euch den Preis desfelben. Jowie Name: 
von bielen Leuten, welde c8 probirt haben 
nd geheilt wurden, Er bringt fofortiane Lit 
derung, wenn andere fehlfdhlagen. Bedentt, wir 
benugen fein, Calben, Gefhirr oder xiügen. 

Wir jenden ihn auf Probe, um zu bemei» 
fen, daß wir die Wahrheit fagen. Shr seid der 
Richter, und fobald Ihr unfer illuftrieriesWud) 
! nefehen und gelefen habt, werdet Shr ebenlo 
entbutiaftifih fein, wie hunderte ınlerer Ras 
tienten, deren Briefe Ahr auch leien Lännt, 
Füllt den ımtenftehbenden freien Koupon aus 
| und ferdet ihn heute. Es lohnt ſich Eurer 
zeit, ob hr unferen Apparat num bramhi 


vyr 
oder 


nicht. 


Pennſy lvaniſcher 
Mann dankbar. 


Herr C. E. Brools, 

Marſhall, Mich. 
Geehrter Herr: 

Vielleicht dürfte es Sie intereſſiren, zu er⸗ 
fahren, daß ich feit. 6 Jahren an Bruch litt 
| umd immer Beſchwerden hatte, vis ih Ihren 

Urparat, empfing. Gr ift leicht au tragen, 
| vabıt ausgezeichnet und anfhıniegend, und iſt 
R 
I 


zu keiner Seit im Wege, ob Tag oder Nadıt. 
Häufig weih ich nicht, dab ich ihn anbabe, Da 
er fih der Form des Körpers anfhlicht ımd 
| undefümmert der Yage des Slörpers ın Ders 
Wi Roiition bleibt. 
63 mürde cine wahre Gottetgabe für alle 
| umgitdlihen Brucleidenden fein, wenn fie 
fich Proot’3 Bruch « Apparat berichaifen md 
tragen fünnten, Cie würden ce niemal3 be 
reisen, 
Mein Bruch iſt „jcht bollftändig geheilt und 
stvor nur durch Sören Apbarat, Wo immer 
fih die Gelenenbeit bietet, werde ih ihren lv» 
| parat auf das Velte empfehlen, und die Ehreit» 
| date igleit, mit welder Cie Brucleidende bes 
handeln, bezeugen, 
|. @8 iit ein Bergnügen, eine gule Cade 
| Keeunden und Fremden zu empfehlen, Mit 
Hochachtung, Ihr 
games NM. Britton, 
80 Spring Etrabe, % Beidlebem, Va. 


alfer 


Völlig geheilt im Alter vonsi Jahren, 

Herrn C. E. Brools, Marfball, Mid. 

Sehr geehrter Herr! 

Bor nicht ganz einem Sabre beftellte ich 
einen Apparat, der prompt eintraf, Ic legte 
ihn fofort an ımb er paßte borzänlih, Non | 
habe den Apparat nicht aanz zebnumdeinhalb 
Monate geiragen, 


beitt. 
| Ic ‚madbte neulich, 
rat nicht trug, den Verfuh, aus ver Bruce | 
öffmeng etwad beranzjudriiden, um einen 
—— gu bewirlen. Trovdem ich mir 
arohe Mühe aab. fonnte ih e3 nicht tum, 
Ih halte dies für auberorbentlih bemers | 
‚Tenswert, da ih in meinem 81, Nebendjabre 
itehe, Ach bin cetm alter Veteran des ‚Bürgers 
J. und wurde in der Ortſchaft New Bo— 
.N. Ha geboren und erzogen. Ron dort 
aus tieh ih mi in Gomvanı G,, 10. Frei 
| williges Infanicrie-Regiment von NR. 9., ans 
me tben. 
Sch babe die Empfindung, dab ih Ihnen 


und, nachdem er 1785 geadelt var, 
| Präfibent und Goupernementsmagis | 


z ftrat der Propinz Eithland, Nach kurs , 


zem Aufenthalt in Deutſchland wur— 
de er 1800 gleich nach Ueberſchreiten 
der ruſſiſchen Grenze verhaftet und 
als ſtaaisgefährlich nach Sibirien 
geſchickt. Aber der Zar Paul ließ ſich 
umſtimmen, machte die Strafe rück 
* |güngig und überhäufte Kobebue mit 
|&unftbezesitungen. Er machte ihn! 
unter anderem zum Direktor de3 | 
Deutſchen Theaters in St. Peters— 
burg. Nach dem Tode Kaiſer Pauls, 
der am 23. März 1801 nachts 11 Uhr 
von Verſchworenen, unter der Füh— 
rung des Fürſten Platen Subow und 
er Grafen Nikolaus und Valerian 
Subow nach verzweifelter Gegen: |z 
Iwehr mit feiner eigenen Schärpe er- 
worden war, weil er die Ab: 
dankungsurkunde nicht ſofort unker— 
zeichnen wollte, begab ſich Kotzebue 
nach Deutichland zurüd, verfuchte in 
Weimar und Berlin vergeblich gegen 
Goethe, der ihn abmweilenb behandelt ı 
"hatte, zu intriguieren, und 30q —* 
‚dann auf fen Gut in Efthland ; 
rück, wo er ſich mit literariſchen | 
|deiten beichäftigte. Er vertrat Ruß— 
‚lands Sache gegen Napoleon. Uleran- 
* T, der Sohn und Nachfolaer Katz | 
ſer Pauls, machte ihn im Jafre 1813 
zum. Staatörat, ernannte ihn zum | 
'&eneralfonjul in Königsbera, mo er! 
die erwähnte reattionäre „Gelchichte ı 
bes deutjchen Reiches“ fhrieb, und | 
aeftattete ihm Tpäter, ih in Deutfch- 
land al3 Agent der ruffiichen Regie: 
rung. aufzuhalten. Kotzebue gab da— 
rauf in Mannheim ein „Literariſches 
Wochenblatt“ heraus, 
reattionären Haltung wegen den Haß 
Liberalgeſinnten eintrug, na— 
mentlich der Burſchenſchafter, die ihn || 
als ruffiichen Spion gründlich ver: | 
achteten. 
Saand hatte ſich am 9. März 1819 
von Jena auf die Reife nah Mann: 
heiin gemacht, um feinen Plan, an 
Kopebue ein Erembel zu jtatuieren, 
auszuführen. Gr langte am 23. 
Mannheim an. Gegen 5 Uhr abends 
ließ er fich als Heinrich von Mitau 


| 


. ‚bei Kobebue einführen. Nach einigem | 


Hin: und Herreden ftieß er ihm mit 
den Worten: „Hier, du Verräter des 
IRaterlandes”, einen Dolh im bie 
finte Seite. 

verlegt zufammen. Sand verfudte 
fich durch zwei Etiche das Leben zu 
nehmen. Er wurde verhaftet. Nach 
einigen Wochen waren feine Wunden 
geheilt, Ale Bemühungen feiner 
Richter, ihn zu Nnaaben über Mit: 
\huldige und eine Verfehwörung zu 
veranlaffen, blieben vergeblih. Sand 
|befannte fich offen zu der Tat, die er 
ſals ein Eraebnig feiner Grundläke 


|daritellte. Er war getreu der rollen: 


zweihundert aus | 
Am Morgen ! 


RN 


Unberwood & Underkuood. 


Eine Brankhungie. | 


'fchen Lehre der feiten Ueberzeuaung, 
Inicht3 Unreghtes getan zu haben. Um | 


1120, Mat wurde er um 5 Uhr mot | 


aens vor dem Heidelberger Tor hin: 
gerichtet. Der Anfchlag gegen bel, 
kon welchem fchon oben die Rede ae: 
mejen ift, war bie Folge des Sanb- 
fchen Attentats. Dasfelbe fürhrte zu 


Er bat meinen Bruh ge 


während ich den Appa⸗ 


das ihm ſeiner 


in! 


Kotzebue ftürzte tödlich | 


Ter Obige iſt C. E. 


Jahren ſelbſt von einem Bruch und patentierte den 
Senn Ste an einem Bruch leiden, 
Appliance Go., 


lien Erfahrung, 
Brooks 


ıdieies Seugnis fhuldia bin, 
eriartete, furiert werden zu fönnent, 
| den wertvoller Apparat bisigegen, den Sie 
| mid) anfertigen lieben, imurde ich 
| dafiir fei dem Himmel Danf, 
Ahr Freund 
E. 


A. Richards 
Unbere verſagten, aber 


Durch 


Holly ar Si 


der Apparat heitte. 


Hert C. € — 
Marfhall, — 
Werter Herr: 

hr Mbparat tat alles für den 
ben und no) mehr. 
| —J acfund und minter, Wir ließen ihi Den 
| ———— € ein Jahr lang tragen, cbglet & er ihn 
fon nad 3 Monaten beilie, neddem er ihn! 
| zu tragen begarn. Wir batteıt bericht edene an 
| der re Mittel prödirt, DR Erfolg und werden 
Ihren Appaxat dherli a Freunden empfehlen, 
„da wir. Ahnen dieſes ihutden, 
| Mm ttt Achtu ng, 


I 


1 W 
Ne. 717 


”„ 
is 


t a: 4 
2. Betierfo 


5 Main @m., Afton, 


n 


den ſchärfſten Maßnahmen. So wur— 
de der Theolog De Wette, weil er ei— 
nen Troſtbrief an Sands Mutter ge— 
ſchrieben hatte, ſeiner Sielle in 
fin entſeht. 
Eine andere F 
Attentats war e 
h | fachfen- weimarifchenRagierung, durd) | 
 Imelche Follen das Recht, an der Uni- 
verſitãt in Jena Vorleſungen zu hal 
jien, entzogen wurde. In wie weit er 
ſelbſt an dem Mordplan Sands be— 


eine F rfügung der 
iſ g 


teiligt war, läht fich nicht genau feit: | 


ftellen, da derfelbe fich zur feinen Ge- 
ſtändniſſen bewegen ließ. Beurteilt 
hat Follen das Attentat auf Kotzebue 
in folgender Weile: „Da warf ſich 
Sand zum ——— — durch eine 
Tat auf, welche, 
ſanften Herzen —* alle fremd 
wirtung erzeugt, und an Kotzebue, 
als dem Repräſentanten der Sale ech⸗ 
tigkeit dieſer Zeit ausgeübt, duch 


N 


ihre Gemeinverſtändlichkeit alles Volk 


von der Weichſel bis zum Rhein) 
ſchnell überzeugte: daß Menſchen da 
ſeien, bereit und entſchloſſen, 
eigene Aufopferung die Bande, 
ſich nicht friedlich löſen ließen, 
Zeichen „gegeben war, die 
zweite Tat 
iſt gemeint), 
wichtige Perſon gerichtet, zeigte, wie 
das Syſtem, Tendenz die er 
ſtere Tat dargetan hatte, durchzufüh— 
ren ſei.“ 

Intereſſant iſt es übrigens, 
Follen ſich der Unterſtützung Mar— 
quis de Lafayettes erfreute, 


geſchah 


ſeine erſte Anſtellung in Amerika, eine 
Lehrerſtelle der deutſchen Sprache an 
‚der — Univerfität verdantt | 


da ich nicht mehr ! 


für | 


zuriert vitd | 


einen Ann: | ! 
Er heilte ihm umd ınadhte x 


Ber-⸗ 


e des Sandſchen 


weinem reinen und 
tit- t 


durch ı 
die | 
mit) 

Gewalt zu fprengn, — Nachdem Dies | 


(der Anichlaa auf Xbeil 
welche, auf eine politiich- | 


dag! 


den er, 
nad feiner Flucht aus Deutichland in | 
IParis lennen gelernt hatte und ibm | 


Brooke, (riinder de? Apparat?, Herr Broots Heilte ji dor über 30 


Apparat von feiner eigenen perlön- 
io fhreiden Sie no heute an die 
Marfhall, Mihigean, 


Bedenft 


ihicden ımferen Apparat auf Pro! 
beiweifen, dab mir die Wahrheit reder 

id der Richter. Füllt den untemtehen den 
as aus und fendet ihn beute, 


8B 


21 
a8 


—— 


lIo zu leid 


Männer, Frauen und Kinder, das Bruchband-Martern ein Ende macht. 


Auf Probe geſchickt um es zu heweiſen. 


Zehn Gründe, warum 


Ihr nach Brooks Bruchapparat 
ſchicken ſolltet: 


Er iſt heute abſolut a Apparat 
die Art im Markte, und es ſind in ihm alle 
die Eigenſchaften vorhanden. wonach Erfinder 
geſucht haben 

2 Der Apparat zur Verhütung des Bruchs 
lann nicht aus ſeiner Lage verſchöben werden. 

3. Da er ein Luftkliſſen von weichem Gummi 
tit, prebt cr dDiht an den Körber, obe LXiar 
fen oder Umbenuemlichleit Au verurfachen. 

4. Under al® die gewöhnlichen fogena 
ten SKilfen in anderen Bru bändern. ift cv 
nicht Laftin un unbeauen. 

5. Er ıft flein, weih und fhmiegfam, u: > 
lann nofitid nicht dur) die Kleidung gefeb: 
werden. 

6. Die weidhen, Ihmiegfamen Bänder, melde 
den Plpparat balten, geben einem nicht das 
angenehme Gelühl des Tragens eines Gu 


7 tann nichts daran berderbeit nu) 
wenn ſchmußpig, fa.... ex leiht oe Schaden 
geiwaiden werden, 

8. Gr hat feine Metallfedern, welche durch 
Schneideit und Reiben des ZFleifches Yoltcı> 
oralen verurfachen. 

9. Das ganze Materiol des Appargtes 
Wefte, was für Geld zu baben tit, 
macht den Ayparaät dauerhaft und fidter, 

10. Unfeer Ruf der Cbhrlichfeit m. Redlichte 
ift, ſo ſeſt gegrundet Durch eine 80fähtige et 
tadruma ii dem Werlebr mit dem Bubliluer, 
und unfere Breite find fo mäßig, unfere Tor 
d inait gen N günitie. dak Nor micht aögern 

tet, neute no den freien Korvon au 
sende 


er 


uno 


And 
Das 


— in vier? Monaten geheilt. 


21 Janfen Str. 


‚ Qubunue, Iowa. 
Herr C, €, Brools, all, Mid. 
Mein Herr! Mein Baby ft günslih dba 
Bruch aebeilt, darf Abres Apparates, und moir 
find Ihnen fehr dankbar. Hatten —— en 
rüber newuht, fo bätte u en nic 


en brauchen, parc 


Mari 


(arj 


ı 
h 
et 


Freier uformations-Noupen 


Brooks Appliance Company, 


° mir Der 


SBine lenden 
ber Ihren Apparat 


Informalion ü 


zer vifen 
Samstass 
—— 


Sonnabend 


von 5 vorm, 
33 10 Uhr 


abends, 
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Moire und fanch Sei 
v und | 
Na I: 


denb ander, 15 | 
Yard zu 29e tiert, 


300, 
ben, 

— Me Neuen 
_KOUPON \ 


Beſte Lisle Damen- 
triimpfe, jehiwarz, | 
I | weiß, grau. afrik. mig, 
| | bramm, exit 
| 12 


Singt yam, 


al 


fur 


— — — 


IE J DOUPON- f 
J Nottingham Vorhän— 
ge, 214 Yards lang. 


| 36 Sol 51.59 | | Er 


beit, 


— ee 


Rep utation Bafed | 


Beans, No. 12c 
12 Fichte, ‚au c 


Rag Rugs, 


Zoll 
3 


* 


White 
dry 


Farm Houſe Apfel⸗ * 
$1.25, für 


ten. 


588 B State Str, 
Boit in einfachem, Umf chlaa Ib br ilkıi 


* 
I erh a 


T STORE 


f,_ KOUPON 


Imwsfeag Schürzen= || 


ve iß kar— 
Yard 


a ES Zee 
KOUPON \ 


| Tamen-L 
den Sommer, 


—“ N 


rgain, 
A.P.: 
KOUP 0 N J 
Flyer 2 
Seife, 
10 Stücke zu 
l A. — 


— 


am secren Gele e, in b Pfund Jars, 


Diariball, Mid. 
trirtes Buch und 


zur Heilung von ð 


Laden offen 
n allen an- 
deren MWorhen- 
tagen von 


8 vorm. bi8 
6 abends. 


FULLERT TON 


März 


„ 


, wide 


Ye KOUPON 
Windfor Tiea, alle | 
blau und |! Farben und Plaids, 


17e | aus Mejlas 5c | 


line, zu 


 KouPoN \ 
” P | 
ıb BEE > . | 
eibe v Fe | | Sicherheitönadeln, Ries | 

fü | — 
—8 gels — 


te, alle Größen, 4 
\ Dubendtarie, : c — 
Koup an N 


Frege alte | 


Rn 300 | 


Kouron 


Zantos Naffee, A 


Miichung, „32 | 
ER F & | 
. ER 
—— 


I8c 


de 


— 


* 
2 Tiſch 


Größe 27 u 


"8Ie 


Farben, 
Soll DIENT, 


Yaunz | 


Ic 


ie ent. 


Hinterviertel Lammfleiſch, 
das Pfund zu 
Hinterviertel — — 
ſtetes Kalbfl eiſch, Pfd. . . 
Friſche Schweinsköpfe, 


XCV 
das 


Pfund 3 


Compound La 

2 Pfund zu C 

Rolled Noait Beef, 263€ 
DaB DFUND AU. uni 


2720 
220 


| 


Dreſſed — ter, 
das Rfımd zur... 

Pork Loins Roaſi, 

das Pfund zu 

erde Spare Ribs, 

Cine: Pfund zu. 

| Native Sirloin 

das Pfund 

Polniſche, Knoblauch-, Frank⸗ 
C sur er= und Brativurit, 2 Bid. 


.253C 
293c 
1 


- 
> 


3Ic 


ui Glifabeth Cabot und iſt durch fie 
verwandt mit dem Senator Henry 


Cabot Lodge von Maſſachuſetts. Die 
s lebt in der 


Tat Karl Ludwig Sand' 
deutſchen Geſchichte fort. 
ſehr verſchiedenartige 

gefunden, allgemein gilt ſie als 
Ausfluß überſpannter 
und jugendlicher Begeiſterung für die 
Sache der Freiheit und des Vater— 
landes. 
ſche Ende Auguſt von Kotzebues hat 
weder bei ſeinen Zeitgenoſſen noch bei 
der Nachwelt irgend welche Sympa— 
thie hervorgerufen. Er hatte ſich von 
ſeinem deutſchen Vaterlande abge— 


Sie hat eine 
Beurteilung 
der 


wandt und war ein gefälliger Diener 


des ruſſiſchen autokratiſchen Syſtems 
geworden. Seine bedeutenden litera— 
riſchen Fähigkeiten, die namentlich in 
ſeinen theatraliiſch überaus wirkſa- 
men Bühnendichtungen zum Ar isdruck 
kamen, litten unter dem Mangel an 
|fünjtlerifeer Wahrbeit, unter der 
INyrivolität feines Wejens und feinem 
'fehlenden Verftändni3 für die tiefe: | 
ren Probleme des Lebens. 


Celel die „Abendpoll‘ 


6 


Schwärmerei | 


| 


| Eine originelle 


In Arzier, einem neinen waadt⸗ 
ländiſchen Dorf, war ein 
wählen. Früher war cs wohl 
| Brauch, da eine Kommillion eine 
Ijtrengere Prüfung der Kandidaten 
|bornahm, jegt it man davon abge- 


Vehrerwahl. 


. — Hommen, man balt das Xebrpatent | 
Das tragifche und dramati: !;; “ 


fürr einen genügenden Fähigkeits— 
beweis. Da aber, wenn nur 
Lehrer zu wählen iſt und viele 
um den Poſten bewerben, eine 
Auswahl getroffien werden muß, 
verfielen die Gemeindebehörden 
von Arzier auf den Ausweg, die 
Kandidaten um ſich zu verſammeln 
und auf ihre körperlichen und mo— 
raliſchen Eigenſchaften zu prüfen. 
Mehr eine Schönheitskonkurrenz 
lal$ ein Examen. Und was die 
Prüfung der ſittlichen Tugenden 
—— zum mindeſten originell. 
Die Herren Kandidaten wurden auf 
einen Samstag Abend zu einem 
Gijen geladen, Sie fammelten jich, 
ivie ein. waadtländifches Blatt -be- 
richtet, um eine: wohlgebedte, mit 
Seträhfen ftärferer Sorten -reid)- 
dotierte Tafel, und die Prüfung be- 


ſich 


Lehrer zu 


ein 


Iganıı. Die Herren Examinanden 
gal ben ſich ihr mit ſo viel Eifer und 
Behagen bin, wie die Herren Exa— 
minatoren. Die Kandidaten Ivett« 
leiferten in — ⸗ Dar— 
bietungen. deklamierten“ trugen 
Lieder vor Me bielten Reden, und 
als jeder joldherweiie Proben feiner 
| Begat mg abgelegt hatte, und als 
|die Herren Gemeinderäte und Kom- 
miſſionsmitglieder hinreichend er— 
leuchtet waren, ward zur Wahl ge— 
ſchritten. Sie fiel auf Herrn Du— 
toit, einen der jüngſten Bewerber. 
Voller guter Laune gab der Ge— 
meindepräſident den tafelnden 
Kandidaten Kenntnis von der 
Wahl, darauf wurden jedem der 
Nichtgewählten als Reiſeentſchädi— 
gung ein blankes neues Geldſtück 
in die Hand gedrückt und — das 
Feſt ward fortgeſetzt. 


| WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 
Kate Tr. X zeigen Ban Er 





Die Frühjahrs-Umzugperinde jwird 


Die Srühjahrszeit brinat viele 
Plaßveränderungen, 
Gefchäfts- wie in 


be 


jollten uns davon, 
jteben, zwijchen dem 


15. 


im Doraus benachrichtigen. 


Muft 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY. 


Gin Kinderwilfe. | 


<fiz;e bon 6. Antony Trübk 


„Nicht zu den Großeltern zeiten, 
Bati? Gar nicht zu den Großeltern?” 
(35 Hang fo Aingläubia, enttäujcht: 
und igaurig aus dem Aindermund.| 
Ein fhön gepflegter Garten, ein 
Manr mit vornehm mirtenden! Aeu=, 
Kern ımb zwei Kinder darin, ein| 
Knabe, achtjähria, ein Eleined Mäd:, 
chen vom fünf, bilbhübfeb. Der Knabe, | 
blond, blauäugig, das Mädchen dun⸗ 
kellodig. mit ſchwarzen Samtaugen 
in fchmalen brünetten Gefichtchen. | 
„Aber Watt!“ Nicht faffen Fonnte e3 | 
der Junge. | 

Er hatte mit dem Schmweiterchen | 
ihon immer darauf gewartet, da 5] 
man Reifeporbereitungen traf. 


Und nun hatte Bati doch eben ae=| 
‚Saat, in biefem Nahre reifen fie 
nicht erit zu den Großeltern. Nicht! 
zu den Großeltern! Hans Ulrich ließ | 
pie tleine Harfe in den Kies fallen. | 
Er jtarrte immerzu den Baier an.| 
Der Stand, den Sopf geneigt, als 
trüge er ſchwere Laſt. Und ſo feltſam 
bedrüct iam ſeine Stimme jeht. 


„Seid artig, 
Bater nicht! Nein, diefes Jahr reiit 
ihre nicht zu den Grokeltern. Ihr 
bürft aber bafür aleih an die See 
uit eurem Fräulein!" Seine Antz| 
inort, feine jubelnde Stindberfreube. | 
Enblic) das halb von Tränen erftidt e | 
Stimmen KleinsGifelad: „Nur mit, 
Fräulein? Könnte denn ba nicht | 
Mamt ein bit chen wieder mittom⸗ 
men?“ | 

Hans⸗Ulrich F einen kleinen 
Soredensiam aus. Gott, das Giſel⸗ 
chen vergaß doch immer wieder, daß 
es nicht von Mami ſprechen foltte.| 2 
Sie war doch wirklich noch zu Dumm! 
Nun wurde VBatt ficher wieder böfe, | 
oder fo fehr, fehr bla und traurig. 

Aber nicht? von beidem. Er bielt! 
nur einen turzen Augenblid die Hand! 
vor die Augen, als ob ihn die Eonne) 
biende und fagte dann aanz ruhig: | 
„Mein Liebling, das kann fie nicht! 
Und nun fei hübich artia, komm’, 
gib Bati einen Kuk!" Der Mann! 
nahm das feinaliedrige Gejchöpfchen | 
auf den Arm und fühte es mit leiben=| 
ichaftlichen, heimlich zuckenden Lip⸗ 
ven. Wie ähnlich Gifela ihrer ſchö⸗ 
nen Mutter war; es padte ihn. Mit 
behenden Händen ftellte er fie nieder | 
und * ſeines Knaben Kinn. „Und 
du, Hans-Ulrich, du biſt mein ver— 
ftändiger Junge und zerbrichit bir) 
nicht weiter den Kopf, weil e$ in bie- 
jem Jahr anders tft, wie Tonft, ver=: 
#tebft du?“ | 

Jawohl, Hans-Ulrich verſtand, und 
er fühlte ſh auch verpflichtet, des 


Vaters Vorausſetzungen zu erfüllen. 


ganz Ohr und hörte auf mit Weinen. 
Kinder, quält euren 


Miene auf, „wo wird ſie anders ſein hom 


da * wir doch nicht hin?“ 


weit! 


d ſchäft 


— — —— — — — — 


ö— — — — — — 


bald da ſein 


ſowohl in 
Wohnungs⸗ 
Abonnenten 
ob ſie um— 


zirken. Telephon 


April und dem 15. Mai 


wentaftens 


Dreigig Tage 


Brückner, 
GHans Zoder, Paul Gehring, Curt 


Heute 


nöen dpa, 


nn nn 


ung, daß it bir foldhe Angft ge: 
macht, unb mir hatter. fie doch —* 
holen wollen!“ 

„Ja, und ich hole ſie gleich noch 
mal, wenn ſie wieder forigeht,“ 
trumpfte Klein:Sifela auf. 

Da hob de Mannes Arm 


Chicago, | 


das 


füße Geſchöpfchen auf und küßte es 


in heiligem Geloben: „Das ſollſt 
du nie wieder nötig haben, mein 
Liebling.“ 
— — — 
Buſh Temple Theater. 
(Direllion Seidemann.) 
abend letzte Aufführung von 
Meyer⸗Förſters „Alt-Heidelberg“. 
Meyer.Förſters immer zugkräfti— 
acs Studentenihauipiel „Alt-Hei- 
gelberg“ gelangt heute Abend auf 
beionderen Wunich der deutlichen 
Sreimaurerlogen im Bu! Temple 


ı Theater unter Direktor Seidemannd 
Spielleitung nohmals zur Auffüh- 


rung. Neben dem Spiclleiter mwir- 


‚fen nod mit Rihard LKeufch als 
| „starlheinz“ 
| egger 
| Danner, 
Haufiig, Mar Hantich, Adolf Stone, 
Mar Sürgens, Hans 
ı Gehring, I 
Brückner, 


und Sanna MWaizens 
„Räte“, fowie Joſé 
Sames Brüdner, Guftab 


als 


oder, Raul 
ohanna Eiſemann, Louiſe 
Kurt Beniſch, Fritz 


Sternau, Fritz Werner, Carl Berg- 


mann und Ludwig Bauer. 


Morgen, Sonntag und Dienstag 
Abend kommt ein urkomiſcher 


Schwank von Kurt Krätz zur Auf 
führung, nämlich der von ihm in 
Gemeinſchaft 
owsty geſchriebene „Die gelbe Ge— 
fahr“, unter Mitwirkung von Direk— 


mit Georg Dfon- 


Seidemann, Helene od, Zouife 
Paula v. Jagemann, 


tor 


Beniſch, Hanna Waizenegger, Max 


auf Commercial Department 
Dfiteial 100 


Koſtenfrei) 


| 

— Dife | 

und! | 
inc 


auch Mami mitgebaut, Und bie ftedhe! padte fie die Anaft, fie lief hin 
dann ſo ſchöne Fähnchen darauf und her und forſchte und fragte, 


‚Tpielte mit ung, Meinſt, daß Fräus| Schließlich nach der Wohnung zwrüd, | 


lein dg5 ur 

ſtimmt, 

doch au 
„Und Batt?“ 


| erfuhr aber hier nur, daß die Kin⸗ 
rich bes) der nicht da ipnren. 
die muß Stand und meinte. Gemartert bon] 
der Vorſtellung, tab vielleicht ein 
Unglück geſchehen ſei, erwog ſie ein 
„Vati? Na, aber Giſe, das iſt Telegramm an den Herrn. Ob ſie es 
doch 'n Mann! Und 'n Mann ſpielt gleich abſandte? „Natürlich gleich,“ 
doch nicht mit kleinen Kindern! Der riet man ihr. So ging das Tele⸗ 
hat doch erſt recht keine Zeit!“ gramm ab. 
Da zudte e& um das kleine Wünd⸗ Die Hand des Mannes, welche die 
chen. "ach, feiner hat Zeit! Mami] Depefhe hielt, zitierte ftart. Und| 
hatte immer melde, und bie Groß:| poll unfagbarer Seelengual war bie 
eltern auh! MWber zu ihnen ſolllen Fahrt nach dem kleinen Badeort. 
wir nicht reiſen und Mami iſt fort!“ Seine Kinder murben bermißt!! 
Der Kleinen rannen die Tränen über | | Gott im Himmel, follte er auch fie 
bie Bädchen. In Hans-Ufrichs intel} perfieren? War er denn wirklich 
Itgentem Gejiht ftand ein etivas noch nicht beitraft aenug für den. 
hilflos teilnehmender Zug. Dann) Zaumel einer flüchtigen Leiben= |< 
bligte e3 plöblich in feinen ‚Augen fhaft? Wie alüidlih war feine Che 
auf, Er umfaßte die Kleine, trock⸗ bis vor turzem geweſen! Ind eine! 
inete ihr mit ſeinem Taſchentuch die einzige Stunde hatte alles zeritört. | 
Tränen ab ımb rebete ihr auf zit, Seine Frau, unverföhnlic bis zum) 
„Komm, Gtieichen, fei till, ich will ‚äußerften, ging von ihm, irotzdem er 
dir mal was ganz Teile jagen.‘ wuhte, ba fie unter ber Trennung 
„So? Ach, dann ſag's auch blos ebenfo ft gie er. Er itöhnte kurz! 
aanz Schnell!" Die Stleine war Sofort) auf. Dann sah; er till, ganz ſtill 
2 j e auf 4 und reaungslod, nur das Ser 
Und nieder hodte fich der Junge! ryopfte ihn ſo ſtark und angitwoll,! 
zum M — und dicht, ſehr dicht daß er ſeinen Schlag bis zum Sun! 
lag fein Mund an ihrem minzigen| hinauf fpürte. Gnblih am diel. 
Ohr. und Klein⸗ Giſeia horchte atem⸗ Es war bereits finſter, als er in! 
Ing. der Mohnuna eintraf, die in biefem | 
„Wir wollen die Mami wieder bo=| Jahr das Fräulein zum erſten Male 
Ien?“ fragte fie enblich ungläubig.' yait ber Kindern allein Betmohnte. 
„Weißt du denn, vo fie ift?“ Und gleich mußte dieſes Ungtüd| 
„Na, natürlich,“ nidte Hans-lll: | nefeheben. Er war im Haufe drin.) 
ih und fehle eine überlegene' Niemand trat ihm entgeden. Doch 
Schlafzimmer kamen Stimmen. 
„Hedwig!“ ſchrie der Mann auf, 
und noch einmal: „Hedwig!“ Und 
ſtürmte vorwärts und hielt ſeinWeib 
im Arm und berzte bie in ihren Bet=| 
ten emporipringenben Sinder, Sitz 
ternd, ſprachlos vor Gloück. 
endlich ſeine Frau ihm mit ihrer — 2 
ben Hand beruhigend über das Ge- 
ſicht ſtrich und ihm erzählte, daß ſie 


Sie mar ratlos, | 


als bei den Großeltern? 1lind fiehite, | 
bloß deshalb dürfen wir nicht hin!“ ! 
Die Kleine nidte veritänbnispolk 
Na, To war e& ficher, Aber plößlich 
Ifah fie bebrüdt brein. „Die Gro$=| 
eltern wohnen aber hoch fo weit fort, 


J 


Hans-Ulrich gab ihr einen gelin— 
den —— „Na, höre, biſt du 
dumm! Mir ſoilen doch ins Seebad es nicht mehr ohne ißre Liebli nge 
reiſen, und von da iſt's doch nicht habe aushallen können, ſie nur ein— 
Johann ſagt, er führe mit den mal eine kurze Siunde habe ſehen 
Falben nie länger als zwei Stunden. wollen. Mit jähem Grichreden aber! 
Na ja, und wir, wir laufen eben.“ habe fie die Kinder Tchon auf ber) 
„Zivet Stunden?“ an, Kanbitraße getroffen, Hanz-Ulric 
„Rd, mir brauden piere. Ra mit ſein Schweſterchen ſorglich an der 
bu piere laufen?” | Sand führend. Sie in den Wagen |] 
Giſelchen überlegte. Einmal war packen, in größter Eile nach hier fah-⸗ 
ſie mit Fräulein in Berlin von Ge-| ten und, nachdem fie den Tatbeſiand 
zu Geſchäft gelaufen, Immer⸗ erfahren, vor allem ihm ein beruhi— 
zu, immerzu. Aber da hatte ſie gendes Telegramm ſenden, ſei das 
ſchließlich weinen müſſen, ſo arg weh' nãchſte für ſie geweſen. | 
taten ihr die Füßchen. „Nun,“ hatie Da ſuchte des Mannes Auge das, 
darauf Fräulein zu einer Bekannten (ihre in tiefinnigem Danf. „So! 
aelagt, „wir find auch vier Stunden | | Dachteit du doh an mich und meine! 
| unterwegs! * Alto war jie doch icon! Anaft?“ 
einmal jo lange gelaufen. Und] < 


< Jawohl, Bat dans-Ulri 
menn e3 ihre fühe Mami f Lati. Hans-Ulrich ent: 


) 
olen hob die Frau der en. „Smmer | 
Yüß- | Y 


Jürgens, 
' Brüchter, 
Stone und Marie Lange, 


Künſtlerpaar Louiſe 


| hingearbeitet, 


| Mie man hört, 


Frau 
Margaretha Feth, welche die Vorkeh— 


am Samit 


Mar Hanifc, 
Guſtav Hauſſig, 


James 
Adolf 


In der Sonntag ⸗Matiné wird 
„Die Orientreiſe“ mit Hans Zoder 
in der führenden Rolle wiederholt. 

Am Mittwoch Abend ladet das 
und James 


Brüůckner ſeine zahlreichen Freunde 
zum Beſuche ihres Ehrenabends ein. 


Zur Aufführung gelangt A. Pauls 
zündender Schwank, Tante Regine.“ 
Mit beſonderen Anſtrengungen 
wird jetzt ſchon auf die Ende des 
Monats ſtattfindende Wiedergabe 
der zweiten Operette dieſer Saiſon 
für welche Carl Rein: 
bardts3 reizendes Werf „Die Spru— 
delfee“ auserſehen worden iſt. 


Ans Bereinstreiien. 


Der Rheiniſche Damenke— 


gelklub oeranſtaltet, zur Abwech— 


felung, am nächſten Mittwoch abend 
eine Preis Bunco Party für Mit: 
glieder und Gäjte in der Lincoln 
Turnhalle. Das Spiel beginnt um 8 
Uhr, die Beteiligung koftet 25 Cents. 

wird es fehr ichöne 
Preiſe geben, und auch in anderer 
SirTiht haben Frau Dr. J. N. 
Bruhne, die R.äfidentin des Klubs; 
Trig Schroeher und Frau 


rungen treffen, dafür aelorat, daß 
| ber Abend erfolareich und unterhal: 
tend verlaufen wird. 

Die auf der Porbfeite heimiſchen 
fehs Plattdeut;nchen®@tilden!| 
Nr. 3. 9, 15, 27, 28 und 39 geben | 
ag, ent 29. März, einen 
oroben Kappenball in der Scyzialen 
Turnhalle an Selmont Aoe. undPau⸗ 
lina Str. Der .— it auf 7:3 
Uhr abında feitaelcht, Eintrittäfarten 
toften im Vorverk touf 30, 
Kaſſe 50 Cents. No gleich jechs Gil: 
den mit vereinten 
wirken, da kann ein volles Haus 
nicht ausbleiben, - mas das Ver: 

gnüzen anlangt, ſind die Gilden— 


| 


l 


an ber; 


Krüften zuſammen! 


tefte zu befannt, Ar daß ſie oc, einer | 


ibefonderen Emt.; hlung bebürfien. 
Am Sonnabend, dem 17. Mat, 
beranfialtet ber junge und blü— 
hende Un terſtützungsve rein United 
|XUmerican © S ocial and Aid 
S ci eth in der Lincoln Tuxn⸗ 
9 Parkway und Chef 
fie! d "Ave, ſein jährliches Maite, 
Iberbunden mit Verlofung einer wun— 
derſchönen Maikrone. Ein tüchtiges 
und bewährtes Komite iſt eifrig an 
der Arbeit, um alle Vorkehrungen zu 
treffen, 
ſchlagenden Erfolge entwickeln möge. 
Es beginnt um 8 Uhr abends, Ein 
trittsfarten kolten im Vorverfauf 3 
Cents, an der Kafje 50 Cents, Fond 
fchließlich — Für die Gar— 
derobe werden 15 —5 
Daß die beſie Tanzmuſik, die zu 


| 


damit das Feſt ſich zu — 


berechnet. | 


haben tit, für diefen Abend gefichert | 


it, braucht kar am erwähnt zu wer— 
| beit, dei er je ein Feſt dieſes Ver— 
eins mitgemacht hat, wird ſich ber 
ſchönen Stunden erinnern, 
Kreiſe der Mitglieder verlebt hat. 
Se 
Silfe für heimfehrende Zaldaten, 
Des Moines, oma, 20. März. 


die er im! 


I 
4 
| 
I 


| 


Sreitag, den 21. mn 1919. 


Orangen, 3e Stüd 


Große, fanch Aalifornia Navels, 
jüs und faftig,. Nur ein Dukend 
an jeden Sumden. 


- ® V 4 ” 
Grapefruit, de Stüd 
Florida, groß und vollſaftig. 
Nicht abgeliefert. @ichenter Floor, 


* 


Partie S—Ireiit die Nıiräteapl 
bon fänmtlihen blauem Serges 
Sofen in unferem zadcır, &s find 
die fſeinſten „Kinghy“ Fabrilate: 
feine rc slerbie t amtlith $10 md 


ı$12 % Serie Aus⸗ — 95 


ımahl ; 


Hier tit eine ipesielle Partie von blauen, braunen 


Tat! Ienmah, 34. 00 
j und grünen lanellbofen für Sünglinge und jiun— 
braun, au nette Mifhunaen. Gebt Diele 


* — S * 4 AL * * 
Unſer großer Vorverkauf von Frühjahr— 
. % ” x 
Top Conts fiir Männer 
vo \ zieher-abrifanten New Yorfa — 
—* 820 und 825 Werte, 
zu 16.75 
ziehern umfaßt hunderte der feinſten Tweeds 
und Miſchungen, in hübſch geſchneiderten vier— 
tel-feidegefüttterten Garments. Ihr findet 
grau, lohfarbig, olive und braun. Sie find in 
form-anfhließenden, Gürtelrüden und Bal- 
maroon = yallond zu 7 5 
von Dielen $20 und 3 
$25 Frühjahr TIop- 
Coats, zu 
Top Coats 
Sehet dieſe hübſchen Waiſt Seam Ueberzieher für 
junge Männer. Zwei ſpezielle Pariien, einſchließlich 
Viertel mit Seide gefüttert, in allen beſten Schattierun—⸗ 
gen und Farben, fehr jpeg. Werie, diefen Verkauf zu 
ſchnelle Räumung | 
j , n * 
Das ganze übriggebliebene Lager in 4 PBartien zu Ranmnngs-Preiien am Samstag: | 
Es mird ſich für Euch lohnen, jetzt für nächſten Winter zu kaufen | 
! 
| 
820.00 verkauft, zn 25.00 verfanft, zu | 
Ueberzieher, früher bis zu "2 8. 7 5 | ce früher bis ; | 
ı 535.00 verfauft, zu. . 350.00 verfanft, zn | 
Anffallende Werte in Frühjahr: Anzügen für Männer und Jünglinge 
Partie J—eine arofe Bartic | Bartie 2— In biefer Samıe| Bartie 3—Umfaht Winter:, mitt: 
und junge Männer, einfchließl. | Iinge und junge Männer; auch | | um, in Kammgarnen, Velours, 
fonferbativer Staple-Modelle; | angebrodhene Partien Anzüge Chebiots, Tweeds und Caſſimeres; 
auch Form⸗fitting und Waiſt— | fir Männer und Sünglinge in! auch die neueiten Waift»Scam Mo: 
ner; grau geitreifte Cajjimes | ler Größen. Biele find Mus Frübjahrs + Mufter. Viele dabon 
red; auch) braune 75 jteranzüge, Die 75 jind regulär zu $45 75 
und an: 4. $30 und $35 wert . | und $50 markiert — . 
| jind, alle gehen zu 
Fünf ipesielfe Bartien von Männer: ınd Jünglings-Beinfleidern zu Breiien, 
Barie 1— 48 Baar van biauen: Bartie 2—Spesielle Bartte von Kingſh 
maniprlated Sergehoſen ſürnän⸗ Hoſen, angebrochene Vartien, und Gröhe en, 
ner und Sünglinge, mit Euffs) im nefteciften Slamıngarnen, Kaff imeres um 
25 Werte — 4 umd as 80: fo tn diefem Werlauf; 
t 3 ıf & ne: bis & u GA stell, Dr Q eit 
N 39." ee 
Bartie — iſt eine wez. —* von Selen für Jüng- ! 
Hopfen mit Guffs | ge Männer, alle Größen in Diele m Berlauf; elegant 
Soltoms, fo beliebt bei Jungen Wönnermn, | ae geftreifte | 330 Bere, m —— * * ze ellofem Siten, 


Umfaßt das ganze Meberichuflager yon Brand Bros., einem der beiten Ileber- 
Dieje prächtige Partie von Fyrühiahr-ilcher: 
darunter die bielen neuen Cchattierungen im 
haben. Die Nuswahl 
Die neuen Waift Seam 
Kirſchbaum umd andere beite Yabrifate. Sie find ein 
Alle Winter: lleberzieher herabmarkiert für eine eine 
| Mieberzieher, früher — früher bis zu 75 
Frühjahrsanzüge für Männex ſind Flanellanzüge für Jüng- lere Schweren fürs ganze Jahr her⸗ 
Scam Modelle für junge Mänz | den neneiten Modellen und als| delle; alle Gröhen ıumb neueften 
alle Gr. bis 44. zum Verkauf zu 
die Euch Geld erſparen 
Vvottomt ‚in Größen a8 bis 40) Cheviot3: dviele Holen fir jumae M 
Iinge md junge Männer, ton Zuitings sgenadt, in grau ır, | 
— — 


Noch ein weiterer großer Tire-Verkauf 
nen 40% Rabatt 


„Tough twhite Thread“ — Werk iit die natürliche mm des Gummis, gibt —— längeren 
Gebrauch und größere — Extra ſtarker Stoff. Nur hochfeiner, 1714 Unzen Stoff der 
längſten, zäheſten Fibers wird bei der Fabrikation von aan Reifen benußt. Größere Stärke, 

Ein vorzügliger Tire. Der zähe mweihe Faden, der exira itarfe Stoff, mit 
den reinen Gummtlagen ztwiichen dem Stoff fichert geötere Stärke, Wider- 
tandsfraft und längeren Gebraum. 


Glingitone Tireß find alle in Non-Stid FYallon gemmht, jeder 
garantiert. Berihtet umtenitehend Eure Eripazmiiie, 
Bröne Tune ite-Breis 
>0% Clincher $19.15 
Clincher 
Clincher 
Straight 
Straight 
Straight S 
Straight 
Straight S 
Straight 


Tube⸗-Verkanf — Feder al, MeGraweu. Lee—rot od. gran 


Dieſe Tubes ſind Fabrit · Seconds. aber jede von uns verkaufte Tube 
wird garantiert. beim Verkauf die Luft zu halten, und ſo gute: Dienite au 
leiiten wie Firits. Untere Werfäufe im ledie n Jahr von dieſer Sorte Tubes 
waren phänomenal, und alle Berichte, die wir erhielten, ertlärten, daß ſie 
genau ſo gute Dienſte wie Firſts leiſteten. Beachtet Eure untenſtehenden 
Erſparniſſe: 

rer MeGraw Limte Preis 

ua 93.71 > 


Tire voll 


Unier Preis 


- 


ts> 


3, 3 


LINGSTON 


\ELD Ki 


Uni. Breis Gräfe Meoram 
$1.70 8X. 

1.88 34% 

1.98 


Liite⸗ — Unſ. Vreis 

82.50 
2.60 
2.08 


; Diefe Verfäufe für Samstag FT 


Ihe Store of “To-day and “To-morrow 


THE FAIR 


Establiched 1875 by E.]. Lehmann 
State. ‚Adams and Dearborn Streets 


Anzüge für Knaben 


Für Kleidergebrauch 


wairwirw Special — Reinwoltene, feine Twill, blaue 
Sergeangüge, in den neuen Walit Seam Modellen gemadt, 
Gürtel halb ober ganz herum; Schlig- oder Path Tafen; 
Apaca Butter; Hofen durhiven ge» o 
füttert; Größen 8 bis m 
17 Nabre, bemerfens- * e) 
werte Werte, au 
Ein Ziih von mehreren hundert 
Anabenangügen bon unierem requs 
lären Luger, angebrogene Partien; 
nicht alle Größen in jedem Mufter; 
aber alle Größen in der Partie, von 


6 bi 18 Jahren: cinige mit dope 
peltem Eiß und Stnien; $12.50 und 


813,50 Werte — für * 
ſchnelle Räumung 10.88 u 
markiert, aıt 

Frühjahr-Ueberzieher und Nee, 
ters für Anaben und Kinder — 
bübfde, neue Modelle, in fach 
Miigungen, Shepherd Ched3 wid 
blauen Serges; gut gemacht und 
finiſhed mit Sammet oder „Self“⸗ 
Kragen; Größen 1 bis 8 Jahre, zu 


5.85 bis 10.95 


Anaben-Biufen, in heil geitreiiten 
Percales, einige leicht aorfnittert 
vom Yinfaflen, mit befeftigtem Kragen, offene Manfcetten, 
Größen 6 bis 16 Jahre, 85c mb 31.00 
fpeziell, 5 Stüd für 82.00 — 


69€ 
das Stüd au nur 


Nene Frühlahr-Mügen nd Hüte für Annben nnd Jüng- 


linge, viele Davon barmonieren 980 bis 2 9 
J 


mit den AUnzünen und Uchers 
Zweiter Floor, 


Gutes Handwerkszeng 


Kauft morgen und jpart 


(LE a 


10z8I1, Zitlers Balls | Set non 6 Bird in Solz ⸗ 


Rathet Prace, — -139| | lilte, 


morgen zu. . . für.. PPPPPPPTPR 7 


Tzöllige Seiten 


Schneide Pliers, zu 39c 


Gußiheeren für Dich» 
ſchmiede, tekt zu 


Schnell und leichter Tel: | 


ober Waſſer —— * 


ſtein, für. 


Millers Falls Bruft | 
Drill, 


Bean Butter : 


Eier. — Steitr feite > gelegt, es 
des Gi — * ei n Dun. | „an | 
Carton ber ad er ein er e⸗ 
zung; nur fund 
Tuyend für für.. 


Schulter oder Srut von | 
Milch gefütt, Den 


Min md, 220 


stente oder Loin vonWiild, 


I 
l 
nefüttertem Deal, 5e |: 


Br ınd.. 
Worberiertel von 1 BR 


ar ind — 


* Ypins | 


5 für | 


a 


Stüc 


vor 


5* 
100.. 


=| 
I 
| 
E 


Chefterficto 20 .z 35 IE 
14e: 200 für. 

Army md app, 20 für 
156; 200 
TUE. - ® 
Gonptian "Yuzurb, 


Pr 


| Qualität Etahl, Sün....... 
2 Schmiebeftahl, — 
a 000—— 
Nanlce Schraudenziehet 
oder 41 1 59 
ar 
fte, 5 ib. bie Grenze —— 
ılieferumg) ; da3 Pfund., 
Brif Kaäle, — Er | 
tra fonch: 1 Brid en 
_Gercliter ai Roatt von 
"u Bus or die 
we ef, — das Pfund — ce 
oder ba in und — = 
das und Al ( 
„zom me. Vauch, za Docilla, IR: = 85 
Stüd I, titte dvd, 50 
| zo Cam, Kite 
—— Arrow, vi 2 50 
das Stück; Kiſie = 65 
oO 
ziſte v 
„Naseltie znag, — 2 — dancıar - 
2 
—— 2.65 
"c a Karton, „se dns 
Stüd, stlfte ı Stüe: v, = 25 
—* 434 3 
Pandora — — Linis, * 
für 250; Stifte t erüd; Kiſte v. 2 
— Tom Keene, aite 
Eiitf, Kiſte v. 
Rotarn Club, 3 hr m, ‚aan Dudled, fir @ 
28; an von 2: t 
Stenwi;, 2 ie 1 .75 * Meroia 
25. r Kiſte v 
Bel Ron, % 
150; Nilte don ı Kifte don 100 a 
Sieltas, 3 JZuſto Garcia, 
3 für We; Kiſte v. 80 f. Be; Kiſie v. 50 
für 2e; Kiſte v. 50. Kifte bon 50. 4 * 
Emilio ze „se 1 50: ** Prez. 7 für 175 
oe 250; Kiſte v. 50. 
Standa;o, $i 
Stück; Kiſte v. diſte von 100 404 
Binretenpe herabgefet 
Game, 20 Si 35 
2 
Lucky Strike, 
14; 200 für.. 


Alaucn »- Hammer, gute 
dl. Anmbination Tiezb, 
nr, 30 entamatilder 
Drill, zu 
Friſch gemacht, garantlert der It 
teden Sundern, — 206 
Motive * — das 280 
altem Lamm, — 280 
ze ehr ſp ell für morgen, — 
Zigarren — für Samstag 
Amb,, tic | 
“ui fie Wnifer, » 
von 25 3u. 4 — 25 
50... ain e 
„ueiet zian, 
— Yen, be 
fiir 25e; stilte dv. DV. ſte v. 2 125 
Amor 2 —8 x 3. 85 
I bo 100 zu 
Keiſte vor 
156; Kiſte bon J 75 dre 
ur Zulma Bren,, 
2a Merola —e 
Eart of Morton, 3 $3|. „et Concerts, 8 
Stud; Alte 
das . 50 | Sins iv. 29 
14; 200 für... 
Fatima, 16 für 


2 


Aber es war doch dech ſchwer. Ueber, Ang, da konnten ihr gern die 
haupt, immer follte er ber „ Berftäns| Gen nod einmal fo weh tun, bas|_ 
dige“ fein, Fräulein war verloht und wollte fie fhon ertragen. Alio nidte| 
ftiette fait immer am ihrer Ausftat; fie jeßt energifch mit dem Köpfchen. 
tung, ba mußte er Gifelhen beauf=| | „24, ich fannn auch viere laufen!“ 

“ sichtigen, immer ſchön verſtändig“ * * * 
mit ihr fpielen und außerdem auch fo 
„berftänbig” fein, mit feinen Gtunz! 


156; 192 für...... 
Mogul, 20 für rn 
308; 200 für..... Lord Salisdurn, 
ANused, 20 für I 15 für 1405 180 für 

"308; 200 für. Meeca, 20 für 
Nefacrino Mu, 9, t4e; 200 für. 


20 für 30er, 200 ! Riedmon 20 für J 35 
Natural, 20 für 148; 200 für... 


2085 200 Til... Fayptian "Rrettieft, 
Omar, 20 für für 208; 200 
1965 200 Mit... + J 


Recht vorbehalten Quantitaäten zu beimränten. 


bloß geſcholten hat die Mami mit Im Unterhaus der gefeßgeberifchen | 
Iftörperfchaft des Staates oma 

Mi € wurde heute eine Vorlage einſtimmig 
änner, wenn in hicne, 'gutgeheißen, und darauf dem Senat! 
Kommt und überzeugt Euch felbit. |übermielen, in der $25,000 verlangt | 
= Alter At Die] JOELDEN, um Gejdhäftsitellen in dit: 
ſaßen tlichen Hafenſtädten einzurichten. Sie! 
die Kinder im Strandkorb. Meik— > See rede aan: an U TORHER dazır dienen, aus Franfreich | 
denaufgaben recht gut allein fertig zu) würdig ruhig, badıte das Frräulein, seine Trogen, feine Dice| zu rüctehrenben Soldaten, die it 
werden. Ta, Oſiern ging's dann! ©o konnte fie getroft ans Auspacken — —E F Jong refrutiert wurden, mit Natl 
zur Schule. "Wie fehr er fich dara figeben. Kaum batte fie fich entfernt, | fo orderung Pi 0 0 und Tat beizuſtehen, * ihnen Be⸗ 
freute! Aber allerdings, das Giſel- da blitzte es in Hans Ulrichs Augen — — — ſchäftigung zu verſchaffen. | 
chen, das arme, Heine Gifelden, wiejauf. Und mit feltfam feitem Drud' IH . 1: — 


215 — 
2.25 

A. C. Titon Spart Plug, | 

Ins oder "4aöllige Grüße, 


| Ideale, morgen 
ſpezi di zu. alt, 510 
vpien und Schnur, ſpeziellt, 
alle — 6 * Greaſe, | 
3 weri. — 
883 Wert, .1.39 


—— ee, 
norgen, Rp, \ 
3.48 Em Va .2 48. I hi N | fpestell, au. 


Sorten, 5 Gall. 
| x » * — 
Herabgeſetzte Preiſe an Tabak 


23.95 

3.29 
Waz-it, »ie seine Wodns 
Politür und WBreferbierer, 
ftellt die alte Wolitire wie⸗ 
der ber ımb macht (Fuer 
altes Mutomabil wie meu 
anefeben, 1 Gall, stanne, 


1.65 


600 Transmiiiion 
{ — — eine Gallon 


— 79€ 


* 85. 00 Erescent „Motor 
beiden” Mırto » Höriter, — 
vollſtändig mit NRulhsfinös 


* — — 


— zu 


- 


Ena aneinandergeichmieat 1.95 


16, Temonitration don oc 
nis Burchfichtigen Dels 
Photo Farben Samstag 
von 11 vorm. b. d nachm. 
Wir wollen Cuch die ſeich 
ie Melode der Färbung d, 
Tbrtugraphten erflären. — 
Brinat 1 Did und laßt 
es fret färben. 


Sohlieder GarrhinnGaic 
für 10 Kodal, mit Schuls 


ter Riemen, 1 48 
. 


regul. Preis.. 

7x10 ur Leaf pum, 
80 Wogen, ſpe⸗ 
aziell, Al. Ic 
Andco 2. £. Tubes, ein 
Entiwidler für latten, 


10€ c "Soil, 


3mus 


$1 Sorte zu 69 


mit "neraden oder gebogenen um. 
Brambie marliert, 29 


* am Samstag aum Vers l15e It 
‚496 | eenscie 1 . Se IE 


 Sanpi-Pioor, Dearborn Sir. 


2 


—— — 


BERKER, Be; 
. . | x .» . | » 
Silver King Photographiſche Artifel Wollſchuhe 5 4 
Golf Balls Argo Papier Groß Nickel plattiert, — Bau s et — 81 J e · 
allen Yun Sic weifur ee ı o r alls Eamerous "Stier, 
— Srtindung | | Sail, Sr. L5eBühie Ir #i 1 3 
—9 "die Arbeit fı TAXA und ‚ yar ir. 
allein würbe bie dann fein! Und wielumfaßte feine Anabenhand die bes f feitbet einen Sturz and Nen Stahtrolter, verftelibar au || 9 lg in Ic, —8 
oft würbe fie dann weinen. Ein] tleinen Schweitechens: „Komm, Giz' SM B. 54c einem Echub ti Irgend eis 55 
mäbrend X hr Ichlaft, Für | * Yarviche "od, "Nero Fin: I 10c Bafete, 
nd | . n⸗St ur Q \ *2* u eichnete AUuslage d od 
dem Schweſterchen nieder. Na, Sie! Strand tam, war ber Storb leer. i en und Mieren-Echeungen IR „os un Starten, und eines Tages verlieh, er| ae ae Samımt » Munditfide, garanttert ut ai saubrenmen Ober 
F De aufzufpeingen, cin ET Vfeifen ⸗Wert, 50 
nicht mit Eſſig oder Säuten geladen a4u wer⸗ ian 8 izpi fen : 
83 Brownie, o Bolspfeiten 
ke en, o urgen bauen! mit bi v emd. sen 
ch wie wir noch Burg mit die Kleinen nicht frem — ——— vies belannt, aus und erwirlle durch ——— 48 
6 on  jeben mn 15c Fol, 
——— 69€ | Je öhbe, 1 120 Fllm und ze. 18e 4 fir.. 5 

riges Jahr am Strande?“ ben Kindern, von HanssUlrih und derer, auch die Obhut über | ie beiden Br HERE AR. es 
m37,14,23,28 177 


—W 3 J ha au.. 
ERRER ab 390 —— — 14 Unzen Wüchle Au 850 "Reiner, 16 linzen 
„eie für Anaben und Mädchen; Veivet, 
® Axd Grühe, zu. 450 — 
En Lebens in \ nm woftfarien, gar, zu. — ziv age & 
Merben, arnane il. 2 nie e rd —— ins 9 
ichwerer Geufzer hob feine Brut.) jelchen, nun wollen wir rafch fort!” Tevandlunn von Kücız „Sein Streben war, ein Mann! Nr 4 Oronaie er en — J BI | ohren. 49€ 
Doppelt zärtlih beugie er 14 zu| Als da3 Fräulein wieder an den! ſchwachem Streu, Nervofität Dia. pon Melt zu fein, und er fpielte gern | u ee 16e wu Ehre hatieniihe Beier Wursel:Pfeilen, in einer ausge: 
: i | vergl eihlid. Tr. Lorenz's Drh Gell Etorane | 
jelden, nu wollen iwir mal meiter/Sie fanb fein Arg dabei, denn | Yattern ift eise erifioflige Watterie in ut! und,“ fagte Frau Irene Lederer, ehe— 6 Expof. 
pielen, Weißt, wir tönen ja mal! man war ja alle Jahre hier, und fo=| den. in 500 Progent leichter onammenber ber mals auf ber Bühne als Neine Da- No. 3 Stobat nder Mo, 
Sie! vichtet 400 Brugen garöhere Dienfte und ı ird BRENNEN. 2be 
* auf, zu 
können, mit unſerem Sand gehl's ſuchte zunächſt in aller Ruhe, ſpähte bonen r vanee Nüger, Nichter Hopki .8 die Scheibung von —J.. Wade, 
ım Ende auch, Weißt noch, mie vos} überall umher, zwifchen den fpielens| ua zur Bor ech Temontitaiten. iakt fie | dem reichen Iheaterleiter George Li: Aunben, 91.00 
Lorenz -Elcctri Eert; zu. 
2240 Sinceln Avenne. m N ans Su, | 5 — — 
„O ja, weiß noch. Die hat aber Giſela war nichi⸗ zu entbeden. Nun es Kinder, nrerarararererafeferararzrerareraferarerarererefaferarzrarararefefareraralenyarararararararerarerersrarerarafafafararafarefafglarcrergrerararararape 


—— 0... 





Abendpoit, Chicago, Freitag, den 21. März 1919. 


„ ‚Bergnügungs- Wegweiſer. Verlangt: Blauner. und Nunben Verliaugt: Frauen und Madden. | "Verlangt: Franen und Mäddıen, Zu vermieten ſ Geſchaäftogelegenheiten. Kleider 
ßen Theater, Buld Xemple Anaetgen unter Dieter Wudrit 2c das Wort.) | (Mraetgen unter diefer Hubrit 2e das Wort.) |, (Unzetnen unter Dieter Mubrit 2c das Wort.) | (Anzeinen umter diefer Mubrif 14c die Belle) | (Unzeigen unter diefer Mubrit 14c die Zelle) | (Umzetgen unter diefer Rubrik 14c die Belle) 
Hchehdelbeng- E : ’ u : * — * 

* — Aerzte, aufgepaßt! 6 Zimmerflat, Ofenhet- | ZSigarren, Candy- Ice Cream- SodaWater- Männerfleider-Bargaius: Neue, nicht abge 
Br. wre Ehin Ehotw“, a —— —— = Süden und Fabriken Hausarbeit Zzung. elettr, Licht und as, zu vermieten; — und 3445* Store, in dicht⸗ ı holte für $25 bis Sb: nah Maß geinadte 
* Strand. en „Going Up“, ' . dof Zu Berlangt: Zweite® Mädchen in PBri- | aute Babrgelegenheit; Gdbaus, wurde 12 | befiedeltem Flatgebäudediftritt, Nördfeite, elcı | “Anzüge und Ueberzicher tegt $15 bis 322.50. 
tal. — „Ihe Girl Bedind Ihe Gun“ port Strafe. nidoſt — —— vatfamilie von 3 Perſonen, wo Haus— a hen he ee —— — — ed | — ——————— OB WIBE nemacne Anzüge 

” “ * 2 oDi . > 0 c ’ c ⸗ 
Le - Verlangt: Junge. Weitern — — maunn und andere Mädchen beſchäftigt Yards, 322. Flarmaı, — für 8750, wenn fofort at | tags © Gockn +» &. Salhed Sir, 

- „Abe Better Die“, Di ;. Co., 184 ®. Lafe Str., 3. Floor. erlangt: Mehrere Näherinnen mit |werben. 4819 Greenwood Ave. Tele: nommen; Miete $35: dambfgeheiste Zimmer. 


Se 3 * np f Zu vermieten: Großer Ed-Store, 40%30, mit 
© a | Erfahrung en Acnderungen an Männer: |phon Dafland 364. fa | modernem 4:Simmersizlat, Heibwalferheisung, 
| 
| 


(srumdeigentum und Käufer 
zu verfanfen I 
(Angzelgen unter olere. stubrit 146 bie Zeile # 
——— ———— — — — — — — 


Nordweſtſeite 


Sue verlaufen — 

Zwei neue 4:Zimmer Brid Cottages 7 Fut 
Valement, Oat Trim, Bad und elettr.. Lit, 
große Borch vorn md binten, Sturmfenfter. 
ots 3Tax1dı Fuß; befte Ihivarze Gartenerde, 
1. Blod zur Car. $500 Anzahlung, Reit mes 
0 — Sasha soren000«, 93200 


52* 


no 


I 


—— 
=B 


“a 
nn..." 
no 


Balls Ahr einen wirt, auten Laden im ausge 


3 
er 


(N) 
=.» 


midoft | seichneter Gegend zu einem großen Yargain ——————— 


Anzůgen. Nadızufragen — 
Barlor, Bedroom and Batt N S ä 3 ; s In S 5 n 
er end Bart Berlangt: Sattler. Nachzufragen in | Floor im Saden für Männer. Verlangt: Starfed Mädchen vder | sı. Midland Ave. frfon | Nordfeite, dofrfa Automobile n. f. w. 


" 2 — — OR g Fr ür Küchenarbeit; ter Lo’: | Anzei 
boufe, Overſeas Revue. 3135 NGHalſted Str. mi—ia | Marihall Field & Co, Frau für Küchenarbe gu Loqv ee ——— Kauft ein Koomingbaus: ehrliche Bebandlung (Anzeigen unter diefer Aubril 14c die HBetle) 


Kene 4:-Zimmer: Frame KColtage, 61, ‚us 
| Vaferment, feiner Trim, Bad und eleftr:; eig. 
große Bord vorn und binten, Elurmientter 
Lot 376x125 Zub, 2 Blods-zur Car, $500 
Unzablung, Re, monatlih. Breis........8280U 


“ 
u 
5 . 
— —[— V —— 0 


— 22* 
gr 


er: „be Eading Grace”. Waihi Bi Wabai feine Sonntagarbeit, 619 ©, Wells | „Zite Geleg — a s y ; ee a re ver 
ẽ attı 2 — Waſhington Str. und Wabaſh Ave. ae Bäder: Store mit Wohnung. R. Echarf, | garantiert; 6 bis 100 Simmer; Rrofit bis $500 
EEE EnEED Verlangt: Polfterer. 1316 Giybourn | — Straße. frfa | Iohe, gi seta | monatl.; Billige Preife u, Teilgadlung. Eprcdit Zu verkaufen: Zwei Automobil Truds | 
| 


zutenun Genau WM, 
— — 


ne Suse ueraber" Avenuc. 19ma1lıoK | - — — — vbor Lan ae 704 Nord Dearborn Ctrabe. | billig; gehen gut. 1931 Roscoe Str. 
er. Wefore — '  Berlangt: Küchenhilfe, Short Orders; | Ju vermieten: Zimmer Slat mit Dad, 810. 
— Konzert jeden) Berlangt: Eiscream-Macher. Nach-⸗ sam | feine Sonntagarbeit. 207 N. State Str, | 7244 Tiere dibe. 


y — zufragen beim Chef, Hotel Sherman. Re * do ⸗ ſa Zu vermieten: Helle, luſtige 4. und 6-8im⸗ 
North bene, — Neben —— D— — — y > 

J nachmittags Koenzert. 8lane æ mer Wohnungen, $10 und 812. 4419 Sedgwick 
fee Berlangt: Grfahrene deutich-uiga= | Straße, ıSmalw£ 
V ig Prefſers Klei n; Lohn bis 5 IM, F S fria — 
Kleine zu wo Fir = Anfang: fee Arbeit: Berlangt: Perfänferinnen für Dry: vie Köchin. 2. R Wr 1 — en a mit ein 
St Su c . € Steh G t 36 3 ec Rerl x J WERTE ( e F e, 827.50. 735 ce S — — 
Stunden. Bu erfragen: — 6 Dept.; müſſen über 16 Jahre alt 2 — or MR ‚allgemeine —— nahe YBroadivay. 15ms1w£! Bu derfaufen: Grocerh md Delifatelfen; | mieten und zıeben Miete vom Staufpreiß ab. 

RBeE SRRBITOR EEE. 0. TODE, ED SE ra fein; „jeden Abend geichiofien, ansge- | beim Tag, 2101 Belt Zivilion Ei., 3. Yorke | Ieine Konkurrenz; Vargain, 3010 R. Tafley | Ihe Yrunswid«Yalte Collender Go, 
Verlaunt: Männer nnd Anaben RER gr tmmen Samötags. ————— nennen een ———— ur Sum: | MApdenue, frfafon 623 S. Wabafh Ave. 2001*% 

augi: anner nnd Anaben Verlangt: Zehn gute Baufchloffer und ci . . A r merdale Ude, 11% Ylod don 2, Glart Sir, | — ee 
Zehn gute Bauſchloſſer ent 6.9. 8nvop& Go, ! erlangt: södin, die ihr Ge chäſt verſteht. 46 Bunt . 3 rg ri i EN — 
it GAN —* Avr. Nabaufragen: Turnhalle, 820 N. Clark Eıir, Telepbon Rincoln 7342, 15mz1wæ Zu berlaufen:_ Meatmarfet, Ddeutiche tadı — 


JJ — — barſchaft. Tel. Lincoin 689, fifa | ° Plumbers und Supplies 


— 
” 


11mz3wæ dofrſa 


2% 


Biwei 5: und Zimmer Bril lad, Lat 
Irim, Bad, Gas und eleftr, Licht, Aurmfen- 
ter und Ecrec„hs, nicht weit zur Car. $1000 
Anzahlung, Reit monatlid, Lot 33x125 Frurk, 
Beil .ociaoen. see — + ...$5800 


@ — * billig zu verlaufen; Sateı ie 

Selenenheit für einen erftflaffige Galebäder | i J i 

und Lelorierer; billige Miete, aub 5:Bimmter: Billard und Podet Tiſche 
Wohnung dabei. Anzufragen 1111 Lafe Str., Anzeigen ımter dtefer Nubrit 14c die Belle). 
Daf Park, nahe BWisconfin „L’-Station. Tele: . — 

vbon Dal Kart 237, frfon | _Neue und gebraud:e Willard». und Boret 
Zifhe, alle Eortci; jeihte Ubzablungen Ber 


5 und 6 Zimmer Brid Ylathaus, wat Irtrr, 
a3 und eleltr. Licht, eriter Sloor Heikwafler- 
heizung, Lot 50 bei 125. 5u8, — 80600 

GBZimmer Framehaus, Oat Trim, Gas und 
eleftr. Kicht, Heißtwafferheizung, ot ’5x125 
Fuß vorm und 41 uk hinten. Breiß....84600 
Dieſe Häuſer müſen geſehen, um gewürdiet 
werden zu lönnen. Nur Sountag vorzuüſprechen. 
C. M.Weber, 5129 Milwautee Ave., Reſibenz. 

dofrfon 


Accigen urrter diefer Mudrtf 2c Bad Wort.) | Maloiniit, der Toois mahen Tanıı. 
ner in 4 u | Argitectural Iron Nsorfs, 3105 28. 


Bichyele » Arbreiterverlangt — —— — 


* Bu dermicten: Eine 2», cine 3» und eine 4 —— — * — — 
— Verlangt: Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit Simmer-Wobnung. DOfendeizung, el. Licht, ad — - fen gefucht: ‚Wüdereh, ode er paffender | t?inaelnen, unter Dicter Vtubrit"14c Die Belle) 
— — erlangt: Bevber. erfahren im Wehen von iyig 1555 &, 50, Str. 1. Apt., oder telephonieri | alles bell; Micte $12 DIS $15. 316 = MuENen. "Bene . D 100E N. l ding € upplies zu Hü dl fe 
frame Maferd, Frame Liners, Yrame |"! juff Hi 188 : Stetige !Irbeit; guter = 3u | vaız Drerel 576. — dofria en. Adolph Kaufmann. Xel, Belling, Hamlin Ave. frſon FR a ee 2. u m für 
tiragen: Dlien Ru 50, 23 ©, Lafl — ñ — — ——— — on 8265, “ a .ı Xx ‚ 2 nd. < 
Wilers, Roughers, Bainters, Gonters, | TC uhr Se; De ge — Zu, vertaufen; J —R 


19 > F 1 . ofheitahle & Barber Ehop, Nordfeite; 
Stripers, Affemblers, Bheel Rncers, io: Verlangt: > erfahrene Brei: Mädden | Berlangt: Nefpeitable Fraır, nicht uber 40, Stuhl ftetig, 1 Ctuhl extra; Jeine Konturrenz;: 


- lan 2 in Färberei jofort; cbenfall8 Welver | al5 Hauzsbälterin bei Mann und Frau, die ars : 7 1 erftllaffine Kundidaft; 9 . Plumbing Suppites zu billigften reiten hit 
Verlangt: Nitieljähriger Mann, der Painten | — ” ae wäfche, Mrs, Weber ; 4 er ige Kundſchaft; tiete $30; danıpfges < ’ 
wie Rnaben und Arbeiter, Sofort nad- beriteht und andere Arbeiten — — Steamer und Forelady. Mihlanb er MORE: OHREN, u <> Zimmer und Board beiat; Einnabinen $45 bis $50. Scht Ballard, | Bedermann, 8, Geritenblatt. 2750 Lincoln Abe, 
nfragen. i und Room im Haufe. Adr.: Galvert Floral Schul 8 t F en a a u (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile) | 32 N. Welld Etr., Yarber Agenen, 2, Floor. 23in*z 
Arnold Shwinn & Co ‚at nal ——— ———— doft 
m e C ale Foreſt, Ill. 5ma1w⸗ 824 E. 63. St Berlangt: ——— oe = 
1718 NR. Kildare Avc. EN ee nina E. 65. Str. “tg | mittleren Sabren bei der leihten Hausarbeit | „Zu permieten: Elegante Frontzimmer, paf- „_ Büderel —— — — 
1Tımziw& | Derlangt: Erfahrener Bichele Nevair Nanı 1 MIO | mitzubelfen. 3 in Samilie $5. 100 E, 42, Str. Ind — — — —A Roard;: anger. birte a: 28 De hingen _— Ofenteile und Reparatur 
r 2729 TIpden Pine, 18:1n31mX — 15 !yortment, Zel.: Dalland 4094. dofe | Flano, W. Goethe Str., nahe State | a at | ” t diefer brit 14 te Beil 
Br , * — — — | Verlangt: Griahrene Operators an | — — — — ui frſe on * montife | (Anzeigen unter Diefer Nubri c die Detle) 
. t . are Berlangt: 8 Mmeide te und ne ne | — rlar 2 fü l ee — | 4 Y — u —— 
Bee Ben —* = = Arbeit. Girtce Slot Min > lee a = in. | 2-afchinen mit Nraftbetrieb, wie aud | ne , Grfabrencs Mäder 4 m PA Berlangt: Voarder oder Noomer, die ganze | „HN berfaufen: Bäderei billig wenen Surüd:| _Ofenteile und Nafferfrontg für_alle Defen. 
Männer mi Erfahrung in = E . 473 ©. 26. tr. e * midoft | Folders an Schürzen. Stetige Arbeit und | Eicabe TEN... VE Br EN, som vr Woche vorzuſprechen. 1816 Cleveland Ave., ziehens vom Gefchaͤne Adr.: B 2005 Abdpoft, | Defen nidelpla:tiert. Margolis, 697 "Nilmaufee 
KEnpferarbeit; guter Lohn. 902 Larrabee — * * a a = jaute Bezahlung. 4 Stunden die Woche. een: — — BR Sinterbaus, | mifrſon Avennue. *E 
Berlangt: ( gt: Gutes Mädchen für — ME EEE — — | 


Zu berfaufen: 2:6 Zimmer tslats, Garage; 
2738 No. Iron Ct. $1500 Dar nötige. 9, 5. 
Siefede, 2530 No. Satvher Ave.  bofefamobi 


Verlaufe wegen Abreife: 6 Zimmer Eottage 
(2 Bimmer und Bad unten); Tann bon Act 
Familien bewohnt werden. $2500, 4152 9% 
Sacramento Ave, 16m31wæe 


Zu verlaufen; 2ſtög. Brickgebäude an Mil- 
tonufee Ade,, mit Bäderei; alles mobern; Mr» 
fail-zuhböden in Laden umd oben in Ni ih — 
Halle, Badezimmer;.eleftr. Lit; Cichenberi 
dıma: 814,500. Adr, B 2326 Abendpoft, 


Südſeite 
däuſer nahe der neuen deutſchen Kirchg an 
57. und Sangamon Str.; mehrere feine Reſt 
denzen, 2Flät- und größere Gebäude: zum 
Teil wirlliche Bargaiũs. Holt meine Liſte. 
C. D. Eulette, 55006 So. Halfted Straßze. 
10ma twe 


zu Weſtſeite Yüdrei 330 Xngescin- * 

nahme. Agenten verbeten, Much Srumdeinene | ; Sand 

tum eingetaufcht. !lor.: B 2065 Wbendpoit. Grundeigentum und Hanſer 
dofrfa zu verkaufen. 


Peace 
Stenhe. midoft serfomobit » Painter, CL fiehe 3 
# Serlang: en er Sprccht fofort vor: Imperial Apron 69. |, fleine Samilie; muß einfach fowen. 424 Nr: | Su bermieten: Schönes möbliertes Zimmer, 
Berlangt: Goarie Piano Rubbers und | guter Kohn und ibcale Arbeitsverbältntffe, St) 1121 N. Aſhland Ave. — ping Park Blvd,, 2. Apt., Ede Bernard, dofr | bet Witwe, 2436 Eurrey Court, 


—— — — — Firniß⸗Polierer; ſtelige Arben 


deaters; höchſter Lohn. Stetige Arbeit. Xſtagen uch Automobile Comvany of | — - — 
E ; . inois, 2909 Indiana Avc,, 8, Floor, |. erlangt: Frau, erfahren in Repara» 
in erfragen: Jim. 802, Republic Bing. |" ” 3 st: 3 f p 


Some un  EmsEr turen an Damen-Goats und -Suite. 
— Berlanat: tarerbangers und Rainters; fte- | Gute Bezahlung und stetige Arbeit 


ar 
9 


Veorlangt: Frau für Rice; Teine Sonmtag® | Zu u. — Großzes * öſtliches Se 
arb t gobn,. 127 €, Wells © dof mer, alle mwderme Berbefferumgeit, an beilern i ß —— Br i a nz u 
ee nt Herrit. 2036 Glebeland Ybe., 3. Apt. itfa] Bu derfaufen: feiner GrocerhStore, macht) (Anzeigen unter diefer Aubrit 14c die Zeile) 

Verlangt: I5jäbriges Mädchen zur Hilfe ber gutes Geſchäſt: billige Miete. Nachzufragen; EEE 





— — — — LEmil Weißb, 2048 R. Weſtern Abe, 20m41w* Nordſeite 
Zu mieten geſucht Zu verlaufen vom Eigentümer. Warum nicht 
—— unter dieſer Rubrik 14c die kun 15% mit Euren Geld verdienen? Ein modcrs 


Hausfrau, zwei in Ramilie, Anaufraaen Hin: 


Berlangt: Eritflafiiger Bormann an | tige Mrbeit va ganze Nahr, Norzufpred en X Louis Dann, 1258 MilmanfeeNve. dofr 
Snfes und Weikibrot; ftetige Arbeit und | morgens in 7334 Lowe Abe. — — — ee 
mte Bezahlung, 4551 Ravenawood Ave. | — Verlangt: Reinliche, kräftige Frau bei 


* * 531 utem Lohn und ſteti Arbeit in der 
——— do—ia | Berlangt: Männer und Franen [fine Chin Hakrit. 11d7 Hublon Mnc. | aee aeee veeee Ze eea Gel anänsiger 
i 2 ee J —— Ge ed er I; 8 a + | amitie nahe Hoch⸗ Rn Straß enbahır, 

Berlangt: Aelterer Diann als Nadıt: (Anzeigen mer Dieter Mubrit Sc das ort.) I ugpe Bladharıf Str, momifefa | te8 Heim. 1519 Jonguil Terrace, 3. pt, Idbon, fein Roomingbaus, Mr, 2 K. 
— — — — — — * el. Rogers Park 9142. 19ın3 Im dm, 

Slerf; mu etwas Bartenden fünnen. i —— —— — bendpolt, 

Nachzufranen bei Schiefer, 642 Dole | ’ Berlangt:; IT leider Berlangt: Mädchen oder Frau, yür Age⸗ 

en eineolii 3257 irfafon Achtung: macherinnen und eine Contmarherin. R. | meine Hausarbeit: gutes Heim; tieine Familie, 

— ——— — Frantel, 3542 W. Volk Str. dDo—ja | ! 1427 No, Hoyne Ave, Tel,: Sumboldt 7619. 


erlangt: 3 übenarbeiter. ibofr 
‚Berlangt: Eriter Rlaiie Pelszuichnei- erlangt: Zuderrübenarbeite — — — mibo 


— Berlangt: Madden, um Männerhiüte — — 
der; uter Lohn mmd jtetige Arbeit. — me 2 * vB ‚ Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
Srokman & Phillips, 7 Gait Iadion | ,Tie Zeit it Furz. Kommt jo ichnell | zu garnieren; leichte Arbeit und guter | beit; guter Kohn, 3452 W. 26. Ctr. 
"unlevard e E wie möglid, um Nontrafte zu maden. Berdienft. 1418 ®. 18, Str, nidofr 1omz1wr 
T . 300 Familien, erfahren in Farmarbeit, — pmaren —— — — 7— 

J 2 . an: x anat: Mi anf 9 areı 25 { ce ⸗ 
Verlangt: Holsdrechelet ſtetige Ar⸗ um Zuderrüben zu bearbeiten. Wir be- | „Zsrlang — ——— ig Red, 3 vant zu beiten; 830, Zimmer und soft. 7531 
beit -umb guter Sohn. Midland Wood- sehlen hödjite Löhne. Guter Boden und | y,, orty MAve., made Salfted. ja | Madilon Sır., Foreft Part, 


tens Bir neben freie | —— —— —— 

tmening Go., 743 ©, Windeiter Avenue, |nute Nebenverdienite. Wir g n — 
ont * Verlangt: Erfahrene Preßmädchen an fanc Verlangtz Zimmermädchen, das gut nähen 
frfa Reiſe, Möbeltransport. reis Daum, | A nenti a ren Coon. Home = Tai, In Privatfamilie in Gbaniton; die a» 
—— ñ— — rreies Holz und Sarten. 3 bis 5 Stunden | X DIners. 1115 N. Mfhland Slbe. bofrfa | milie geht für drei Monate aufs Land: gute 
VBerlattgt: Zwei unnerheiratete Män- von Chicago. Nachzufragen kei unierem — —— — a A ai Charges“, — 
uer als Waiters oder Hausmänner; gu⸗ Vertreter Samstag bis 10 Uhr abends — Bags Bros, Des ante u = un Dunn ih 
ter - Kohn. Nachzufragen im Alezian und Sonntag bie I Uhr abends: am 25. | Aurse Stumden, Namaufragen: Olien Rug Go. | _ Zerlanat: rau oder Mädchen, i8 bi+40 
Brothers Hoipital, 1200 Belden Ave. und 26. März, 1754 Anguita Str., nahe | 28 <. Yailin Str. 1 9ma 1108 | on opti 1a0T — 
— — if do d Str. iin — Te IN. “SB . sb A, x h t 
Berlangt: Porter für Saloon. Vor: wen © | Verlangt: Mädeben umd Frauen für Rohr, | Straße. 160mz 1wãe 


. r 2415 9 — und Weidenarbeit: Er! EN EEE and 
—— nach 5 uhr. 3415 Zincoin Men⸗ inee Bine v a“ äufcagen: 9. &. Hanball Co. 720 &. Babafı ee a gs Sauter 
2 . Nick Rintne, 1537 Abenue. midofe | Kart 1906 AU, ——— 

g , 3 906, zimx 

Verlangt: Finiihbers an Yampen und — NER dir Berlanat: a die Erfahrung haben ar | —⸗ 


r otela | my inmen. Cofo f 1: 6, > * 
— Framen m. Mäbthen |} 
Str. Telephon Lincoln 2726. midofr | „Derlangt: Suderrüben>Mrbeiter. — — — — — 2 0 2 —⸗ x — 
—— — — — — Jdanmnilien oder ledige Männer. Höchſte Preiſe Berlangt: Frau für derren neldergefchaft inzsigen unter diefer Nubru Ic dad Wort) 
is z „I merden in Wichigan bezaplt, Freie Hausmicte, A Aroadimad “Sımsim 
Berlangt: SHolzarbeiter an Wagens | Treje Tadır einihlichiih „Dradage”. Die be: | zn SToadmen, 0 Ya Geſucht; Funges Mädchen, 15 Yabre alt, 
Neparaturen und Auto Truds. 840 ©. | sten Arbeitsbedingungen. Refuht unfere Agens nase jnnt Stellung bei 1 oder 2 Rindern ımb bei 
Halſted Str. frfa | ten wie folat: In Chicago, Charles stafiad'e Hausorbeit [echter Hausarbeit mitzuhelfen. Zu Haufe 
E —— | WATHR, VOEB 2 Srode nc., ect | erlangt: sr au für allgemeine Hausarbeit ihlafer. Wifchler, 1520 Hudſon Avo. 
ur aa — IX on 8 orgens bis Ihr abends: ya sur Witbilte ı fhirl- 
Berlangt: Ct ne a a in alles plfe ‚ei anmel Binbern; Tan faul: | mm — Bun 
Arditeftur- und Struftur-Gifenarbeit. | einen Tag bon, 8 Uhr ee DW © uhr ——— Be 1529 Hudfon u ee Em;3m 
1117 ©, Crawford Ave. dofr | abends, I, M, Lopes Heim, 1724 28. Sarrifon Ss et b 
| Eir. (2. Floor), Tag von 8 Uhr— — — fuht Walchpläke und Haußrei- | Mutual Gecuritn Go 
= en he Bausar £ veſucht: Frau v l .. „ 
Zerlangt: Zwei Schneider für neue | Office, 1957 W. Grand Abe, ‚ Eommtag, den 23,1 a Zerlangt: gm A | nie Zu — feine nigung. 1512 Rafhburne Ave, Micht inloxp.) 

05 März, 9 bis 11 lihr mon °oc Gutic’s | Familie, guter Kohn, 17: en 12. Bit. 149 N. Bearborn Straße, Simmter 606, 
und alte Arbeit. 1057 Aullerton Ave., | Se RR r — gens Sutid’s m — — Geld auf Möbel und Löhre ai geferl, Raten, 
5 i Halle, 2195 ourn Abe. Sonnta en 23. er . fen . * ef Fraı gabe, 1837 
Ger Seminarn. do —fa | März 9 bis 11 br Eee" snniag, de Qtefe, jerlanat: Frau Aum Seinmaden Sreitag, | _®r erucht: Frau ſucht Waſchplätze. Labe, 1857 $ 50 für einen Monat foften Euch 81.75 

— — inner, 618 RW, Adams otr. Montag, deit 24 halben Tag. Tel, Edgewater 2228. Dean Wit, 1, Dit. $ 75 ine ‚nen Monat .often Eu 82.63 
Berlangt: Erfahrene Bürftenmadher. | März, 7 Uhr abende, Bouftändiae Auskunft | "x J $100 für einen %:onat Zoften Euch $3.50 
: : R . Tr nn |  Berlangt: Innges; Nädchen für Gefucht; Gute ſaubere deutſche Waſchfrau = u _ . 
Stetige Arbeit. Sprecht vor: 816 Ful⸗ —* ee Mu W. 16. — en | Referenzen, furse Stunden taalich fucht no für Mittwochs, Donnerstags und Unter Etaat3aufficht, Xeleph. — 
ton Str. do— ja abends erbältiteh rdin Wrighimoed Mve, Tel, Lincoln sals. Freitags ftetige Wafhpläge (ganze Tage) | 
midigan Eugar En. wo Deutf gefprogen wird. 1815 Bremont ! 
i : Stetiger i LeNaz ; — — te, 4, Kin, OD. 5 > 
—* = A "Sohn. | Saginam, Mic. mi- Verfangt: Mäbhen nder Frau zum —J = 5 5 Berfönlidhes. 
5 510. | 5 er 8 iefa Minnelota Euaar Evo, — — Clart Str. rſa Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stellung | (Ungeigen unter diefer Mubrif 14c die Zeile) 
>510 Flsurnoy Str. | . Achtung! | "Ferlanat: Gute 2, Köchin. 4 W. Ban Buren | if! Reftaucant al& Bantey-Hrl ober Gemüfer nn 
——— — Alle Familien, welche einen — mit —24 TREE ER irfa — in beiden erfahren, Televhon Douglas Der größte Bargain in Tapeten in 
Berlangt: Sofort, 4 Männer für | unierer Comyanı unterihriehen haben, müßten; Zat ee 8255 doft Chicago. Der Belmont Paint Store 


Gi ©, St nniag, den 23. März, zwwiichen 9 Uhr mor 7 a — Hahee Pnhen. ME m — —— — —* 
Eiſenlager 615 © Pauline . Be und 5 Uhr abends „Bei mir Vorfpreen er — — — er eſucht: Junge u a... Nein aibt amt rg den 22., und Mon— 
Mr. Milliganew fein u Ihnen Ihre — DS — ee kr — w he, s — 
„ Berlangt: : Porter für Pärerei. BOBE | Sı5., ke Hmweiicn Rebmcı ie Br | ——— - | maapläge.” MR *— raheos· den März, 6 Rollen Teren: 
N. Robey St — en 1 en ge Mn Di bis 1 bre alte? Mäpden a _. ‚tapeten, 8 Rollen für die Wände und 
Robey Str. o—a ang au der Seche Neben den “ar Id. | ade zrau fü arbeit, $5 his St EN Sa Dit BO 1.12 -Dards Gutout Border, alle? neue 
re Be — — —Es Tinb Heni aend Plätze offen, hringen d , Zimmer ımd Hoard, 207 N, Sonne | schud fahrene Frau ıte Köchin, bei e| r en 
Berlangt: Sladfimith : Helfer an | Sic Ihre Freunde Kefannte. 77% ue. Entſeblungen —— 11. Sabre alt), ucht are wert non $2.50 bis $3.00, für 
MWogenarbiei. 1330 W. North Ave. dor | — re ee) eg | nur 51.00, Alle anderen Mufter zur 
ge en — — — sont, irs Thoibte, 1T42 Marianna Etr., 1. Floor. | Hätite der regulären Breife, Gute 
a net: für Ku: | Zerlangt: Bu benarbeiter, Familicn ım | stal 14 immemac Avente, Zelephon: doirfon meiße Kmailfe zu $2.75 die Gallone, 
305 > Str, trlaio ge rt. für umfere Felder in ! c blide 637 — —— ag mr #34: : 2 
sellager. 3051 3. ia —— 2 V By u * CShio. Den the % —— Eu — Geſucht: Funge Deufiche Bra ſucht Waſch⸗ en 4 ne ren 
RBerlan t: Blackſmith Helfer 370 N Beau blung. freie Yüohn Ing u nd RA 1 Verſangt: Küchenmädſten mit Erfahrung in]! und Bügelplaͤve. Bitte zu ſchreiben. H. 3 Lein — die Hirſt Begleys * arke, zu 
Bılt C — er | us: online : ! 4 Sugar y Neitaurani; Kohır $11. feine Sonntagsarbeit, |!‘ 713g Burling Str, binten oben. dofr | 41,60 die Gallone. Ter Right Rind 
se | nited © ate 8 Cu aar Do, Stunden bon 12 bis 10 Uber cbendd, Zu cr | " T—— Re Ne ee — : 5 1.75 
- — —— 1646 Yırreabee tr. nahe North nr. 12 bein Eher, 5316 Brondiman, dofe| „Geluht: Deutiche Dame Much Stellung in Electric Floor Barniih e 31.7 us 
Berlannt: Ermeider für nene md alte Ur! Den: 9 Uhr born. bis 8 Uhr abends. — RL, 22... 0 feiner Office, um in der Bırhhaltung ausaus)$2.75. Alle anderen Waren im Netai 
beit. 1716 Gihbourn ve. efe Sonntagd 10 bis 1 Ahr . Rerlangt: Nettes Mabhen für allgemeine | Ri und andere Sffiee-Siebeiten au beforgen. | zu Wholefale Breiten. Der Belmont 
— — t 36 — sr! 


MD ee — * F. Boetle, c. o. Mrs. Davis, 73900 Süd 33 2 
Berlanat: Yweite Hand Bäder an Pr Erwachienei; brei in samilis Strafe, 19mm | Paint Store, 2149 Belmont Anenue, 
et: Zivc - \ ı vorfamat: Criabrung micht 
Biscuits berbeira! ter Mann beborz! ai. 


— aut zwiſchen Hoyne Ave. und Leavitt Str. 
5, Alhland Yide. fri inaer beiderlet ch rstie PR EURO IE RR Hofr : ae Senſel & Meyer, Eigentümer, 
—— — Stellenvermittinngs-Büros _— — 


Verlangt: Farmarbeiter en ota * — Rbe 
z ; * ** erüft: an U : IR zerlangt: ei rauen oder ira tr, it Inastar x 408 ‚ e 8 — — —— de nmatis MUS — 
En 950, mebk Beiiitigung. * m Seihierwarchen nd eite, 4ı auicne | (ArAeinen unter Dieter Ruhrit 14e Die Belle) | gar Hasen das wwundervaitite Witte auf der 
ee u | au Beiien: ce Zomintagsarbeii; guter Loon.| Imors demo, ungar, Büro, Tägl, befte Etels Welt gegen Ahbeumatismus, Wenn Ahr Eure 
Berlanat: 3 Laufiungen ut ahn, mn 14730 35.22, Sir, eri ul, Doit! len fiir Brivathäufer, Hotel md - ſtaurants. Shwerzen und Rein vertreiben wollt, ganz 
bringt Eaul-geriififet, Yataılm Ungeabing Wo. | —— fuchen Man ner u. Buaben | 41° °5.=°. @ir. Cicero Sl. holeia| ten Mir Beipaimäuter, Wodcig umk MeRranih | ein, inie lange hr gefiien habt, wir Kabes 
sa — — ER ER unte · dieſer Nubri das VBory Berlangt: Mädchen oder Frau ſür Ilgemeine en =5msimtg | das Mittel, das die Gifte aus dem Körper 
> Be. — 2 Re im Eee m: rn is it mit ter u riontbad: aurte . treibt, Welche diefe Schmerzen verurſachen. 
a > ee ee a are a — At Nolchäitimer * er ci, 2830 Lambridge ? in —— — 2 es uns beweiſen. SIDE IOHIEN und 
Verlangt: Gute Damenid neider für neu efucht: r ht häftign: . M. ü en ge Ai san € ) i i 
und:alte Arb Steilum m eriten mal ı als elier 1 h Iop, ſtetigen t. | Flat. vofrſon N . Mdreffe und wir werden Euch ſofort 'edienen. 
> feit F —— n zn n, 7 Irving A Ar. 3 F a: i ; trfa - — — — — Fachſchnlen und Unterricht Hiberno. Adr.: % 19320 Abendp oft. ſrmo 
Part Blod. Kellſhore Hotel. rſa — —_| 1 gt: Ein >, junges Mädchen, bei) (Ungeigen unter diefer Mubrit 14c die Belle) | —— mente nen 
essen u —X Mam elun & nsarbe r en: Samilie bon drei: — —— Painting, Papering, Callomining, jegt Dil« 
Verlanat: Schneider auf ter t X er Brot oder Rolls. Tele⸗ s Heim: ol bevorzugt. Telenphon Velen Spanifb School — fie. Phone: Wellington 1755, omstwa 
nerleidern. Krowech. 860 N. W . ftrfaiph XRX | riafon rien 5110, bofr 11305 Wafonic Temple. Alaffen 11-9 aber. I———— — — — — — 
| | — — — | — — — —— omz2wa Hausrepgratur, Brickwalls pointed, vlaſter 
Berlanat: Erfahrener Koch für Reſtaurant. l rfabrener Mann, PRerläufer mi Nerlangt: Frau zwilhenr 50 umd a0 Jabren ing und Scornſteinarbeit gut ausgeführt. H. 
Adr O 1323 Abendvpoſt. rſaſon Ref Men Stelle als Grocerp- oder für allgemeine Hausarbeit; J ir IM ,‚ Pils — ——— — — I ranf, 2134 Yarrabee Str, midoft 
— — — 2— Hen:Elerf, 2 „ 1245 Dtto Str.) aeln ode imun tacı n; $9 die" Woche. vb, S umü — — 
Berlangt: Dritte Hand Pärer, 865 E. 63 dogers P da 42, dof o —R älte Haus-KRepair-, Carpenters, Blaiter-, Painter, 
Ztraße j fon — — — — (Anzeiaen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) Plumber-Arbeiten. Karl, 2131 N. Cart Str. 
rei RE — — — t: Stelle jür Haus- oder Küche veit,| Verlangt: Mädchen oder ran für allgemeine | —— — — —— — — Jael. Dwerſey 3158. 18mz 1wðe 
Berltangt: Zuverlẽſſi ige r 53* nı zum Vacker in auch im Mı und Tapezi t Zausarbeit. tel, Humboldt 5720. 1050 RI. Fred Blotle, deutfcher Nechisan valt. EEE TEE — — — — 
und für andere Arbei Walter ling Co, | wendh ten eroeten an MW O 1507 | Weitern Move dofr | Braltisiert an allen Gerichten, 127 N. Drar Garpenter übernimmt Meparaturs und neue 
56 MR, Monroe Str Adendpoſt. — * — — — | DOeR ir, Bimiter 020, 50% | Arbeiten, zuderläffige Aru.it, mäßige Breife. 
me — — — — gr Tüchtiges M adoen für else — ——— — — ı Mifulits, 1849 Dadyton tr. Tel, Diveriey 5342, 
Berlanat: Fly Finiiber:, erfahren, müffent | zeſucht: Erfttlafſfiger Wurſtmacher zor⸗meine ui arbeit; gute? Heim, auter Yonm,) Amtliche Veglanbigungen, Affidadiis und Ups | 15matwa 
t Gefaan verlleden: Sckarbeit gune Preife mamnn aus erfahren, fucht Steuunag. or. | od Ape., Rillmette. Tel. Willmette | Plifationen fir Burgervapiere Merben ausge | ———— —— Tr re 
ehe Rh ein ob er isn ons © Yoi irfafaıt ! 019 ‚E aiwoo Er midofr ! fertigt dom "örfentlichen Notar ver Abendyoft Bainting, Paverhanging, ecorating Preis 
Züden tr, 1 Q ee 1; ap 6 bon Ron — ; — 2220022000000 | Eo,, Robn Biel, 223 DB. Waſbingion Eix. xwoert. Teilephon Diverfey 8202. Bitte nah 5 
% St öfil nich von Jalfted > maıımı dt: J Mann, 19, wünſcht cinige8 t: Mädchen, felbhändia im Hoden, - — — Jubr abends aufzurufen. 11314,19,21 
* essen — it vormittags. fdr.: © 1% t va? Sausarbeit, in beilerer Familie, Richard A. Koch, 25 N. Dearborn Sit. 2T. —  — — — 7es ⸗ ——— 
Verlanat: Erſahr« zacker fi hippi a . |isinte ftetige Stelle, quter Lobn und qute Be»| Blur, befannter deutfher Advofa: und Notar Vet:federit gereimat m il ben beiten Wat die 
Mom. Sacauiragen 1407 Hubfoı —— — — hi ' 500 Rare ve., nabe Proadiway, | Übends: 1572 7, Salfted Etr,, Ele North Ane | en, nu gute und reelle Arbeit. Eiderdown 
PRETER. — Rn | At: Gırter N ter wünscht | Fefeypbe a !üington * mtbofr 1801*% | Steppdeefen auf Weltellung gemadt. 405 Vel⸗ 
Serlanat: Mann für Bro fing und ® ras | baldigit ur zulommen. fe © 131.1 — — — — ⸗ — ⸗ — —— — | mount Ude, Xel lephon: Graceland 110. Phil 
turen. 007 ©. Saliforuia Ave, Abendpoit, oder Ielepbon Diverfey 2401. . B at: Rüden oder rau für Haus LouißS. Gottlieb, Beutfungarifger Walger. 2ag,frfondi* 
nn — F later it, feine Kinder; Anazufr agen Advolat, erſeil Rat ſrei. Ammer 505, 13 — — — — — Te 
. — ⸗ ie — — * — "afhıngton Etr,, von Y’lIyr ınorg, bis 3 Uh Ranariendögel-Fubbander, nmunmmeriert, ir- | 
Berlanat:  Meltliorer ‚Teinliger i — * Er ‘ — — —86 * Pe | YEr dad 2 — mit Records, ımd großes Oelgemälde. 2 
der Mar. zu helfen. 2426 Zheffield | eſucht: Erfabrener Vorte Stele — — nachm. und 1d72 N. Salfied Str. von 4 Ubr gendwohin — für 2bc das Duvend 1 | 2206 Ehool er 1. Uhr, garos a 4840 Wriaktwond Arc, dofr 
— | Tanır num qui b ci, t auf zwiſchen 5 Serlangt: Mäder fir allgemeiite —— ———— ._ A 9%. wiening, 5035 Mberdeen Sir. fifa ni — — — — nördlich an Sholto Straße entlang 
erlangt: Glasblüfer an Glcctt ı1d dee | Lt or, Tincoig 1090. te it und gutes Heim. "Thone:| biß 1 Uhe nahm. Zeleyhon Tiverfep 3134. ——— 835 fa fen wundervollen 8100 Size Gabinet! Zu verfaufen: Ameiftöcdines Brifbaus, 2 
2 7 —9 Fiſch A — — — Yun 2 * Pa ul wiäC Su X 1 I N — 
niſchen —— The H. G. Fiſcher o. —— — » Ra 51. N | 16av*& ne — — EI: Rhonographcır, mit Qewel Koi md einer | Zinmer Flats, Zu erfre gen beim Gigentimer, t und geriet an der Taylo rt Str. zivi 
2341 Wabanſia Abenuc. — 88* ee a Une —— go BEE ae RETTET EEE TEE — — ones | enge Records. fpiell aile Records. Linzufra- nai Je u mboidt Rarf, 3341 Le Monne Str., > 
* — — | Etellc. ©. 9. 1613 Locpliei rt. ofr Verlangt: Erſahrene Köchin für Reitaurant. | Su8 o Radau, deutih.öfterreichifch- Der, * Lincoln ne, nabe Halfted, araen ke bis 9 Nor abend& md Sommloa den anıt: 3 Flat. fr rloſo on ſchen zwei in entgegengeſ, bier Rich- 
Berlangt: Tühtiger Kellner, $ 2200* * r.: © 1309 Abenbdpoft, frfafon | ungar, Rechtsanwalt und öffentliher Notar iiber Biograph Theater. Amsfafrimt | , a Fan - tung fahrende Stra — en, 
fine Sonntagarbeit; ftettger Rlat fil ur | zeſucht: ute eriahren 1 \ htöfaden. 651 Melt North Avenue | — — — dl 6, ın Bau a 0 
T > ni { si ES Ki KIA LT ui. be s eriadrener ms v. s . — — — — — — I ( 1 65 x Nor 2 * —— ———— —* J Hnf Nant Ai N e Li ey n% 1 he ufen: 4 r x nr L 
- ‘ a ‘ . abaih Ave. Noom 404. Nebnte Liberty Yond: \ rtauſe 12-BRimmer-Har ind Durch Die Wucht 3 Anprailes 


tigen Mann. Eaiooı t, 170.0. 2 tr. DC fuhrt Stelle, . Carl intel, I als 2 t: Me n 3 Nerth Abe. 30d3* ee Eee, — ene Sahlıme, 16a S md Gleitrigität, Miete $31, reis $ Les 0. | 
S % 7 1 { n| ine = * ai 1 a F ⸗ — — — — — — — —3 — Par > : — — ag * * — — 20 8, Erl ‚ze el. Alb ani 178. freie | wurde der junge 2. der neben 
erlangt: altcen Traterö um a Be = ge — zerlangt: Junges Mädchen bei der Haus: | — 820—⸗ nz Anuft ‚Bbonogranben direli bom Sabrifan. | —— Bit. At, TDRNO DU. 

Möbeln. tet ige Arbeit, quicr Yobn. Nadsu Geſucht: Barkeeper, 2 linker, ehrlicher Ar rhrit« sı Ir ° autes Heim aut ter Lohn ee 


ir 1776 3, Syuftio Ave, ?, Floor beiter ſucht ſetige Stellu hr 7 — Finanzielles. Window Shades boit, reinigt nd hängt für ! sen und Ipart Bcib, hielt alle Meforde; Aka | Sr u Modernes 5 und 6 8* tummer | Alt laß, von feinem Si« geſchleu⸗ 
N i Sn = * di pruns nicht nötig. 1353 N, Nobeb Str. | 1; 356; Mebeit garamitert, 712 Deweh Vace. Ye ‚alte garantiert. Zelepbon: Humboldt | Pri Scikmalferheis ung, nahe _deutfher | dert. Er fauite kopfüber aufs ' Ifla⸗ 
J frfafont (Anzeigen unter diefer ARubrif 14c bie Seile) "Bone: Diverfeh 4994. ‚ mag 1561. 2519 Soma tr. Comag deit ganzen! Schule und slirhe: Paraaiın. 1191 m, Mafon| ! i 
ae Mnfie Gau 2 — — — lu BRD... 25 Ton offen. 16mzuwæ Avenue. fıfa ! fter, rt und 
Er une Bisite Enutmanen, Dem = — | Serlanat: Mädchen fr Hausarbeit; fein Züa-| &Bte verleißen Geld auf Grundetgentum and — — — * ee erlitt einen Schäbeibrud 
—— — * BEN TEEN, ? en. 9296 en: e Str. jſrſa | gen — Ari —5938 el billige U tbett, garantlirt. Tale term Baintitore, | —* a N DEE Z3u verlaufe Logan Sanareen X 3.Flat war auf der Stelle tot. Degroaro, 
— — — cuuns⸗eis R iz j y n En —— | Samstag abe 1341 Miltwaufee Ave.. nabe|”" 328 N. Glarf Eir. ’Bhone: Wellington 3308. Hunde, Vögel u. ſ. m, Arid, 6-Zimmer:slats, breite Lot, Sun Wars | | der auf dein hinteren Verron der in 


are = ð Da gehe 5 J 
Veriangt Lediger Farmarbeiter; na ae | langt: Mäbden ober Krau für Hausar- Saving Banl, 1 7maimt& lors, feine Sarane, Seifwafferheisung für 1. 


— | < 7 (2 Ya 5 ’ 
; ich © oft = : | beit. 1244 No. Beitern My fifafon | Fauling Etr. 20f*% (Angelgen unter btefer Rubrit 14c dte Setle) | | Flat; Miete $1044 das Jahr, Preis 9RS50.)Öfliher Richtung fahrenden Elet: 
ago. 949" No. Dalieh Sibe. | — und Fabriken F — — —— — tung f 


a ( Marten‘, 2205 | ! de. na ö 4 . . 

Hpy . im Enloon. 678 7, Welle! 8 Operators an leide Qohu bis _ Derlangt: Ge Samms Cafe, Zu leihen gefudt: $2000 auf erite Shpotbet, * a ame Ge Bleneton: „nu faufen gelucht: Eingende Kanarient vögel. e. — she, * | trifchen tand, verlor das Gleichge 
Verlangt: Vorter im Saloon. 52 8 L tators an Stleidern, Zobit DIS| „en m Yeraep me eernr Haus und Etall in quter Eüpfeite Nadtars ufidaviis und Udplilationen für Bürgeipası Nesable $5 und aufwärts; Meibchen Si. nn = Ne 
ztrabe. OR | zu den Anfang; ftetine Arbeit; — —* ma aft, Mdr.: B 2066 Abendpoft. A ope | plere_ werden aus geleitet, vom öffentliben | Rehers, 5610 W, Rolf Cir. Tel. Kedaie 1874 wicht, Tel herunter uno wurde zwi— 
ee a = ) 2 t h . Al. 3 : 


unden u erfragen: Deich Go. 5: = = ! "Notar der Ubendpolt Cu. Bohn Biel, 223 M. Hmsimr| Dt de ſhen: N Logan Sauare, großer— en 
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halle 820 R. Glari Eir a on Ei. 3. Slor. "doirfe 32 Dahren für allgemeine Hausarbeit; etwas| Darlehen auf verbeffertes Grundeigentum; | _ ui bu En N ee — — . — , "aniele 891 | ) > * 
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Südweſtſeite 

Zu verlaufen; Bin alt, und möchte deshalb 
mein an Süd Halſted Sir. nahe 14. Str. ge— 
legenes 3:ffödiges Bridhans mit Laden und 
SsohNLNgeN und Bridftall zie annehmbaren De- 
dingungen berfanfen.. Es dt im gutem Bufta: 
und mit modernen Berbefferungen. Butler Ge. 
Iıhäftsplag. Adr.: B 2375 Abendpoſt. midoir 


tertür. 825 Oatdale Ave., 2. Apt, nabe N. 


| 91 r A 5 
Halitev, miboft |  berfaufen: PBäderei, nur GStorelunden; 
13 


d o ! 2 Tel y J u “ — 
IR VRR EDEN: SED: SEHR Srenge nes Glat, 2 Jahre alt, 4—5 Simmer, sure 


c bet anitändiger — nn nn | nace und Sfenbelsung, lein Santior. nötig; 
‚u berfaufen: Wargain, $450 für mein drei jahrliche Mete $1044, Preis $16,500, Hypo» 
icte 825; Kcafe fünf | Jet SrUod, Sn band Matt, Mit weit von 
) Evutbr Avp € aren. In =» i [4 

[se a — —— ——— —* — Ravenswood Hochbahn, Kedaie Station, und 
Bu verfaufen® ‚Zelitateffens, Sinarren-, Gars | Carlinien, Snap. linterfucht, 3143 KCait- 
dye, cecreams, Edirimatcrialienladen, alt cta= | Wood ve, ftfa 
bitertes Sefmäft; billige Miete, mit Wobnaint | ———— — ae — 
mern. Sprecht vor und ——— bis befriedigt, Bu verfaufen: , Spelie iged Yramebaus. — 
Keine Agenten. 4256 N. Tripp Ave., 1 Bloc | 1820 N. Halfted Str. 'Phone: Nincoln_ 6406. 
füdlih von Montrofe, ATmalınk frſaſon 


Junger Mann in ſtetiger Stellung ſucht Zim— 
mer bei kleiner Familie oder elleinſtehender 
Witwe. Adr.: O 1308 Abendpoſt. 

Zu mieten geſucht: Cottage mit 7 Zimmern 
und Garten in gutem, modernem uitande, 
Bitte Preis angeben, Adr.: DO 1392 Mbendpoit, 
frfafon 


1 
I m — — _ — 
| — 


Verlaufe 1354töck. Framehaus mit guten: 
<tore und 6 Zimmer oben, eleitr. Licht, billig 
1753 %W, 59. Str, fefanı 


Mu verfaufen:.2149 Onben Avenue, nabe 
Zablor, modernes Sitöd,. Brid, Laben und 4 
Flats, nur $5750, Baumann, 3063 Lincoln 
Avenue. 


Zu verlaufen: Letzte Gelegenheit, Vargain, Zu _berfanien: Nofeby Eir., 2-Slat_ Frame 
Zeitungs-Roule; Reingewinn über $100 den | auf Brüf, 4-5 Zimmer; Furnace und Dfen, 
Monat; Preis $400; Teilzahlung und den Neft | Bringt 21%, netto auf Ktapitalsanlage bon 
auf Zeit, Zeleppon: Englewood 9958, 7011 ©, | $1350. AUngufragen: 755 Wabeland Abe,, bon 


Puaulina Str, 14ja&* | 9 bis 12 Uhr mittags. frfa 


Zum 1. Mai ſucht Heine Familie helle W obs 
nung von 5 Zimmern, Beranda und Laundrh, 

Ofenheizung, Nordfeite, zel, Ravens woob 
4470. 


Weshalb Micte gahlen? $50 Bar, Reit $10 
monatlich tauf en prüdtige "4 und "1% vie 
güdneraltereien, neue Gebäude, de 
W je ; Tanien Linerty Bende, 155 Mar 

‚ Room 1620. 20feb X 


— — ———— Zu berlaufen: 2ftödiges — 5 a» wie 

144 Zimmer Flats, nahe Car und Schulen. Abends 
Geihäftsteilhaber. zu telephonieren: Sunnyfibe 721, 

(An; eigen unter biefer Rubrit I —— — 

m — Verkaufe hillig, 2600. Carmen Ave., nabe 

Partner geſucht mit etwas Geld, für Rarm, | Lincoln, moderne> 2zftöcige Frame lats, 


Mann oder Ehepaar. 5655 &, Halited, Store, | Miete $38, nur $28007 Ieichte Abzablung. — 
Baumann, 3065 Lincoln Ave, 


Herr wiünfcht Bimmer und Board in gutent 
Haufe nabe Lincoln art, Mdr.: DO 1305 
Abendpoit, 

Ze mieten geiudt: Arbeiter Juht { „immer, 
abe Humboldi Barf, Mor.: D. 2. 9, 
Sfbendpoit, doft 


er 


Land! Land! 

Hütet Euch vor an underant: 
wortlicher Leute, die jich al$ uneigen— 
nüßig audgeben und auf Eure Keict- 
olänbigfeit ipefnlieren! Wenn Sie 
eine Heimat juchen, fo verlangen Sie 
volle Aufllärung über unjere deutiche 
Kolonie im Süden, Dieles blühende 
Gemeinmweien — einzig in feiner Art — 
beftehbt aus hunderten von zufriebenc 
und wohlhabenden Barmern, befitt Kir— 
hen, Schuen, Farmerorganiſntionen 
und dergleichen, 5 

Diefe Kolonie wurde im Jahre 1904 
gegründet bon verantwortlichen und he 
fannten Chicagcer Geſchäftsleuten und 
verdanft ihren heutigen hohen Stand 
der Entwidelnng dem harmoniidhen Zu: 
Inmmenarbeiten von Geichäftsleitung 
und Anſiedlern. 

Wir ſtehen hinter jedem Wort in un— 
ſeren Druckſachen. 

Baldwin County Colonizalion Co. 
— 911 Hartford Building, 
39% Gugente Sr. Ba e·n — Zu verlaufen für Spottpreis; Modernes 2— Madifon und Dearborn e — 
a ftöd. Iramehaus auf Brid-Bafement, drei | _ 7 ZBELIU.E 


28 Zimmer, Stein, modern, an Cleveland 
Kaufs · und Berfanfsangebote nahe Webier gniete 81044; 87700. Auguſt 
(Anzrigen unter diefer Rubrik 14c die Seile) Zorpe, 820 North ve. frfa 


Geld auf Möbel, Saläre n. |. w.. 


(Unzergen unter diefer Aubrit 14c die Beile) 


9985 315355939598, 888 
Gel zu verleihen. 

Wenn Ihr ch braucht, leihen wir Euch 
> $50.00 bis $300.000 an Eure Möbel, Bias 
198, Pferde, Wagen, am felben Tage, an 
dem Ihr darum erfucht. Keine Koften ab» 
gezogen, unter Staatsaufficht. Niedrigite 
Raten. Zahlungen nach Belieben. 

JIllinois gunveſtment Co., 

Room: 310, 
Nr, 8 Cr, Deardorn Sir abe. 
SEESTETCHHESEESHESESHH 


3u Taufen gefudht: Liberty Batofen Mr. Zu bertaufßen: Nur $9500; fdhuldenfreies 
Telephoniert: Diverjeh 2850, bon 5 Dis 8 3:4 Zim, Ylatgebäude mit Laden; Heißivaller- 
abends, heizung; einfal. doll eingerichtete Grocerhs 
geſchäft und Einrichtungen: wünſcheßarm von 

Suche Kteagene Betimäfge und Snabens | 40 bis 80 Acres, in Allinois, innerhalb 50 
Hleider billig au faufen. U. Beder, 1510 Fron-| Meilen von Ghicano, John Heim, 3148 
tier Abe,, bintere Cottage, friafon | RN. Alhland Avenue, dofrfa 


N  — — — 
4—-4 Nimmer Grame an Melrofe nahe No: 

Möbel, Hansgeräte " f. w. | bey, Miete $432; $500 Anzahlung, $3000. — 

a nzeigen unter Diefer Ütubrit 14c die Beile) | 


| 

| 

— Muß fofort Yadı verlaufen: Store Rroperib, 
> 

| 


Auguft Zorpe, 820 North Ave, fria 


EPRELRBARRRNRLAER 


En — 


Hu bderfaufen: Barlor et, Speifeaimmer« | dihtbemohnte Hahbarfhatt, $500 Anzahlung. 
md Bilblivtbeltifh, Stühle, * Medizin-⸗1774 Winnemac Ave., Telephon: Ravenswood 
Brantgen, vorzellan Bilder, Matrage und | 7310. ⸗ dofrſa 
Gas Fixtures. Linke Glocke. 2310 Sheffield 
Ave. Tel. Lincoln 4781. 6—4 Aimmer Brit und Syrame, Totlets, an 


MWAAAARLPAPRRR 


a 


morgens bis 9 Uhr abends; zselete & Sons 


— — Fremont nahe Millom: Miete $66; Preis 
—— —— — 386000. Auauſt Torpe, 820 North Abe. frſa 
Stühle, 54zölligen Mahagony ibliotbefttich, — TE RETTET 
Sleeph Hollow Schaulelftubl, 3214 Leland Bargain: 3ſtöckiges Brick und 2ſtöckiges 
Ave., 2. Flat. Stame, 1502 Wieland &tr,, nahe . * 
— rſaſon 


verfaufen: 2 eberbette roßer Simmer:Wohnungen mit Badezimmern, elcitr, 7 4x . ein 
—— ER, bitlig. 0949 & Rue: Licht, Dfenbeisung, Miete 3552 dad Jahr; F a u ne 
field Avenue. Preis für ſchnellen Verkauf 34700. Erbach. Sutes WWaffer, Pile Roada, Schulen, Sircher 
2033 Iroing Park PBipo. | und eine gefunde Lage, ltes gutes ehenes- 

ra en erzeugt Stelle, Baummwolls oder irgeitd 

— — — — — Jan melrefe nabe Lincoln Ahe.; Lot Aria etwas. Ein Geldverdiener und ein Birsain. 
Berfaufe: Gute Gasrange. Billig. Wiel © 8600, 81000 bar, 83000. Auguft Zorpe, 4 Adr.: V. O. Bor 257, Kunde: Ylasams. € 
4017 Eddy tr, do ja | F20_Rorid denne, _. fefa a a Ima,mifrfonim 


Zu berfanfen: Hübfcye Go Cart, 1489 No: | — — — — 
hawt Str. 2. Sloor, hinten. 5-5 Zimmer Frame, Arilfundament, Pad, 
e 


3 verfaufen: Möbel bon 4-Pimmer lat: | „ai derlaufen: Sftöc, Brid, 5 und G Zimme Zimmer, | Zu _ Su berfaufen wegen Aranibeit: 12%, Uder 
a —— fen: Röbel bon 4sdimmer wat; | Sa Trim, 30 Ruß vot, PYargain zu 85200. | sarnı mit 8:Simmer-Haus, arogem Stall umd 
auch It das Hlot au vermieten, 1410 ©. Zurs| &, Bette, 4220 Lincolr Ne, nidofe | Die ielen Nebengebäuden ımd Farmacräten, Weir: 
er Ave, 2. Flat. 1imamwE | 7.070000. I teben und Obitbüumen; eine Meile. bom Des+ 
e — —— — veraufen: 81500 nimmt ein R Binmter plaines Tepot. Chas, Jannuld, Rond Road 
Su verfaufen: Neuer Heizofen, Kochofen, Gad: | - zei nfront:Haus, Hupathet $2000, bei Yincoln < Ecke E. Miner Str,, Desplaines, ZU, dir 
oft ‘ an + fj 6 g * * 
en und Nett eat, pottbil lin. 1025 Larrabce Str, | Karr Sübrlihe Miete 3420, Nadaufragen: 307 | — - 
Tmsimtk | ax ieconlin Cr. Tel.: Diberfey 9505. Su berfaufen: »iliig, 40 Uder Land in &tle, 
Sand — — 5msz1wx gan, Nidigan, mit 3 Zimmerhaus, Barn und 
änbler — [Brunnen 10628 Burling Str, 1. lat. dofria 
Q d + 4Zimmer YrameKEotiage an Willem nahe ——— 
sy Gebt unler Sager bon en > 9€ braudten Saltten: S500 bar, 81200, Mugiit Toepe, 820 | „Zu berfaufen: 199 Ader Farm, füdlihes Mi- 
Möbeln. Gpart Beld in Werner Bros. Furniture — * frſa chigan, Bargain. Engliſch. Wallace Land co 
Shop. 2201 incoin Ave. Iel, Lincoln 1377. | Nortt Ivenne. * Ct. Zofepb, Mich, ee 2omsimt 
Bu berfaufen: Modernes 2Flat, 6 Bimmer, | en wer e 
in Rabenswooh; Miete 8550 föhrich, zu But berfau’en: 50 Ader Farm in Midigar, 


n 


15ma*& 


sn 54600. Kein? Agerten, Wigentümer, Ielcpb.| Gute Erde, Saus, Stall un, Sühnerhbaus, 


vVianos. muſikaliſche Inſtrumernte | Diverfen 1855 boftfa | Breie $3500. "Keine Agenten. Gıigentümer, 

Anzeigen unter Di i a — Eee — Schmeiffer, 240 R. Fairfice!d ine, 

Angeig d — Rubrik 14c die Zeile) ——— | \ J 
ra-Bargain! Orchard nabe Center: Miete 8516. $1000 bar: | 

8200 Doppe! Zpring Phonsgraph, wwielt alle 81000. Auguſt Torpe, 820 NRorth Abc. ria) g50 Anzahlumg Neit $5 od 

Records, für 855 verfanft, mit Hecords und| EEE ET TEE WERE EEE Nee yarın "nr sv Ha ynisst 
98 IE, ia S 83501 . Stimmer Saus Heißwaffſfer— Age i r Sn cont 

Siamaninader. um Barior Suite meuchen| herum —— a | (51000 wert); teir faufen Tıbertn Bonds, True 

Stils, Chzimmer, Vettzimmers@et:, Davon | TSUIN. MT — Trans ar — dar I ftce, 155 No, Clorl Etr., simmer 1620, Yllb» 

port, Rugs, Pilder uf. Verfaufe für irgend | gennem a4 Tofter Abe EN. R Bott land od. u 

ıY ‚Lı * * 


eine bernünftige Offerte, Verſäumt dieſen 


Vargain nicht. Reſidenz 1922 S. Kedzie nr »Simmer Cottage, modern, Lfenhetsung Vericdiedenes 
15mstmtX | entre (ten z ne an 


— ße, gute Tranäportation, $2000. Su derfauien: Sivei Säuier, jenes mit > 
ann | ef C Abzah 10: 9 mM fr v = u Be oo 

8225 faufen mein hochfeines SR-Itoten Rlaher | 900 „ar, Meit feihte Abzahlungen. —* a der Land. in feiner Stadt. Aug Barvier— 

Alan. Ein aroßes Sortiment erfter Hlafie Miu: 4410 2. Beltern pe, omallv —— el u Belege nbeit. Schreibt 

it und ceime Cabinetbanf eingefhlofient, Der Torbweitiei wusfunit an Martin Bartn, Necedad, Wis : 
Spieler iit fo gut wie nen und winfde Deit: Norbmeiticiie fr 1 

feiben fofor: zu berfaufen. Nehme $50 bar| Sır verfauien: Muß fofort verfahleudertt, mo 

—* ae Liberth, Bond, Neft Tann au $10 | deines 2-lat, 3127 Eifton Ave; mul das Ge 

monatlih arrangiert werden. Epreht bor it | Binde diefe Moce.berfaufen, brauche notiwen: ( ; z - 

1601 WB. Madifon Etr., Ede Mfbland Blvd.,| din Paracid: 5 Zimmer, Sonnenpord, Prid Zwei tötlih verunglüdt. 

im — md fragt nah Mrä . Smith’s Blaber, | Kererplat, Sidehovards, Aücerfhränfe, fepa: 

Abends offer bis 9 Uhr. ıTmalink | rate Surimaces, eleaantes Solswerf: feine de Auto vn zwiſchen zwei in entgegen- 


ERBE GE TE n 





———— Dlenchtungs-Firtures: 28 Fuß Lot: ein Block 3 
Su derfaufen: ðrober 48 Soll bober Maba drei re 8500 Anzanlıng, Neft ._ r Richtung fahrende Elektriſche. 
gonh Phonograph, 25 Recorbs und Jewel Ra⸗e Belieben. Teiephöniert oder ſprecht vor bei 9 
del, nur 850. 1556 R. Halfted Str. mzuweWart vehn Grolber, 0 S. Deardorn Sit. Auf eigenartige Weife famen ge: 
— | Zei; Randolpb 3684 nifrfon 

Necords aefauft _verfauft umd un get favi it en , — ee — — — ſtern abend bei einem Kraftwagen— 
zu einem Rabatt. Offen abends, Noom 505,1 Sr verfaufen: Moderne 5-Zimmters Brid : M d 

3186 Lincoln Ave. d rfa | tane. Atic, Gas u. eleftr, —* Oal Trir unfall ein Mann und aleichzeitig ein 


—8 autos junger Burfch: zu Tode, Die Ver: 
805 Taufen neuen 48-3ö11. Cabinet Phono— matifcher Rafferheizer: Yot 3051274 


 Kub: 
graph mit 15 neuen Records, wert 8125; fpielt | Straße ach! Hlafter rt ır. bei abit: nabe? aͤrlinien. unglückten ſind Alfonſo Degroaro, 


viele ecords. Jewel Modell. 1241 DBarrb ! Teutide Kirchen und Schulen: Vreis $4200; | 8 0 S 9 > 
Menue, unten, di— ſa fſabr 31950 bar nölig: keine Agenten. —8 1 17 Sid Racine Avenue, und 


ern —— — 2 — Sulferton ve, 'der 16jäl ige Ihomas Sabine, Nr 
0 Taufen Upri ziano und Pianola. | mA 
1961. Salfted a — JJ sinn 1110, Jefferſon Str. 
> : , 54 
ernennen — | 58 terfaufen oder zu dbermicten:| Gin von Koleph Alfı, Nr. 1069 
375 faurien 8200 Roonogeapt, altecncucites | 5. Zimmer Bridt-Gottage. Lot 50x12. Lytle Str an F ftauto fuhr 
* 











52 hs 





Aoendpoſt, pteage, zFreitag, Den Y1. Wiärz 1919. — 


Arbeiterpartei rührig. 
— | 


— — 


Börfennotierungen. 


Ehieago. den 21. März 1919, 
op . — u. nn nen . 
n Rachſte hend die Notterungen an bee | Tueerrentin —— — u 
u neeörte, som 
tunden Bid um 11 Nbr vormittagb: | cierftl'‘, Kouifiana, das Haß 7.50 
Mals⸗ — | 2feffer, ;slorida, Crate..... ... 
ne Ifilac, Minnclote, Schadiel.... 
Net | do,, biefige, bo 
Nabieschen. komtliara aß. ..10.00 
Shabarber, 20 Pfund Kilte.... 
do., das Bündel 
Roſentohl. das Quart. ..... 
"üben das . 4.00 
Salut 
dcalifoxrnia, Crate 
Aarida Hamper 


F 
— — — — 


ostonSstore 


STATE MADISON ı=2 DEARBORN ST! 


— — — 


mn nern nn nn ne m 


Karrotien, Xouifiane, iFab.... 3.50 

„ New Orleans, Giait.... 2.50 
Anodlaub, dad Wlund. ...... UUU 
Kraut, Wisconlin, Die Tonne 45.00 
neues Florida Samper 
„neues Galif., Eratc.... 
, ruteh 


Fr Pi 


Fancır  frifch nes 
machter rahıniger 
Brick Käſe, rund 
oder viereckig (nur 


2 Pfd. an ü Kun— 
Känſe 


Eine Ichier „unmöglich ſcheinende' Hherle —Chicugos heſle 25 


„ Jrühjahrs-Anzüge für Männer, S16.65| 


Eine Gelegehheit twie Diele tit Füchtig — Dauert mur fo lange bis die Anzüge verfauft find, denn 
e5 iir ein Wert, Der unter feinen Umitänden wieder geboten werden fan. Die Wollenftoffe wurs 
den beinabe ein Rabe lang in Nero Port aehalten ımd fchliehlich von dem Vertreter der Fabrik | 
verfauft, weil es dringend nötig war, fehmell Baracld zu erhalten. Wir brachten fie nach 
Chicago ımd ließen fie bier während des verflojlenen Monats 


ichmeidern von einem toxangebenden Chicagoer Fabrikauten 


in dei befiebteiten Moden der Satin. „Ahr findet darunter Anzüge aus feinen fanch mollenen 
Moriteds, Cheviots und Caffimeres, in beliebten dunflen iind mittleren arben; fonjervative und 
extreme Modelle, zwei und drei inöpfe, weiche Roll-Aufichläge, dicht anliegende tragen, ; jede F 
Art Tafchen, ganz ımb viertelgefüttert mit Serge und Alpaca; Beintleider einfach oder euffed, J. 
und an der Taille eng anichliegend; alle Größen für reaulär und forpulent gebaute Männer — I 
323 bis 46. Sonft überall in Chicago beträgt der Breis ähnlicher Anzüge $25; für morgen habt 
br die Yusiwahl zu nur $16.65. 


.. u 
Frühjahr-Samen ine 1 
Reue geprüfte Gemüſeſamen, alle 5 } 

Sorten; großes Palet. für - c 
Bollftändiac Auswahl von .Wurnten: ii 
und Gemufelamen, Dußzend Ralete > 
Gradfamcın, Ehicaanos feinfte Mi- 25: 
ſchzna, zu, das Pfund 
Sn u. — beſte OQualllät pu⸗ 
Xiſierter Miſt. 100-Pfund Sad, 
3.25: 50:Pfund Cact u. 
Blauarasſamen, Kentudy's feinster, 
au, da3 Rund 


Brick 
Cream 


3.25 


Macht meniger Reklame, betreibt 
aber Stimmenfang emiig. 


‚Der allerbefle köflliche)serere ı 
friſch geröſtete Kaſſee Vertreter ſprachen geftern 4 


35 | swanzig Lofalverbänden, — Örundei- 


gentumsmakler geißeln Rutzeinrich— 
tungsgeſellſchaften. 
DZ : | 
| Home Bienb, Bagen-Dertäufer u e — 
30c ' BMährend die alten Parteien und | 
‚ihre Manorstanbidater ihre Kam: | 
Talrn Tafel: 


E die mriſten Läden vertanfen 
|pagne nach altem Mufter mit einem 
Butter, 3c 


(3. 
Iloor) 
rund, 

Ablieferung.) 


...81.44'% 


...... 1.35 


H Urbeiierverbä nden 
dater⸗ or | 


| 
l 


\ — — 


Eudivien, das aß 
Es:tatole. das Faß........ 
_Ylattielar große stifte 


Samatz — 
kippen — 
bamper 4.5U 
» . 4.ö0 


> 25. 13 
urbobdnen. grüne 

acibe, BO.. ..... — 5.0 
ellerte wenche T .. { } 


— —— 


4 

| i 

Kumftch“ıd Die keutigen Schluß- | | 
otterungen an der Getreidedörſe: | 
Mais vi red < ı 


zur 
AO „....,91.40% 


* 
u... 4 -. 


Eumula Nissen 


ym r 207 


Fe TE 42.25 v 
Nachdem Mais anfänalich im Prei: ir 
e gefallen war, trat ein Rücjchlag | aafier 
in, und Maimais erzielte einen neuen , S'icseln, 

Ketorbpreis für biefe Saifon. Aud) | Kartoffeln. 

Roggen unb Gerfte fteigen. Hier la-| nis sic, onen aite Beh & 

sernde Gerjte ging um 5 biö 8 Cent)  _,  Sascomladungen.) 

in bie Höhe, und Mälzer kauften ER anne U 

rädhiliye Mengen an. Schiveine wa=|, : . 

ren bier beute um 5 bis 10 Cents bo: ‚Getreide, Nein Hen. 

ber. Die Anfict, dak die Brauereien Bartelie). 
icht zur Schließung gezwungen ſein 

verden, gewinnti fortwährend 


Boden. 


Ir 


Die allerbeite 


Greamerh 65€ 


Butter — 
Tee. {part Wr 


ver Fi. 
bis 30€ 50 
DUC 


e 
1: 
% 3 
24 1: 


beniciben Kaffee für L0r, Pid. an 
| gewaltigen Aufwand von Reklame 
ipe;. dab führen, entmideit die neugegrünbdete 
Pfund Urbeiterpartei eine nicht geringere 
Rühriateit, die allerdings anderer 
IArt ift und nicht fo fehr an bie 
| Deffentlichfeit bringt. Da fie an eine 
beitimmte Klaffe appelliert, geht ihr 
hauptfächliches WBeftreben natürlich 
dahin, die Mitglieder diefer Klalfe 
zu erreichen. Das wird ihr verhält: 
nismäßig leicht gemadht, da die Ele: 
mente, auf deren Unterftühung fie 
e Nsland pro | rechnet, ftraff oruanifiert find. Sie 
u entwidelt daher ihre hauptfähliche 
pe | Zätigfeit in ben Arbeiterverbänden. 
Naturgemäk dringt darüber menig 
\ 


Parim Yin: Mar 


ollerbefte, 30c 


garantiert, 


— 


der Kfund 
Spr;. Dt. 


Netomeitielte: 
L. Ehtengo Tine 
3 Milwantee 
145 Milwaulee 
154 Wilmaufee 
28 Mord 
Mordjeite: 1° 
—— — —V "1 
had) dem Bericht der Merchants Lsan nr 12120 W. Rorig Abe. 
3 \ * ac 2U4U Yrmcoin Qt 
& Trun Go, 1128, Mamb Straße, |", 5 gemikttnn 140 1324 Cinceln Be, Saltıeh Cir 
ſtellen ſich die Eutspätſcheu Bchielra- | N. $ 341.401: | 3415 5. Glar! Gr ©. Adlond Av 
ten für Beträge von 523,000 eder ıncht EEE 
‘für Nleinere Beträge find fie entipte- | Rn Rt; € 


Weſtſeite: 


 RMadlion Cr 
ne 2850 3. Mabilon 


* 
> ‘ ei. 
.10® 


4 t 
i 

i an 

9 zw 


Enropäiſche Wechſelraten. 


ne Dierter Bloor —State Straße. 
V 
mr 


| 
| 


Salfıed Eir 
Halter Sit 
12. Gtraße 
22. Eiraye 

»=üdi t 2 2 2 2 mu 

59 Plentmortg spe ja Die Deffentlichkeit. So fprachen 

geftern abend ihre Vertreter im nicht 

weniger als zwanzig Verſammlun— 

gen bon Arbeiterverbänden, in denen 


Ir 


chend döhber; im Verkeht der BVanken 
nuter einander heute wie folgt: 


Yale 
Geftern 


iw+ 


| Konuen-- 


| Flame, 


Butter und Eier find geiticnen; | 

Bırttervorräte jollen ehr fuapp | 
in, damit wird der ungemöhnlid | 
bobe Preis erflärt. Die jtarfe Nach- | 
trage nach beiden Artifelm hält an. ! 
Startoffeln find nnd mit den alte 
Rotierungen verichen, die Qmalität | 


—4 


die 
% 


über den angegebenen Höditpreis | 
hinaus, geringere erreicht faum dei 
angeführten Minimalpreis. Alle 
Sleiihiorten, zumal Lammieleiſch. 
ſtehen ſehr hoch. 


Die felgenden Vreiſe gelten für den 


Großhanbel. Beim Einkauf kleinerer 


Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. 
Für Bäder und Zuderbäder. | 

(Nolterungen und Bertät von 3. &. Jabır Go, | 

150 Nord Franklin Eıroke.) 

DREBES - annnnns anne = 
Sıarfe tacdtrage, Dow ‘Brene fteite. 
204 gut wsbar mie oben geringere i 
Grade Briltg neh Sutterfetigebalt. 
Prelle ftetgenD wegen geringer Vorräte 
an Müblivore und fetidcem Matertal. 

Gelatine 0.70 
Gute, chdare Ware fehr voenig ofte 
ri Impvrtlerie abgelänitien. Yor 
Esiuk der Eatton Bwdt Mangel cıt 
Ware eiitzutreiem, 

Gerrodneie BBsossnaee 

ur 


| 
| 
} 
| 
{ 


7 
. 


(£te Ernte fit ausberfauit,) 
2 (Stele Cxport-Drberä.) 
MIO . 
Buder, 
nut, Rabrauder, 100 Pid..$ 
»übenzuder, DO... 


Molkereipredukte. 
B 


— 
2 . 


ı Echellad 


utter 


0.65 
. 0.651.654 
0.56 — . 6 


aM 


Die Banntwollebörie, 
An der New Vorter Vaumwollborſe wur⸗ 


es Neämittag 2:15 folgende Breife dete 
„Isernet: 


Re. 8, 
z 


tube 
„Klub 


e 
a 


= 


—A 09.85 
20,75 
24.44 
21.05 


Des Räticld Löjung. 


— 2, £eiche einc# jeit längerer Zeit Bermif: 
ten aus dem Flufie gezogen. 
Hinter dem Haufe Nr. 2 


>58 Süb 


IRoben Sir. wurde geftern bie Leiche ! 


eines etwa 30jährigen, gutgekleideten 
Mannes aus 
In der County Morgue 
Tote ſpäter als der 3Ijährige Schnei- 
der Vincent Ficet identiſiziert, der 
jam 30. Januar aus feiner Wohnung, | 
ir. 1813 W. 21. Str, verfchiwand 
und ſeither von ſeinen Angebörigen 
dergeblich geſucht wurde. Spuren 
irgend welcher äußerlicher Gewalt-⸗ 
tätigleit waren an der Leiche nicht 
zu finden, und die Polizei neigt der 
Anſicht 
Bu Be Eee ER | ae ng 
—— 1— In ſeiner Wohnung, Nr. 1219 W. 
wette Kühe -16.00 13. Straße, unternahm der 69jährige 
Rälber — Augnſt Heibmann einen alüdlicher: 
Sawrine «ver Iı Bund) ee * 9 
—ã— weiſe erfola berlaufenen Selbit: 
|mordverfuh. Der bejahrte, feit län— 
gerer Zeit Fränkliche Mann verfuchte ! 
ſich die Kehle zu durchſchneiden, 


Jowao und Minneſoto.......17.0 
5 

a 

DBadbeu .. 


2» 
erro 


lctlanten ....... so: s0r.0000. 30.00 
Shladtrich. 


Kinder (per 100 Krund)— zu, dab Fricet Selbftmord | 
Beite Chien .. 


und Minder... 


Ynä 


iu> 
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-18.40 


Shwere (rleifhermaren... 9.8 

Leichte SFleifherware....... 

Mittel⸗Gewicht .... 
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— a | brachte jich aber nur eine Fyleifchwun: | 

ee | de bei, jodak die Aerzte im County: 

hoſpital, mo er Aufnahme fand, hof: 
ıfen, ihn am Leben erhalten zu tön- 
inen. 
| Durd das Stechium ihrer Mutter 

und ihrer Schwefter zur Verzmeit: | 


do., Native 
Aäbrlinge 


uns 


J— 
.fAwota — 
dl, r 
gereinigt, nenne 
te dee Kat Aallnne 
ı Say, Gallone.. 


ol, Beilone...» 


fs ıSBjährige Frau Mayme Etandt, Nr. 
*:1021 Granville Ave, im See am 
Fuße der Granville Avbe. ſich er— 
tränlt. Die Leiche wurde geborgen 
und nach dem Beſtattungsgeſchäft 
Nr. 4542 Ravenswood Abe. beför⸗ 
dert. Dort wird auch der übliche 
Inqueſt abgehalten werden. 


das Fab 1.80 
ilders Wottins. 
in Fäffern, 100 Pfund. ....2 
NRew Vortker Gyps. das F 
welß. Gallone. 
do. orangefarben, do... 


... 


Aktienbörſe. 
Nachftehend die 
far 


„m _.* m — — — 
geſtrigen Ver⸗ 


fe an der hiefigen Attienbörfe: | Mildes Beteit. 


* 
1 


J 


die nicht der organiſierten Arbriter— 


dem Fluſſe gezogen. | 


de bir 
9*— Schlußwoche der Kampagne beſpro⸗ 


aber wird, 


Streit 


| in 


luna getrieben, ie | 
a getrieben, hat gejtern abend die Vm. 9. Lochde. 


gendſten Urfahen für Verbrechen in. 
'unferer Stabt find in dem Monopol | 


trolliert dieſen 


ſie zur Unterſtützung der Kandida— 
ten der neuen Partei aufforderten. 
In derſelben Weiſe werden bis zum 
Schluß der Kampagne die Führer 
der Partei in allen ähnlichen Ver— 
ſammlungen von Arbeiterverbänden 
die Werbetrommel für die Kandida— 
ten der neuen Partei rühren. Dane— 
ben appellieren die Kandidaten der 
Partei mit John Fitzpatrick an der 
Spitze allabendlich in Maſſenver— 
ſammlungen auch an die Elemente, 


ſchaft angehören. 

In einer Sitzung des Vollzie— 
hungsausſchuſſes der neuen Partei, 
den umfaſſende Pläne für bie 

n. Die Redetampagne der Partei 
wird verdoppelt werden, und die ein— 


zelnen Arbeiterverbände werden eine 


Umfrage von Haus zu Haus veran⸗ 


ſtalten, um Anhänger zu gewinnen. 
Die Trumpfkarte der neuen Partei 
einer Ankündigung der 
Parteiführer zufolge, der eintägige 
der Arbeiterderbände am 


Wahltag ſein, für den: fich über 60 


Lofalverbände eitlärt haben. Die 
Mitalieder bdiefer Verbände werben 


sam MWahltag an den Wahllofalen für 


bie Kandidaten der Kartei Schlep: 
per: und Aufpafferbienfte tun. 
Gin vernictende& Urteil. 

Ein vernichtendes Urteil über 
Nutzeinrichtungsgeſellſchaſten und die 
Intereſſen, die ſie kontrollieren, fällt 
die Real Eſtate Non-Partiſan League 
einem Schreiben an Mayor 
Thompſon, in dem ſie dem Stadt— 
oberhaupt mitteilt, daß ſie ihn in— 
doſſiett habe. Präſident der Liga 
iſt Richard W. Wolfe, Sekretär 
„Die ſchwerwie— 


der öffentlichen Nutzeinrichtungsge— 
ſellſchaften zu ſuchen, die eine halbe 
lliarde an Werten in Chicago re— 


om; 
Mi 
präfentieren, außer riefigen Intereſ— 


ifen außerhalb der Stadt“, Tautet daß | 


Schreiben. 
„Eine Heine Gruppe Männer ton: 


., 
* 
* 
* 


—— 


tiſchen Moyorskandidaten ſprechen und dort händigte er dem gefälligen 


würden. 
Bundesbezirksanwalt Charles F. 


die geſtern nachmittag ſtattfand, wur- Elyne wird nächſteWoche in Mittags- dafür die 8820 in Empfang. Als 


verſammlungen im Geſchäftsviertel 


ten. 


1 

| Verſammlung deutſcher Frauen. 
W. North Abe., wird nächſten Diens— 
tag nachmiltag, beginnend um 2 Uhr, 
eine Verſammlung deutſcher Frauen 
ſtattfinden, um für Robert M.Sweit— 
zer als Bürgermeiſterkandidaten 
Stellung zu nehmen. Dieſer ſteht 
mit einer Anſprache auf dem Pro— 
gramm verzeichnet, desgleichen Henry 
Stuckart, der demokratiſche Stadt— 
ſchahmeiſterkandidat, ſowie Clayton 
Smith, der demokratiſche Aldermans— 
tandidat der 28. Ward. Auch wer— 
den Frau Emilie Schönfeld ſowie 
Frau Ada von Gersdorf Lieder ſin— 
gen. Der Eintritt iſt frei, überdies 
wird jedem Teilnehmer ein hübſches 
Geſchenk überreicht werden. Der Auf— 
ruf zu der Verſammlung iſt, ſür den 
Vorbereitungsausſchuß, von den fol— 
genden Damen unterzeichnet worden: 
Anna Baumgartner, Eliſe Buehler, 
Amalia Bobeng, Erneſtine Giermann, 
Frances Pankonin, Ottilie Gruger, 
CTlara Kapke, Sophie Klaproth, Eli— 
zabeth Kautz, Charlotte Kumpfer, 
Alwina Paulſen, Minnie Raarup, 
Eliſe Shoknecht, Bertha Schoenfeld, 


Emma Stamm und Auguſta Trip— 


—— — — 
Sasopier, 


Ein Mann tet, cin zweiter in beventli- 
hen Zuftand, 


’ 


zuaunften Sweitzers Anfprachen hal⸗ 


In der Wicker Part Halle, 2040 


' 


{11111719 


ALU 


A 


' Beiber nad Irumt, 


Standfel ein Käftcden ein, dad an 


FR * Ben WMarius Chriſtenſen und Frank 
geblich das Geld enthielt, und Soufe aut Atem Rutugenben. | 


Standjel zuhaufe das Käjichen öff: | Karten und Marius Shriftenfen | 


nete, fand er darin imohl Papier: 
Ichnigel und eine Anzanl Bietitüce, 
aber aud) nicht einen Pefo, 


Ve — — 


ratet haben. Sie wanderten aus und | 
ließen fih im Minneapolis nieder. | 
— Marius' Schwäche war ſein Durſt, 
Sqatzamtsſerretar Glaß zier. und war Zahltag, ſo dauerte es ein 
Wefpricht fih mit den Hilfsträtten in Dar age, bis er fich — — 
der kommenden Anleihekampagne. Obendrein bänbeite er mit anberen | 
| 2 re Frauen an, mit feiner tugenbfameit | 
' Der neue Schagamtsfeiretär Car= | starren aber zumkte er, tie fie in der 
ter Glaf traf. heute auf der Reife Heute angeftreraten Scheidungastlane , 
durch den mittleren Weiten hier ein, | angiebt. Schließlich wurde e8 ihr un= 
die er unternimmt, um bie Hilfö= | feiblich, fie treminte fich von ihım und 
fräfte fiir bie im fommenden Wionat ließ fidh in Chicago nieder, 
beginnende Kampagne zweds Unter: 1 


— 
= 


Emilp Macauley hatte in Glen! 
bringung der Siegesanleihe zu orga= | Elliyn im Juni 1911 Clay Giles ge: | 
nijieren. Um 1 Uhr gab ihm zu Ed: | heiratet, den Herrlichiten vom Allen, | 
ren ber Prei Klub ein. Gabelfrüh- | wie fie Damals trämte. Yegt milf fie 
ftüd, im Laufe des Nachmittags hielt : gefchtedei fein, weil, wie fie behaup- | 
er eine Belprehung mit den Leitern :tet, Clay dermaßen tranf, daß ſie ihn | 
ber Kampagne im Hotel La Salle ab, in eine Hetlanftalt bringen mußte; | 
und heute abend findet dortfelbit ein ı Das half aber nur Furze Zeit. Streit | 
-Bantett ftatt, an dem 1500 Säfte! und Mißhandlungen folaten, und) 
teilnehmen werben, der Hauptiache | Darauf die Irennung. 

nach Kräfte, bie fi im den Dienft der! ,Dieler Tage trennte ich nach zwei— 
Anleihetampuane ftelien werben, bar= | JAhriger Ehe Ierefe von Edward 
unter 500 von Chicago, 300 von In: | Poel, ber fie am 3. Auguft 1917 ge 
diana, 200 von Wisconfin und je | Neiratet hatte, weil, tie jin ihrer] 
250 von Michigan und Jomwa. Außer: | SHeitungstiage verfihert, Edward 
dem erben fi) viele der herkorra: | fie an ben Haaren herumgezerrt, mit 
gendſten Geſchäftsleute von Chicago | Der Fauft geidlagen und in Den 
;umd Präfiventen der Banten im | Tem geſtochen haben ſolt Alle drei 
7. Referpebezirk unter den Gäiten be: yolcfine und Frank &. Houfe, 
finden. 


Praſident der Houſe-MeKay Cooper⸗ 
age Co. 1407 Edgmont Abve. ſind 
ſeit dem 28. Mai 1917 verheiratet. 
trennte ſich dieſer Tage 
Von einem Neger, mit dem er in vom Gatten, und hat ihn auf Schei— 


— —— — — 


Nahm Partei. 
a Die Frau 


1 


i 
i 
1 
| 
l 


;Upe. wohnenden Guftan Dietrich um 
1$4 beraubt zu haben. Da er Beile- 
rung aelobte und Neue an den Tag 
leate, ließ ikn der Richter proobemeife 
rei. 
'fiammen aus MWarlius, Dänemarf, —— die Freiheit geſchenkt, da 
wo ſie am 3. Dezemder 1904 gehei⸗ ſeine Mutter im Sterben liegt. 


zirklswachen 


rungen 
| werben 
=: | foftenfrei 
audge« 
führt, 


Ccjulg wurde Ton geftern 


Rührt er ih? 


Auch der Polizeichef ſcheint zu glanben, 


daß etwas geſchehen ſollte. 

Polizeichef Garrith berief heüte 
die Vorſteher der verſchiedenen Be— 
zu einer Beiprechung ’ 
zufammen. Diefe Konferenz Hit bie 
Folge der in den legten Tagen in er» 
ſchreckender Weiſe überhandnehmen⸗ 
menden Zahl der Verbrechen. Detek⸗ 
tiv 


unter ſolche, die eine lange Verbre— 


cherlaufbahn hinter ſich habe em" 


und nahmen 
haft. 

Vier Kunden, die ſich in der Wiri⸗ 
ſchaft von George Milonovich, Nr. 
3433 O. 95 Str. aufhielten, wurden 
von zwei Banditen, die ſich kurz vor 
Mitternacht in dem Lokal einſtellten, 
ausgeraubt, der Wirt ſelber büßte 
den Inhalt der Kaſſe ein. Die Gau— 
ner erbeuteten im Ganzen ungefähr 
860. RT 

Vermutlich diefelben Banditen fie= 
len vor feiner Mohnung, Nr. 9960 


fie in Unterfuchlngs: 


Avenue M., Daniel Vojdogeih an. 


Er jeßte fich jedoh zur Wehr und 
entriß einem der Räuber feinen Re- 
volver, worauf die Kerle es vorzogen, 
ſich zu drücken. Die Polizei verhaftete 
ſpäter unter dem Verdacht der Täter— 


es freiiten im Laufe der Raht-uns: n 
aefähr 40 verbächtige Gefellen, darzıyey 


tiefigen NReichtunt. | 
re . . . . sg | 
|llebertreier de6 Manngeiches erbäft 6 | Die Macht, bie er ibneit verleiht, iſt 

Monate Korrektionohans. unfaßbar. Sie vertreten in dieſem 
Eine Anzahl von Sündern wi Lande dasſelbe, was Zaren und Kö— 
me Anzahl von Sundern wurde nige in Europa vertraten. Einige 


————— ni 
heute im Bundesdiſtriktsgericht von 68* ur e . ” 
{ J 4 » . x J 7* 

— rise. —* Männer dieſer Klaſſe haben eine grö— 
— c Tool... Richter Landis abgeurteilt. ! ! g } 


=: Mit Bere politiſche Macht als eine Milz | 
Schaefer davon, ber HG | paten aus, iiber bie wir abftimmeit. 


0.20°—0.36 


041 —0.43 titten. 


Verfäure, Hoh Micdr Eixiuß | 
abtaior, Bora. 15 116 118 116 
100% 10032 100% | 
21 20% 


einen Streit geraten war, nachdem | dung verflagt, meil er fie, ihrer Ve |Ihaft Alfred Walters, Nr. 9962 
er ein farbiges Mind geprügelt hatte, | hauptung zufolge, zu Boden gefchla- | Xvenue M., und George Wendt, Ar. 
wurde der Hjährige Frank Ninbera, gen und mit einem Stuhlbein geprü- | 9961 Anenue M. Walters geitand 
RR en EINE. 6130 Aberdeen Str., fünfmal in! gelt haben foll, biß Hilfe fam, aud) auch angeblich und machte Wendt ala 
ein Mann an Gas erftidt und ein den ünlerleib geftogen, und er liegt! bat er fie angeblich gewürgt und ſeinen Spießgeſellen namhaft, dieſer 
zweiter betãubi aufgefunden. Der jetzt in ſehr bedenklichem Zuſtande im ſchwer beſchimpft und ſoll ſtark trin- beſtreitet aber die von Walters ge 
ſechs Monaten Korrektionshaus kam ſon Wahler Sie wahlen die Kanbi- letztere ringt in Countyhofpital mit | Countyhofpital barnieder. Der Mef: | fen. &r verdient $75 die Woche, und | machten Angaben. 

> |Billiam 3. | u dem Tode. Die beiden halten geitern ferheld, der feinen Namen ala Ep: |Tie derlangt daher Nährgeld. Kinder! A der Nähe feiner Mohnung Nr. 
>; gegen das Wanngefeg vergangen | Sie führen Liiten berer, bie für, und | @etb bas Simmer ine BR EN warb Ware, Nr. 6344 S. Morgan | haben jie nid. 1329 Aldine Ave. wurde Richard 
e Serbi 3’; hatte. Er hatte feine Frau verlafz | Anderer, die gegen fie find. Sie beein- als George Precup und Aili Do: tr. angab, wurde in Haft genom: Ehen waren Tinderlos. terholm von vier Wutobanbiten 
, Qorzu > Ifen, fie trogdem auf Scheidung ver= Yfyer. roſhat, beide aus Pittöburg, NS) nen Freb Obermeyer foll am 25. März | überfallen und um $8 beraubt, Die 


nofer Cats, 2 31 2 102 Gäftebuc eingetragen. Precup, ber legten Jahres nad fünfjähriger Ede | Züter find enttommeit. 


in als: ah a ” Ifluffen Alyermen und Legislaturmits 

pars-Roebudf .......125 17 ;Mmagi u terdeſſen mit einer ge⸗ Sie ſchüchtern Richter ein. —8 zu Me : ’ 

- Sie ſchüchtern Rich jetzt ot iſt, war 38 ſein Gefährte 36 ſeine Frau und ſein kleines Kind 
| Sabre alt. | berlafien haben und jeßt Werfmeiiter 


Ei a —— . glieder. 
>1,, |milfen Zutfe Gruenberg —— | Sie betämpfen Gefehe für das allge- | 
Qetert | meine. Wohl, wenn diefe Gefete ihre”... ENGER * Bun on ig s - 
meine. Wohl, ivenn dieje Gejepe ih 63 liegt unzweifelhaft ein Unfall in Peru, Ind., fein. Die Frau wirft Kejet die „Sonntagpoſt“. 
vor. Erſt geſtern war in dem Zim— ihm in der Scheidungsklage auch 


128% 150 "| welche ihre Beziehungen zu S 
I MR TAN HR SIT, * — “ 
zog ıdeilen Frau enthüllte. Profiie ſtören. Sie ſetzen die Ännah— 
% . y 2 . - 2 8 1 2 2 1 = x. u. 
Weil er, durch eine Herzensange ‚ne bon Gefegen in ihrem eigenen n- Imer die Gasbeleuchtung Durch eleftri« Mighantlunger vor. Die Leute! 
fche erjeßt worden, die Gasleitung fiaminen aus Birginabam, Ala. 


04 ‚Tegenheit aufgeregt, einen ungeböris |tereffe dur. Sie gründen Vereini: | —— 
gen Brief geſchrieben hatie, muß ein gungen, denen ſie wohlklingende pa⸗ welches ſtatt einer Huſtenmedizin, 
—* 0 en ba t aber nur unbolllommen obzes |, :, 7: 2 ‘ — J — 
Jüngling namens N. Mitchell auf!triotifhe Namen geben, und mit de- Ihint a [wie fie glaubte, das Gift enthielt, | or ae 
| e ſchloſſen worden zu ſein. | teilmeife geleert. | verlobungdring? 


ne Te | jechs Monate in die Haftzelle wars Iren Hilfe fie die Shmahen und Hilf: —— er re 
» 93.40 03.4) dern, und Thomas Lasten erhielt lofen einshüchtern und unterbrüden. —— * An bder Martet Straße ſtürzte Fri. Louiſe Kirch 
ae ——— © heute der 33jährige J. W. Maloney, von H. Ayers erhalten Gaben. 


An einem Zimmer des Dritten 
Stodwerts im Northiweitern Hotel, 
u 616 W. Madifon Str, wurde heute 

Souid Water Eirape,) 
3". das Rupendb....... 0.35%. —0.39 


. 0,8 


City & Conn. 
Vorzugs atuie 


Den 
S 


1 
12 
- 
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— u 

* Un Lofolvergiftung liegt die 23= 
jährige Fran Nettie Pomigal, Nr. 
508 ©. Winchefter Ave., in bebenflt- 
hem Zuftande im County Hofpital 
barnieder. Sie hatte ein Fläfchhen, 


f : ie — ——— — 
wirt & Comp... 


. Garbide & Karb.1491 
T In 


LESEN 


In Unterjudungshaft. 


| Deteitives der Wache an der Süef: 
NEO — nahmen — früh den 
ill einen ſolchen Hährigen Win. Shielbs, den 26 
I aa TOR Sabre alten George Carlfon und den” 
2Yjährigen Elarence Halpin in Uns 
Iterfuhungshaft. Die Häftlinge- find 
| bringenb berbächtig, fich an mehreren 
|Raubüberfällen beteiligt zu Habeı. 
— — 


Unterfuhung eingeleitet. 


( ( 
un 
ar! 


Befiugel 


„u s 
* Sn safe — 
ron Jeplen HIV, | 


| 

wegen Diebftahl® von Eifenbahn: | Sie fontrollieren gemwifje Zeitungen | Tro ner | 
Die nachltehenden Notterungen der, (rachtgut 18 Monate Haft im Zucht: |und andere Retlamemittel, die in ih: | Schon wieder aing eir- fänbige Seele | NT. 5401 W. Late Straße, von einer) Ein Diamantring im Werte von 
orker Börfe in den wichtigſten hauſe zu Leabenworth zudittiert. ren Händen ſchlimmere Marterin- auf einen uralten Leim. Elettrifchen und 30a fich einen Schä⸗ 31500 gab die Veranlaſſung zu ei— 
find beuts, als Schlußkurſe, Vorläufig unerledigt ließ der Rich-— ſtrumente ſind als die Knute des ruſ⸗ geine Woche vergeht, daß gläubige delbruch al. Im Itoquois Hoſpital nem Prozeß, der zur Zeit vor Richter 
n hieſigen Altienmaklern be⸗ ter den Fall von Frant Murphy, der, ſiſchen Deſpoten. Es treibt einem nern, aller Warnungen zum! wird ſein Zuſtand für bedenklich ge- Vrentand im Kriminalgericht verhan— 
eben worden: ohne zu wifſen, daß er ſich gegen ein Menſchen die Schamröte ins Geſicht, Trobe auf einen uralten Trick Ber ey“ ann j delt wird. Uls Ankläger tritt der im | 
Gefeg verging, den Neifepak feines |ivenn er bie Methober. des Gasmonos | inänilen, jo auch heute der 700 W.1.. * US fie einige Minuten underufs | Haufe 4205 Grand Voulevard wohn- | 
Bruders zu freien Yahrten benufte, pols fieht, das nicht mur bie plüne I morin Une. wohnhafte Ihomas | tigt Iwar, fiel die zweijährige Ca: |hafte Haren Ayers auf. Im Com: | 
„für diefe aber Zahlung leiftete, fobald | dert, bie e3 vertragen fönnen, Jon) Syandiel, ber in Sommer eldarbeit ng an Nr. 224 155. PL, | mer bes vergangenen Jahres Murbde | 
örsjter Pak ihm abgenommen murde. |dern auch den Urmen, ber fie fein] yerrichtet und jich im Winter als as | Weit Hammond, im einen Bottichier mit Frl. Lonife Sirchen, 4441| 
\Ie 18 Monate Zuchthaus müffen ı Brot im Schweiß feines Angefichts | yitor recht und ſchlecht burchſchlagi. doll heißen Waſſers und trug ſo —8 Part Ave., bekannt und une | 
Roger X. Ryan und Walter X, Na: verdienen muß. Der Schrapphahnt | Ha er ein fparfamer Menfch ift, jo | Ihoere rue —* daß ſie ternahm häufig Automobilfahrten 

blonsti verbußen, det erftere wegen und Einbrecher folgt nur dem Bei- ſaite er ein nettes Sümmchen, über | DENE Minuten fpäter jtarb. mit ihr. Vei einer diejer gab er, 
1% nterfehlagung eines Diamantringes, |Tpiel, das ihm die Hochfinanz gibt.“ g800, auf die hofe Kante gelegt.|., zn ger Boulevarb und \er heute bezeugte, dem Mäbdchen 
der leptere megen Diebitahls von; U. Schwark inboffiert Sweiner. | Heute fprad) ih an Halfted Str. und > — 2 h der an 649 | Ring mit der Erlaubnis, 
‚Briefen. Yablonatis Mutter fiel in Ald. U. S. Schwark von ber 83. Weſt North Ape, em Fremdling, dem * as Boulebard wohnhafte Phis|Yage zu tragen. Als er ih 
|Obnmabt, ala das Urteil aefprochen | Ward, der zum Mahang bes eüheren Meußeren nach ein Staliener, an und|1P Cooper von vier bewaffneten Ker- | Mochen päter zurüdverla 
Bi ' | fen, die in einem Araftwagen anges | meigerte Frl. Kirchen die 
fahren famen und unerwartet neben |des Ringes, und 2 


wurde. 'Gouperneurd Dunne gehört, hat fih|frug ihn, ob er nicht wiſſe wo der 
‚heute für die Kandidatur Robert M. | Kontraltor Soundjo wohne Der]! ' 
Stweißzers erklärt. In einer kurzen Name war natürlich frei erfunden, th anhielten, um feine goldene 
Erklärung, die er abgab, fritifiert er; Zmed der Nekung mar nur, mitImebft Kette forwie feine 
In der vergangenen Nacht ftiegen | die Nerwaltung Mayor Ihompfons | Standfel ins Gefpräch zu kommen. Len FLO, beraubt. 
|Ginbreder burh ein im zweitenlund perfpricht Smweiter feine Unter! In deſſen Verlauf teilte ver, — 
?| Stodiwert gelegenes Fenſter bei der ſtützung. Ftemdling Standſel mit, er fei for, Spurios verfätounden. 
ai Ned Star Compreffed Yeait Co.) Frau George Bah, Mitglied bes jeden aus Merito zurüdgefehrt und a Zee ‚worden. Frau Weiler, eine Tante ber 
>21713 ©. Mun Str., ein, fprenaten den | vemotratifchen Nationalausfchuffes, habe eine fchiwere Menge Zandes. | Tie Polizei Foricht nach ben: Verbleib | ugeklagien, fante auf dem Zeugen: . a 6 2 * 
100100 9. 5 oe En ve | von Frank 3. Schuettae. : Em ee DT Iren hourbe, ift der bei jener Gelegen- 
Geldſchrant und erbeuteten $500, traf geftern hier ein und ertlärte fi! münze mitgebracht, die er jegt wohl v 8 Iitande aus, Ayers habe ihr eines Zu: heit erlittenen Verlefungen im 
| Die Polizei iſt erfucht worden, |ges ertlärt, es fet feine Abficht, einen deutſchamerueniſchen Hoſpital erle— 
gen. Die Leiche befindet ſich im Be— 


Bone een \fowie einen Freiheitsbonds über bereit, im Intereſſe des demokrati⸗ nur mit großem Verluſte in den hier 
Der Unfah war heute ungemöhnz: | 350. ſchen Maporsfandidaten Anfprachen | gangbaren Mammon werde umtaus Ina) dem Verbleib von Frank 3.|Verlobungsring für. Louife zu * 
Schuettge zu foren, ber feit Zöjfen. Uners ftellt dies in Abrede und Hattungsgeihäht Nr. 2701 R. Elart 
Straße. 
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Nachdem fie drei Tage lang hun: 
gernd, frierend und ohne Pflege in 
ihrer Wohnung Nr. 1327 N. Halfteb 
Str, an der Lungenentzübung bar- 
niedergelegen hatte, fand die Böjäh- 
MIE | zige Frau Agnes Howe Aufnahine im 
den Sountghofpital, Dort ift fie Heute ge- 
hr eimige , Horben. Der Koroner wird jeht feit- 
n mehrere | stellen Suchen, ob fie berhunger! 
ngie, bet= oder an der Lungenentzündung ge 
he er | farben if. 

Aners lie ſie des⸗ RN. 
Uhr halb verkaften, Wor Gericht gab die | 
Varfchaft, ger | Angeklagte heute zu, den Ring in ih« | Hat ausgelitien. 
Die 6öjährige Frau Marie Kepler, 


‚rem Belige zu haben, behauptete 
Nr. 1124 Hood Ape., die am 18. d. 


aber, er fei ihr von Anerd al3 Ber: 
‚Tobungsring zum Gefchent gemacht Isis an Broadman und Normopod 
Ave. von einem Kraftwagen übesah- 
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lich groß, und beſonders Induſtrie- — —— zu halten. Sie kündigte an, daß auch ſchen können. Standſel zeigte Luſt, 

aktien zeigten eine ſteigendhe Ten—⸗ Ideenverbindung. Sie Frau Antoinette Funt, ein Fort- ſelbſt den Wechsler zu machen, da er Jahren Geſchäftsleitet der Weſtern behaupiet, eine Verlobung habe über: 
denz. In der erſten Stunde ſchon (ſjehr dick): „Alſo haſt du mir doch ſchrittlerin und Anhängerin Rooſe- einen guten Schnitt witterte, und er 
wurden 143,200 Stahlatiten ver⸗ etwas mitgebracht! Ach glaubteivelts, und frau Kellogg Yairbant, |behob $820 Yon feinen Erfparnijfen 
kauft und der Gefamtumfaß in bier | jchon, du hätteft mich vergeffen!“ —lebenfalls eine ortichrittlerin, die am|bet ber Want, Dann begaben bie 
‚fer kurzen Seit belief fih auf 451,000 | Er: „Nee; im Zoolonifäen Garten|Kampf gegen bie sıebernominatton | Beiben”fich nach der Ward und Shefs , 
Attien. Nach Bahnaktien herrichtelror dem Elefanten bift du mir ein»| tongrefmitglied Brittens regen Anz | field Sir., mo der Mann mit dem, Verfchtvundenen be 
eine flärtere Nachfrage ald je zuvor. efallen.“ teilt genommen bat, für den bempfras'nielen megitmifden Gelb mohnte, Seldftmorb beging. 


Slorida 
Manufackuting war, deren Eigen⸗ haupt nicht ſtattgefunden. 

tümer Hentry De Capitain iſt. Joſeph Wieland,. ein 22 Jahre al⸗ 
Schuetige wurde zum lebten Mal amıter Yurfche, 1515. Nooble Str., ge: 
8. März gefehen. Die Gattin des|ftand heute dor Richter Wrentano; 
fürchtet, daß er|dor mehreren Wochen mit Stanlen 
Nr SHulg den im Haufe 3303 N. Tripp 


2 2 y i * ia anti ln m ae ran nn az ahladn a Ball ann 
* — —B—— 6 ci 


ti Ad a 5 a a a 





— 


Krieger⸗ Geimhehe. | R rn 
| - Profeifor Dr. Ludwig ‚Solbitein Beide "Täben —— F „ntomobil- Zubehör —— — REED. nn 
. i i . avoline Auto Di ochfeine Innenrei⸗ Sanc n , 8» 
— Beginnt aus Darmſtadt war vier Jahre im offen 1:1 | ven ‚N i . 
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& Krieg. Im November borigen Sah- nn f N1.5 Gallonen 82. 69 | der. Mittler —— Co. —* — ſpez. 82. a — — 
J i 8 5 S 8 fi gemacht, nicht aaran: r BARON : 

mit Sparen res Zehrte er heim, und was er emp 1 Samstags 9 Keine Roft- oder Te: | Hiert, in allen Größen Gognac Brandy, Br En — 
fand, als er wieder in jeiner Stu- 10 / lephon = Beinen] von 30xX3 b. 37X5%, —— 7 ver = - Hyasinthen ufw., — Id 

dieritube jaß, fehildert er’ in einer gg Yon 1U vorm, —— Bi : | u, Stahbe au ....... ir natürlich, "(0 
enmtutigen $lauderei, ad) fünf- \ ‚bis aus Meffing gemact,| " Kumbo Spark Plugs. —— * bon Wistey — 82. 39 5* c rte, I 
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‚for — als freier Men. ch habe 

die Uniform abgelegt, die mid) mei- 

ner bürgerlichen Erijtenz fajt ent- 

'fremdet hat. Wieder gehöre id 

meiner Familie, meinem Heim, 

meiner ‘Arbeit, meinem alten Kreije 

von Bflihten. Wie eft habe ich da 

Adıtet auf große draußen in Feindesland dieſe 
ipezielle Prämien-Offerten | Etunde herbeigeſehnt, ‚herbeige- 
in diefer Zeitung i eoanatt, wie habe id) fie mir ausge- 
1. April und 8. Avril malt it, dieje Stunde der Heimfehr, 


Reizende Bluſen für Oſtern zu unwiderſtehlich niedrigen Preiſen markiert 


Der Grund, weshalb ſie zu ſolch einem niedrigen Preiſe markiert ſind, iſt, weil wir das Glück hatten, einen günſtigen, zeitgemäßen Einkauf zu machen. 


voll rauſchender Muſik, voll wehen- 
der Fahnen — und nun iſt alles 
anders gekommen! Fahnen hängen 
zwar aus den Fenſtern, aber es ſind 
— nicht Fahnen militäriſchen Sieges. 
A h t Es ſind Fahnen, die dankbare Freu— 
—r ei de Fünden jolten über die Nürkfehr 
2, 2 de der Väter und Eölme; c3 jind dar» 
Viele bedeutende Spar unter auch Fahnen, die Symbole 
konti in den großen Ban unmvälzender Geichehnilfe bedeuten, 
ken unjerer. Stadt wurden || Ach bin unter ihnen himveage 
mit: der Fleinen Einlaae gangen langſamen, gedänfenvollen | 
eines Arbeitsmanties anae Schrittes, vie, unter. einent neuen, 
— ucch nicht ganz enthüllten Schickſal. 
rangen. Trauben ichon überficl eS ntich, in« | 
Gibt Eu) das nicht einen |! mitten einer feindjeligen Bevölfe- | 
Wink, Eure überſchüſſigen rung, 3 Ihredfgaft, ımbegriffen, in 
Gelder auf ein Sparfonto | Tezender Spradie; taumende wilde | 
Re . |®erüdte ginge von Mund zu 
bei Dieier Itarfen Bank an Mund; Zeitungsfeken, die der Zu— 
zulegen ? Sie werden Euch |!jall uns zuführte, enthielten Mit ! 
jährlich drei Prozent Zin- en von —** > —— 
EA jo jolite es jet im Baterlande aus— 
ſen bringen. ſehen? Wir ſetzten den Fuß auf —— 6 r F de Chi * * * * Do 
Kapital; Heberihuß und deutjegen Boden und atmeten auf. deue Frühjahr-Damenblu— Viele neumo iſche B uſen, ge— jeorget e u. Crepe et ine v uſen aus Voiles u. Organ—⸗ amen uſen, viele hübſche 
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z war die alte Heimat, wie wir ſie J 
5 1 6,400,000 |verlafien; Ordnung, wenn aud) ei- | rills; Werte bis zu $8 zu Georgettes, Werte bis 85. 50 54.00, zu 52, regul. $3 Werte, zu bis zu $2.00, zn 
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‚Spareinlagen euch J Zeile finden — die | * 8 — Bi 2 € h GR x * | eine auß zerge wöhnliche Offerte. | t n Sohlen, hohe franzöftiche Abfätge, all alle —— 55. 98 & 84.9 44. 98 
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